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20. Programmwoche (11. Mai bis 17. Mai 2024) 

MDR-Fernsehen 
 

Samstag, 11. Mai 2024 

06:00 Sieben Sommersprossen  

 Spielfilm DDR 1978 

  

Robert mag Karoline und sie mag ihn. Früher haben 

sie in einem Haus gewohnt. Jetzt treffen sie sich im 

Ferienlager wieder und finden einander aufregend 

interessant. Bei den Erziehern stößt das auf wenig 

Verständnis. Einzig Gruppenleiter Benedikt sieht das 

anders und gibt ihnen die Hauptrollen in Shakespeares 

"Romeo und Julia". 

  

Karoline (Karen Schröter) ist 14, sie hat mehr als sieben 

Sommersprossen und will eigentlich sowieso nicht 

erwachsen werden. Mit ihrer kleinen Schwester fährt 

sie ins Ferienlager. Dort trifft sie unversehens Robert 

(Harald Rathmann) wieder, ihren Freund aus 

Kindertagen. Sie fühlen sich wieder zueinander 

hingezogen und erleben ihre erste Liebe. Doch das 

gefällt weder den Betreuern im Ferienlager noch der 

eifersüchtigen Marlene (Janine Beilfuß), die auch in 

Robby verliebt ist.  

 

Nur Gruppenleiter Benedikt (Jan Bereska) hat 

Verständnis. Er kommt auf die Idee, mit den Großen 

"Romeo und Julia" einzustudieren und eine 

Theateraufführung auf die Beine zu stellen. Robby und 

Karoline bekommen die Hauptrollen. Aber als Robby 

ein Moped organisiert und die beiden sich heimlich 

treffen, um abends mal aus dem Ferienlager 

auszureißen und um nackt im See zu baden, werden 

sie prompt erwischt. Lagerleiterin Kränkel (Christa 

Löser) will Karoline nach Hause schicken.   
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Atmosphärischer und sensibler Jugendfilm über die ewig junge Geschichte der 

ersten Liebe. Das sympathische und ungezwungene Spiel der jungen Darsteller 

ließ den Film seinerzeit zu einem großen Publikumserfolg werden. So schrieb 

die Filmkritikerin Renate Holland-Moritz im "Eulenspiegel": "Man muss weder 

unbedingt jung sein noch Sommersprossen haben, um den Film zu mögen, der 

lebenswichtige Probleme Jugendlicher so ehrlich, mutig und ohne falsche 

Scham und mit ansteckendem Spaß behandelt." 

 

Musik: Gunther Erdmann 

Kamera: Günter Jaeuthe 

Buch: Christa Kozik 

Regie: Herrmann Zschoche 

 

Karoline Hinze: Kareen Schröter 

Robert: Harald Rathmann 

Frau Kränkel: Christa Löser 

Bettina, Betreuerin: Evelyn Opoczynski 

Benedikt, Betreuer: Jan Bereska 

Karolines Mutter: Barbara Dittus 

Roberts Vater: Hilmar Baumann 

Marlene: Janine Beilfuß 

Doris: Carola Spindler 

Johanna: Sabine Schmich 

Paulchen: Michael Böttcher 

Micha: René Rudolph 

und andere 

 

(76 Min.) 

 

07:15 Armans Geheimnis (23/26)  

 Im Labyrinth 

Abenteuerserie Deutschland 2017 

   

Bei dem Versuch Mick zu retten, verirrt sich Charlie in Milenas Burg, als ihr 

plötzlich jemand begegnet, mit dem sie nie gerechnet hätte. Arman eilt ihr zu 

Hilfe und gerät dabei in den Raum der Versuchung. Dort wird er auf eine harte 

Probe gestellt. Dimitri stellt sich Milena, um seine Freunde zu schützen, und 

verliert dabei alles.  

 

Musik: Marian Lux 

Kamera: Patrick Popow 

Buch: Luisa Korsukéwitz 

Regie: Irina Popow 

 

Charlie: Sinje Irslinger 

Arman: François Goeske 

Tarik: Kaan Sahan 
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Dimitri: Matti Schmidt-Schaller 

Jenny: Amina Merai 

Milena: Svenja Jung 

Wächter Mick: Gil Ofarim 

Rona Liliental: Petra Kelling 

Lore Liliental: Judith Sehrbrock 

und andere 

 

(24 Min.) 

 

07:40 Armans Geheimnis (24/26)  

 Die Prophezeiung des Orakels 

Abenteuerserie Deutschland 2017 

   

Der verzweifelte Dimitri beichtet Tarik und Jenny sein großes Geheimnis. Die 

beiden sind bestürzt. Mithilfe der Karte finden sie endlich ihr Ziel. Doch dort ist 

alles ganz anders, als sie es sich vorgestellt haben. Erstaunt stellen die Freunde 

fest, dass sich die Prophezeiung des Orakels erfüllt hat.  

 

Musik: Marian Lux 

Kamera: Patrick Popow 

Buch: Viktoria Assenov 

Regie: Irina Popow 

 

Charlie: Sinje Irslinger 

Arman: François Goeske 

Tarik: Kaan Sahan 

Dimitri: Matti Schmidt-Schaller 

Jenny: Amina Merai 

Milena: Svenja Jung 

Wächter Mick: Gil Ofarim 

Rona Liliental: Petra Kelling 

Lore Liliental: Judith Sehrbrock 

und andere 

 

(24 Min.) 

 

Kissenkino 

08:05 Die wahnsinnig traurige Prinzessin  

 Märchenfilm Tschechoslowakei 1967 

  

Zwei Könige kommen überein, ihre Königreiche zu verbinden. Ihre Kinder 

sollen Hochzeit halten. Damit werden die ewigen Streitigkeiten zwischen den 

beiden Ländern ein für alle Mal aus der Welt geschafft sein. Doch die Kinder 

wollen die Entscheidung der Eltern nicht ohne Protest hinnehmen. 

  

Zwei Königreiche, zwei Könige; der eine hat einen Thronfolger, der andere eine 
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einzige Tochter als Erbin. Die beiden Könige kommen überein, ihre Königreiche 

zu verbinden. Ihre Kinder sollen Hochzeit halten. Damit werden die ewigen 

Streitigkeiten zwischen den beiden Ländern ein für alle Mal aus der Welt 

geschafft sein.  

 

Wie es aber nun schon einmal im Leben zuzugehen pflegt, wollen die Kinder 

die Entscheidung der Eltern nicht ohne Protest hinnehmen, sondern ihr Leben 

so einrichten, wie es ihnen selbst gefällt. Als sich König Heinrich auf den Weg 

zu König Leberecht machen will, um mit seinem Sohn um dessen Tochter zu 

freien, ist der Herr Prinz spurlos verschwunden. Aber natürlich lernt er die 

Prinzessin auf seine Art kennen und natürlich verlieben sich die beiden 

ineinander.  

  

Musik: Jan Hammer ml. 

Kamera: František Valert 

Buch: František Vlcek st., Borivoj Zeman 

Regie: Borivoj Zeman 

 

Prinzessin: Helena Vondrácková 

Prinz: Václav Neckár 

König Heinrich: Jaroslav Marvan 

König Leberecht: Bohuš Záhorský 

und andere 

 

(69 Min.) 

 

09:15 Rentner haben niemals Zeit (5/10)  

 Heiratspläne/Ausreißer 

Familienserie DDR 1978/1979 

  

Beliebte Familienserie mit Helga Göring und Herbert Köfer, die als Rentner alle 

Hände voll zu tun haben. Ob Freunde, Bekannte, die Kinder - alle nehmen ihre 

Hilfe gern in Anspruch. Und sie helfen gern, denn wer rastet der rostet. 

  

Heiratspläne 

Eduard Pappke, der auf Freiersfüßen von Stadt zu Stadt reist, um aus einem 

Stapel Annoncenzuschriften die Dame seines Herzens auszuwählen, bezieht für 

einige Tage bei Frau Klein Quartier. Sein Erscheinen weckt Pauls Misstrauen. Er 

befürchtet, dass seine Nachbarin einem Heiratsschwindler ins Netz gehen 

könnte. Um dies zu verhindern, fühlt er dem unternehmungslustigen Kavalier 

erst einmal gründlich auf den Zahn. Der Erfolg seines beherzten Eingreifens ist 

allerdings nur von kurzer Dauer. 

 

Ausreißer 

Eines Abends steht Pauls Enkel vor der Tür und hat beschlossen, zukünftig bei 

den Großeltern zu leben. Er fühlt sich zu Hause vernachlässigt. Ein kleines 

Schwesterchen beansprucht oft die ganze Zuwendung seiner Eltern. Auch Oma 
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Anna würde den Enkelsohn gern für einige Jahre zu sich nehmen. Sie meint, 

dass ihre Tochter Annelore mit Beruf und zwei Kindern manchmal überfordert 

ist und Andreas bei ihr liebevoller umsorgt wäre. Behutsam weckt Paul bei dem 

Jungen Verständnis für seine Eltern und bei Anna die Einsicht, dass ein Kind 

auch in schwierigen Situationen zur Mutter gehört.  

  

Musik: Henry Krtschil 

Buch: Ursula Damm-Wendler, Horst Ulrich Wendler 

Regie: Horst Zaeske 

 

Anna Schmidt: Helga Göring 

Paul Schmidt: Herbert Köfer 

Maria: Karin Ugowski 

Karl-Heinz: Heinz Behrens 

Sattler: Edgar Külow 

Hanna: Irma Münch 

und andere 

 

(49 Min.) 

 

10:05 Tierärztin Dr. Mertens (72)  

 Neue Ufer 

Fernsehserie Deutschland 2019 

  

Susanne und Amal besichtigen die Südamerika-Anlage des Dresdner Zoos und 

erfahren dort, dass ein krankes Erdmännchen entwischt ist. Dadurch besteht die 

Gefahr auf Verbreitung eines gefährlichen Virus. Ein Wettlauf gegen die Zeit 

beginnt. In Leipzig begeht Tierärztin Karoline unterdessen einen 

folgenschweren Fehler. 

  

Der lang ersehnte Tag ist gekommen: Susanne wird die Grundsatzrede auf der 

internationalen Konferenz für Zoo- und Wildtiere halten. Amal hat es sich 

selbstverständlich nicht nehmen lassen, ihre Tierärztin nach Dresden zu 

begleiten. Das internationale Parkett beansprucht sie noch immer 

uneingeschränkt für sich. Gemeinsam besichtigen die beiden Frauen vor dem 

Kongress die Südamerika-Anlage des Dresdner Zoos und erfahren dort, dass ein 

krankes Erdmännchen entwischt ist. Susanne springt kurzerhand für den 

kranken Tierarzt ein und unterstützt Zoodirektorin Dr. Wörner bei der Suche. 

Durch das Erdmännchen besteht Gefahr auf Verbreitung des Umbo-Msingi-

Virus - ähnlich gefährlich für Mensch und Tier wie Ebola. Ein Wettlauf gegen 

die Zeit beginnt.  

 

Im Zoo Leipzig ist Karoline Schneider in der Zwischenzeit auf sich allein gestellt 

und bei der Behandlung des Panthers Rico unterläuft ihr ein folgenschwerer 

Fehler.  

 

Dr. Amal Bekele gerät im Kongresszentrum zunehmend unter Druck. Ihr 
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ambitioniertes Südamerika-Projekt hat sich auch international in der Zoo-

Branche herumgesprochen - ein Scheitern darf sie sich nun nicht mehr erlauben. 

Auch das Auftauchen von Professor August Oberstaller, leitender Tierarzt des 

Wiener Zoos und Susannes ehemaliger Mentor, wirft Amal aus der Bahn. 

Oberstaller hat seinerzeit Amals Bewerbung im Wiener Zoo nicht befürwortet. 

 

Die verliebte Luisa ist auf der Suche nach dem Geheimnis der immerwährenden 

Liebe. Jonas und Marie sind in Susannes Abwesenheit in ihre Wohnung 

gezogen, jedoch hat die schwangere Marie zunehmend mit einem verhärteten 

Bauch zu kämpfen. Kinderarzt Christoph ist besorgt.  

  

Musik: Thomas Klemm 

Kamera: Florian Licht 

Buch: Andreas Heckmann 

Regie: Heidi Kranz 

 

Dr. Susanne Mertens: Elisabeth Lanz 

Dr. Amal Bekele: Dennenesch Zoudé 

Dr. Christoph Lentz: Sven Martinek 

Luisa Baltrusch: Deborah Mary Schneidermann 

Jonas Mertens: Lennart Betzgen 

Prof. Georg Baumgart: Gunter Schoß 

Charlotte Baumgart: Ursela Monn 

Conrad Weidner: Thorsten Wolf 

Karoline Schneider: Maxine Kazis 

Robert Jansen: Jonathan Beck 

Dr. Wörner: Gesine Cukrowski 

Hannes Zoller: Hugo Grimm 

Anett: Anna Bertheau 

Fahrer-Transporter: Max Eipp 

Taxifahrerin: Nadja Engel 

Prof. Oberstaller: Hannes Gastinger 

Pierre Du Bois: Jochen Hägele 

Marie: Paula Kroh 

Jack Stuart: Jerry Kwarteng 

Kai: Manuel Mairhofer 

Oberbürgermeister Herrenbrück: Frank Sieckel 

Tanja Passlack: Lara-Maria Wichels 

und andere 

 

(47 Min.) 

 

10:55 Der Dicke (51)  

 Verlustgeschäfte 

Fernsehserie Deutschland 2012 

  

Lothar Brückner will die türkische Firma OHA verklagen. Er hat sich dort 
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beworben, um mit seinem Freund Mahmoud in einer Firma zu arbeiten, aber er 

wurde abgelehnt. Isa von Brede hat wieder mit Gerd Matuschek zu tun: Sie hat 

geschworen, kein Wort mehr mit ihm zu wechseln, aber als er ihr sein Anliegen 

schildert, kann sie nicht Nein sagen. 

  

Wasserrohrbruch in der Kanzlei. Yasmin muss schnellstens reagieren und mietet 

die Räume eines Fahrradkurierdienstes an, die angeblich kaum genutzt werden. 

Tatsächlich aber finden sich Gregor Ehrenberg und Isa von Brede mitten 

zwischen einer Werkbank und frühstückenden Kurierboten wieder. 

 

Lothar Brückner, Ende 20, Diplomingenieur mit hervorragenden Zeugnissen, 

will die türkische Firma OHA verklagen. Er hat sich dort beworben, um mit 

seinem langjährigen Freund Mahmoud in einer Firma zu arbeiten, aber er 

wurde abgelehnt, weil er Deutscher ist. Ein klarer Fall von Diskriminierung, 

findet Lothar. 

 

Isa von Brede hat wieder mit Gerd Matuschek zu tun: Sie hat zwar geschworen, 

kein Wort mehr mit ihm zu wechseln, aber als er ihr sein Anliegen schildert, 

kann sie nicht Nein sagen. Matuscheks Sohn Björn hat durch einen 

Motorradunfall beide Nieren verloren. Eine Chance auf eine Spenderniere hat 

der junge Mann kaum, da er die seltene Blutgruppe AB besitzt. Zwar kann 

Björn weiterleben, wenn er ständig in der Dialyse sein Blut reinigen lässt, aber 

seinen Beruf als Theaterregisseur kann er so nicht mehr ausüben. Nun will Gerd 

Matuschek seinem Sohn eine Niere spenden. Aber die Krankenversicherung 

lehnt die Kostenübernahme ab. Der Grund: Matuschek hat nur noch eine Niere 

und wäre nach der Operation selbst Dialysepatient. Isa liefert sich mit dem 

Vertreter der Krankenversicherung einen brillanten Schlagabtausch über eine 

Kosten-Nutzenrechnung.  

 

Die Arbeit in der Kanzlei, das Baby, die ganze Hausarbeit, die auf ihr lastet, 

denn ihr Lebensgefährte Lars ist ganz mit seinem neuen Job beschäftigt - 

Yasmin fühlt sich allein gelassen und am Ende ihrer Kraft. Mit Tabletten 

versucht sie, über die Runden zu kommen.  

  

Kamera: André Lex 

Buch: Thorsten Näter 

Regie: Torsten Wacker 

 

Gregor Ehrenberg: Dieter Pfaff 

Isabel von Brede: Sabine Postel 

Gudrun Wohlers: Katrin Pollitt 

Yasmin Ülküm: Sophie Dal 

Magnus Ehrenberg: Jürgen Goslar 

Gerd Matuschek: Uwe Bohm 

Lars Meckel: Matthias Ziesing 

Lothar Brückner: Ludwig Trepte 

Mahmoud: Oktay Özdemir 
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Orhan Aldali: Neil Malik Abdullah 

Björn Matuschek: Sergej Moya 

Richter W. Greinert: Thomas Kügel 

Dr. Brodersen: Jan Georg Schütte 

Gerhard Kramer: Matthias Komm 

Pförtner: Kailas Mahadevan 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

11:45 Eisenbahn-Romantik  

 Schienenpilger zwischen Latium und den Abruzzen 

   

Ein etwas anderer Blick auf die ewige Stadt - wir erkunden Rom auf der Schiene 

und lassen uns vom oft beschriebenen römischen Verkehrschaos nicht stören. 

Eine eisenbahnerische Delikatesse bietet die Fahrt mit dem Zug in den Staat 

Vatikanstadt. Der kleinste Staat der Welt besitzt nämlich hinter seinen dicken 

Mauern einen Bahnhof. Einst für Pilger gebaut, wird er heute nur noch selten 

benutzt.  

 

Vor den Toren Roms besuchen wir auch Viterbo, die Stadt der Päpste. Hier 

wurde einst der Begriff "Konklave" geprägt. Eine halbe Zugstunde südöstlich 

von Rom kommen wir nach Frascati, hier wächst der Wein, den schon die Päpste 

gerne tranken. Für Normalsterbliche war dieser Wein zu teuer. Der Transport 

auf dem Landweg war im antiken Rom einfach zu aufwändig. Die Römer 

bekamen ihren Wein per Schiff aus den Kolonien, davon erzählt eine 

sehenswerte Ausstellung in Rom, in der wir auch hören, dass es Tomaten erst 

seit dem 16. Jahrhundert in Italien gibt. Essen und Trinken war im Römischen 

Reich genauso wichtig wie Erholung und Entspannung.  

 

Eine weitere Zugfahrt bringt uns an die Mittelmeerküste nach Anzio. Der 

malerische Badeort war schon bei den alten Kaisern beliebt. In einer Villa direkt 

am Meer wurde Nero geboren. Noch ein Höhepunkt ist die Eisenbahnstrecke 

durch die Abruzzen. Diese landschaftlich besonders reizvolle Gebirgsbahn 

windet sich die Abruzzen hinauf und führt uns nach Sulmona, der Geburtsstadt 

Ovids. Per Bahn durch Latium und die Abruzzen, eine Reise durch ein wenig 

bekanntes Italien. 

 

(SWR)   

 

12:15 MDR Garten  

 (MDR 05.05.2024) 

 

12:45 Unser Dorf hat Wochenende  * 

 Uthmöden 

 (MDR 05.05.2024) 
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 * Dorfnamen ergänzt am 18.04.2024 

 

 

13:15 Unterwegs auf Europas Pilgerwegen (2/3)  

 Über die Alpen in die Ewige Stadt 

Film von Mareike Müller 

   

Seit Jahrhunderten pilgern Gläubige aus dem Norden Europas auf der Via 

Francigena über die Alpen bis nach Rom - ins Zentrum der Christenheit. Der 

wohl berühmteste Pilger war Sigerich, der im Jahr 990 von Canterbury nach 

Rom reiste, um dort vom Papst die Würden eines Erzbischofs zu erhalten. 

Seinen Aufzeichnungen ist zu verdanken, dass die historische Route überliefert 

ist. Filmemacherin Mareike Müller hat Pilger von heute auf ihrer Reise 

begleitet.  

 

Der alte Pilgerweg windet sich hinauf in die imposanten Alpen, die am Großen 

Sankt Bernhard überquert werden. In der rauen Gebirgswelt versorgt ein 

Hospiz seit tausend Jahren die Reisenden. Durch das Aosta-Tal führt die Via 

Francigena in die Po-Ebene: Hier bringt der Fährmann Danilo Parisi seit 20 

Jahren Pilger mit seinem Boot über den Fluss. Von dort verläuft der Pilgerweg 

weiter in den Apennin. Ist das Gebirge bezwungen, werden Pilger mit den 

lieblichen Landschaften der Toskana belohnt. Hier stellt Monica Sarandrea aus 

Olivenzweigen kunstvolle Körbe her - und hält damit eines der ältesten und 

nachhaltigsten Handwerke der Welt lebendig.  

 

Eingebettet in die Volsiner Berge liegt im Latium der Bolsena-See. Auf dem 

Grund von Europas größtem Vulkansee ist eine Krippe verborgen: Um sie 

kümmern sich die Taucher Giovanni Angeloni und Renato Pizzichetti. Am Ziel 

ihrer Reise werden Pilger in Rom in einem Hospiz mit dem symbolträchtigen 

Ritual der Fußwaschung empfangen, bevor ihnen der Pfarrer Agnello Stoia im 

prächtigen Petersdom ihre Pilgerurkunde überreicht. 

 

(SWR)   

 

13:58 MDR aktuell  

 

14:00 Sport im Osten  

 Fußball live 

 

15:55 MDR aktuell  

 mit Wetter 

 

16:00 Sport im Osten  

 Aktueller Sport vom Tage 

 

18:00 Heute im Osten - Reportage  
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 Kinder der Flucht (1) 

Alles für die Heimat 

 

18:15 Unterwegs in Thüringen  

 Unterwegs im Schaumburger Land 

 

18:45 Glaubwürdig: Thomas Wrobel  

   

Thomas Wrobel wirft hochkonzentriert Chili und Knoblauch ins heiße Öl. Die 

Flammen schlagen hoch. Der 55-Jährige ist die Ruhe selbst, wenn er chinesisch 

kocht. Er lässt sich auf die Elemente ein, die er nicht komplett kontrollieren 

kann. Der Gastronom weiß, dass am Ende etwas Besonders entsteht. So wie im 

Leben, das keiner wirklich kontrollieren kann.  

 

Der gebürtige Leipziger lebt nach den Prinzipien des Wu Wei. Das ist chinesisch 

und heißt: Nichtstun. Loslassen. Vertrauen. Oder wie es der Weise Laotse 

formuliert hat: "Im Nichtstun bleibt nichts ungetan". Es geht nicht darum, 

tatenlos zu sein, sondern nichts zu erzwingen. "Ich gebe den Dingen die 

Möglichkeit, sich selbst zu entscheiden", erklärt Thomas Wrobel und lacht.  

 

Kennengelernt hat er das spirituelle Prinzip Wu Wei wenige Jahre nach dem 

Mauerfall, als er mit dem Zug tief in den Osten bis nach China fährt. Auf der 

Suche nach Abenteuer und Sinn. Den findet er in einer kleinen Garküche im 

großen Sichuan. Bei drei alten chinesischen Frauen, nach deren Vorbild er bald 

auch in Leipzig chinesisch kocht.    

 

18:50 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Pittiplatsch - Der Blumenstraußwinker 

   

Hinter einem Busch taucht ein Blumenstrauß auf, der hin und her geschwenkt 

wird. Schnattchen glaubt, das gelte ihr. Sofort wird sie eitel. Wer ist der 

heimliche Blumenstraußwinker? Pitti klärt die Sache auf.   

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 
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19:50 Bergwacht - Einsatz in der Sächsischen Schweiz (7) j * VPS: 19:49 

  

Kollabiert 

Das Team Sebnitz wird zu einem Junggesellenabschied gerufen. Ein 

alkoholisierter Wanderer ist gestürzt und war bewusstlos. Die Bergretter 

versuchen ihn ins Krankenhaus zu bringen. Doch dort will er um keinen Preis 

hin. Ob ihn Sanitäter Florian noch überzeugen kann?  

 

Am Amselsee in Rathen erleidet ein Mann nach einem Insektenstich einen 

allergischen Schock. Er verliert das Bewusstsein und hat Atemnot. Die 

Bergretterinnen der Dresdner Bereitschaft müssen schnell sein. 

 

 (MDR 16.02.2023) 

 

 * Sendung geändert am 18.04.2024 

 

 ("Die Bergwacht" ist neu im Programm; "Rosenstolz - Liebe ist alles (2)" 

entfällt) 

 

 

20:15 André Rieu - Das große Open-Air-Konzert 2023  

 Aus Maastricht 

  

Auch im Sommer 2023 begeisterte André Rieu seine Heimatstadt Maastricht 

wieder mit seinen traditionellen Vrijthof-Konzerten. Die Zuschauer dürfen sich 

freuen auf herrliche Melodien aus Musical, Film, Oper und Operette sowie 

Schlager und romantische Walzer. Ein wahrhaft grandioses TV-Ereignis, das 

Jung und Alt gleichermaßen in den Bann zieht. 

  

Auch im Sommer 2023 begeisterte André Rieu seine Heimatstadt Maastricht 

wieder mit seinen traditionellen Vrijthof-Konzerten, die von rund 144.000 

Musikliebhabern aus der ganzen Welt besucht wurden.  

 

Die Zuschauer dürfen sich freuen auf herrliche Melodien aus Musical, Film, Oper 

und Operette sowie Schlager und romantische Walzer. Gemeinsam mit seinem 

beeindruckenden Johann Strauss Orchester und zahlreichen internationalen 

Solisten feierte André Rieu eine fröhliche und emotionale Party, die mit einem 

großen Feuerwerk endete. Ein wahrhaft grandioses TV-Ereignis, das Jung und 

Alt gleichermaßen in den Bann zieht.  

 

Zu den zahlreichen Highlights gehören Welthits, wie die Ballade "pour 

Adeline", "Can’t Help Falling in Love", "Volare", "Bolero", "An der schönen 

blauen Donau" oder "Highland Cathedral" mit rund 300 Dudelsackspielern. Der 

emotionale Höhepunkt des über zweistündigen Konzertes war der französische 

ESC-Titel "Voilà", gesungen von der außergewöhnlichen 15-jährigen Sängerin 

Emma Kok, die das Publikum zu Tränen rührte.  
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Für André Rieu und sein weltberühmtes Johann Strauss Orchester gehören die 

Sommerkonzerte auf dem stimmungsvollsten Platz der Niederlande zu den 

Höhepunkten des  Jahres.  

 

Das große Maastricht Konzert 2023 - ein Feuerwerk der klassischen Musik, das 

Ihnen noch lange in Erinnerung bleiben wird.  

  

(MDR 14.10.2023) 

 

22:43 MDR aktuell  

 

22:45 Das Gipfeltreffen (39)  

 Schubert, Sträter und König retten die Welt 

  

Die drei Weisen aus der Spasszone kennen die Wahrheit, die weh tut. Wer 

bringt dem Storch seine Kinder? Warum trägt der Papst Overknees? Und 

warum steht Goethes Faust in der Schmuddelabteilung? Auf dem Gipfeltreffen 

widmen sich Olaf Schubert, Torsten Sträter und Johann König den Fragen, die 

niemand braucht und treffen verantwortungslose Entscheidungen mit Folgen. 

  

Olaf Schubert, Torsten Sträter und Johann König sind sich in nichts einig. Und 

sie haben nur eine Aufgabe: sich zu einigen - auf die richtigen Antworten. 

Denn die drei Vielwissenden treffen sich, um Licht in das Dunkel dieser Welt zu 

bringen, um allen Suchenden Orientierung zu geben, kurz - um die Welt zu 

einem besseren Ort zu machen. Mit ihrem Wissen. Und so beantworten sie alle 

Fragen, die zwischen ihnen und dem Feierabendbier im Weg stehen 

unvorbereitet, aber gewissenhaft.  

 

Leider verlieren sie dabei den Überblick, die Durchsicht, nie jedoch ihre gute 

Laune und am Ende ist das ja vielleicht schon die Antwort auf alles: Lachen und 

dabei vergessen, wo eigentlich grad das Problem war. Und dieses Erlebnis teilen 

sie mit jedem der will - in der spontansten Comedy-Show Deutschlands.  

 

(ARD 14.03.2024)   

 

23:15 Die Puppenspieler - Aus dem Feuer (1/2)  

 Zweiteiliger Spielfilm Deutschland/Tschechien 2017 

  

Im düsteren 15. Jahrhundert kämpft ein junger Klosterschüler gegen die 

Inquisition, nachdem sein Leben durch die Verbrennung seiner Mutter als Hexe 

gezeichnet wurde. In einem Netz aus Intrigen und Machtverschiebungen lernt 

er vom Kaufmann Jakob Fugger, wie er die Welt verändern kann. 

  

Der Klosterschüler Richard (Petr Cemper) wächst als unehelicher Spross der 

aufstrebenden Fugger-Familie fernab von Augsburg auf. Als seine Mutter, die 

zum Christentum konvertierte Sarazene Zobeida (Veronika Strapková), wegen 
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Hexerei auf dem Scheiterhaufen verbrannt wird, sticht er den Inquisitor 

Heinrich Institoris (Philipp Moog) nieder. Jakob Fugger (Herbert Knaup) lässt ihn 

aus dem Kerker befreien. Der mächtige Kaufmann beginnt, aus dem Jungen ein 

funktionierendes Rädchen in seinem Familienimperium zu machen.  

 

Den draufgängerischen Heranwachsenden lässt jedoch der Drang nach 

Gerechtigkeit nicht los: Er möchte jeden zur Rechenschaft ziehen, der Schuld 

am Tod seiner Mutter hat. Auch Jakob setzt alles daran, den mittelalterlichen 

Kräften in der Kirche endlich ein Ende zu setzen - allerdings aus anderen 

Motiven. Um seine Investitionen in neue Geschäftsfelder zu schützen, plant er, 

den gefälligen Kardinal Sforza (Jan Messutat) auf den Papstthron zu hieven.  

 

Fuggers kühle Machtpläne geraten aber in Gefahr, als der herangewachsene 

Richard (nun: Samuel Schneider) wieder in das Visier der Inquisition kommt. 

Auch dessen Unbeherrschtheit macht ihn zu einem Sicherheitsrisiko. Um 

Fuggers Vertrauen wieder zurückzugewinnen, muss sich Richard unterwerfen 

und eine Bewährungsprobe bestehen.  

  

Frei nach dem gleichnamigen Roman von Tanja Kinkel erzählt Rainer Kaufmann 

die fiktive Geschichte als großes TV-Event in authentischen Bildern zwischen 

klerikaler Pracht und spätmittelalterlichem Alltag. Den Fortgang der Geschichte 

"Die Puppenspieler - Ans Licht" folgt im Anschluss. 

 

Musik: Karim Sebastian Elias 

Kamera: Klaus Eichhammer 

Buch: Kathrin Richter, Jürgen Schlagenhof 

Vorlage: Nach dem Roman "Die Puppenspieler" von Tanja Kinkel 

Regie: Rainer Kaufmann 

 

Richard: Samuel Schneider 

Richard jung: Petr Cemper 

Jakob Fugger: Herbert Knaup 

Eberding: Sascha Alexander Gersak 

Saviya: Helen Woigk 

Zobeida: Veronika Strapková 

Heinrich Institoris: Philipp Moog 

Kardinal della Rovere: Rainer Bock 

Kardinal Sforza: Jan Messutat 

Abt Torrani: Bernhard Schütz 

Bruder Ludwig: Johannes Allmayer 

Abt Michael: Cestmir Gebousky 

Kardinal Borgia: Ulrich Matthes 

Cesare Borgia: Edin Hasanovic 

Bischof Golser: Petr Motloch 

Kardinal Gherardo: Ivo Niederle 

Battista Nardini: Leonard Carow 

und andere 
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(88 Min.) 

 

 

 (VPS-Datum: 12.05.2024) 

 

00:45 Die Puppenspieler - Ans Licht (2/2)  

 Zweiteiliger Spielfilm Deutschland/Tschechien 2017 

  

Bei der Papstwahl in Rom entscheidet das Schicksal der Fugger: Nur wenn es 

gelingt, ihren Kandidaten als Heiligen Vater zu inthronisieren, kann die 

Augsburger Kaufmannsdynastie ihre Bergwerke in Ungarn dauerhaft vor den 

Türken schützen. 

  

Richard (Samuel Schneider) begleitet seinen Ziehvater Jakob Fugger (Herbert 

Knaup) nach Italien. Schon bald steht die Papstwahl an, für die der Augsburger 

Kaufmann den Kardinal Sforza (Jan Messutat) durch horrende 

Bestechungsgelder in Stellung bringt. Nur mit der Unterstützung des mächtigen 

Kirchenfürsten Borgia (Ulrich Matthes) besteht eine Chance, den raffinierten 

und erzkonservativen Kardinal della Rovere (Rainer Bock) zu verhindern.  

 

In Rom beginnt ein hochgefährliches Intrigenspiel, bei dem jeder Fehler tödlich 

sein kann. Richard hält sich dabei aber nicht an die Vorgaben seines Ziehvaters. 

Er entzieht sich der Aufsicht seines Begleiters Eberding (Sascha Alexander 

Gersak) und bringt sich durch die Liebe zu der Zigeunerin Saviya (Helen Woigk) 

selbst in tödliche Gefahr. Denn Saviya gerät schon bald zwischen die Fronten: 

Ihre erotische Wirkung und die Fähigkeit, aus Karten zu lesen, könnte Inquisitor 

Heinrich Institoris (Philipp Moog) für eine Anklage wegen Hexerei nutzen.  

 

Richard möchte nicht noch einmal hilflos miterleben, wie die wichtigste Frau in 

seinem Leben auf den Scheiterhaufen kommt - und Jakob Fugger muss eine 

schwere Entscheidung treffen.  

  

Das Drehbuch nach dem gleichnamigen Bestsellerroman von Tanja Kinkel gibt 

historischen Themen wie Inquisition und Hexenverfolgung einen aktuellen 

Bezug zu heutiger Ausgrenzung und Fremdenfeindlichkeit. 

 

Musik: Karim Sebastian Elias 

Kamera: Klaus Eichhammer 

Buch: Kathrin Richter, Jürgen Schlagenhof 

Vorlage: Nach dem Roman "Die Puppenspieler" von Tanja Kinkel 

Regie: Rainer Kaufmann 

 

Richard: Samuel Schneider 

Saviya: Helen Woigk 

Jakob Fugger: Herbert Knaup 

Eberding: Sascha Alexander Gersak 
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Kardinal Borgia: Ulrich Matthes 

Cesare Borgia: Edin Hasanovic 

Heinrich Institoris: Philipp Moog 

Kardinal della Rovere: Rainer Bock 

Battista Nardini: Leonard Carow 

Kardinal Sforza: Jan Messutat 

Abt Torrani: Bernhard Schütz 

Papst Innozenz VIII.: Karel Polisensky 

Lorenzo di Medici: Petr Halicek 

Kardinal Gherardo: Ivo Niederle 

Giovanni di Medici: Zdenek Barinka 

Zobeida: Veronika Strapková 

Woiwode: Kostas Zerdaloglu 

Bruder Ludwig: Johannes Allmayer 

und andere 

 

(88 Min.) 

 

02:15 Brisant  

 (ARD 11.05.2024)   

 

02:50 Unser Dorf hat Wochenende  * 

 Uthmöden 

 (MDR 05.05.2024) 

 

 * Dorfnamen ergänzt am 18.04.2024 

 

 

03:20 Elefant, Tiger & Co. (1077)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

 (MDR 10.05.2024) 

 

Ländermagazine 

03:45 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 11.05.2024) 

 

Ländermagazine 

04:15 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 11.05.2024) 

 

Ländermagazine 

04:45 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 11.05.2024) 

 

05:15 Unsere Wälder - Nonstop  
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Sonntag, 12. Mai 2024 

05:55 Die Drei von der Müllabfuhr - Dörte muss weg  

 Spielfilm Deutschland 2018 

  

Die Berliner Müllmänner Werner, Tarik und Ralle kämpfen gegen die 

Modernisierung ihrer Arbeitsplätze. Als der Müllroboter PZT04-5000 aufkreuzt 

und die Effizienz der Kollegen statistisch erfasst werden soll, dämmert ihnen, 

was das bedeutet. Aber so leicht lassen sie sich nicht entmutigen. 

  

Werner (Uwe Ochsenknecht), Ralle (Jörn Hentschel) und Tarik (Daniel Rodic) 

sind ein eingespieltes Trio bei der Berliner Müllabfuhr. Werner, von allen 

liebevoll "Käpt'n" genannt, ist schon lange dabei und eine echte 

Führungspersönlichkeit - einer, der sagt, wenn ihm was nicht passt.  

 

Das kommt besonders bei seinem Vorgesetzten Dorn (Rainer Strecker) - einem 

ehemaligen Müllmann, der es in die Chefetage geschafft hat - nicht immer gut 

an. Was noch keiner ahnt: Dorn plant Modernisierungsmaßnahmen. Erst kreuzt 

die ebenso attraktive wie kühle Dr. Hanna Keller (Inez Bjørg David) auf, die die 

Effizienz der Kollegen statistisch erfassen will, dann der Müllroboter PZT04-

5000.  

 

Allen dämmert nun, was das bedeutet, auch Werner, Ralle und Tarik machen 

sich Sorgen um ihre Arbeitsplätze, die durch "Dörte" wegrationalisiert werden 

sollen. Es rumort gehörig in der Belegschaft.  

 

Parallel spielt sich beim Lieblings-Späti der drei ein weiteres Drama ab: Die 

Bauarbeiten am Gebäude ziehen sich endlos hin, Betreiberin Gabi (Adelheid 

Kleineidam) bangt um ihre Existenz. Die drei Stammgäste sind bestürzt und 

wollen helfen. Derweil spitzen sich die Ereignisse an ihrem eigenen Arbeitsplatz 

weiter zu: Als Ralle und Tarik den Müllroboter mit einem selbstprogrammierten 

Virus manipulieren, kommt es zum Eklat.  

  

Musik: Biber Gullatz, Andreas Schäfer 

Kamera: Mathias Neumann 

Buch: Christian Krüger, Barry Thomson 

Regie: Edzard Onneken 

 

Werner Träsch: Uwe Ochsenknecht 

Ralle Schieber: Jörn Hentschel 

Tarik Büyüktürk: Daniel Rodic 

Hanna Keller: Inez Bjørg David 

Rüdiger Dorn: Rainer Strecker 

Gabi Hertz: Adelheid Kleineidam 

Specki: Frank Kessler 
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Annika Träsch: Laura Louisa Garde 

Arnon van der Heijden: Philippe Brenninkmeyer 

Gerald: Martin Glade 

Wolli: Alexander Hörbe 

Kowalski: Axel Werner 

Pauli Träsch: Carla Demmin 

Azubi Micha: Marc Mewes 

Johannes: Johannes Heinrichs 

Bernhard: Simon Käser 

und andere 

 

(88 Min.) 

 

07:25 Glaubwürdig: Thomas Wrobel  

   

Thomas Wrobel wirft hochkonzentriert Chili und Knoblauch ins heiße Öl. Die 

Flammen schlagen hoch. Der 55-Jährige ist die Ruhe selbst, wenn er chinesisch 

kocht. Er lässt sich auf die Elemente ein, die er nicht komplett kontrollieren 

kann. Der Gastronom weiß, dass am Ende etwas Besonders entsteht. So wie im 

Leben, das keiner wirklich kontrollieren kann.  

 

Der gebürtige Leipziger lebt nach den Prinzipien des Wu Wei. Das ist chinesisch 

und heißt: Nichtstun. Loslassen. Vertrauen. Oder wie es der Weise Laotse 

formuliert hat: "Im Nichtstun bleibt nichts ungetan". Es geht nicht darum, 

tatenlos zu sein, sondern nichts zu erzwingen. "Ich gebe den Dingen die 

Möglichkeit, sich selbst zu entscheiden", erklärt Thomas Wrobel und lacht.  

 

Kennengelernt hat er das spirituelle Prinzip Wu Wei wenige Jahre nach dem 

Mauerfall, als er mit dem Zug tief in den Osten bis nach China fährt. Auf der 

Suche nach Abenteuer und Sinn. Den findet er in einer kleinen Garküche im 

großen Sichuan. Bei drei alten chinesischen Frauen, nach deren Vorbild er bald 

auch in Leipzig chinesisch kocht.   

  

(MDR 11.05.2024) 

 

Nah dran 

07:30 Mutter und Tochter  

 Zwischen Liebe und Konflikt 

Film von Simone Brannahl 

   

Sie ist die erste große Liebe und wohl komplizierteste Beziehung überhaupt - 

die Bindung zwischen Mutter und Tochter. Bewegt sie sich doch in einem 

großen Spannungsfeld zwischen Fürsorge, Anerkennung, Stolz, Abhängigkeit, 

Eifersucht und Hass. In jeder Phase, von Kindheit bis zum Alter, ist diese 

besondere Beziehung einer spannenden Entwicklung ausgesetzt - hier prallen 

zwei Generationen von Frauen mit verschiedenen Lebenswelten aufeinander. 

Der Film "Mutter und Tochter - Zwischen Liebe und Konflikt" begleitet drei 
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spannende Mutter-Tochter-Konstellationen in ihrem Alltag, fragt nach den 

positiven Seiten, spart aber auch die negativen nicht aus.  

 

Bei Irina (41) und Michelle (18) spielt das Thema Loslassen eine große Rolle, 

denn die Tochter wird flügge und die Mutter ist noch nicht so weit, sie fliegen 

zu lassen. Bei Claudia (57) und Ingrid (86) geht es um Schläge in der Kindheit 

und die große Angst, dass die Mutter bald sterben könnte. Bei Aicy (52) und 

Amina (31) dreht sich die Beziehung gerade, oft hat die Tochter das Gefühl, 

eher die Mutter zu sein, weil sie sich für vernünftiger hält. Anhand der Mutter-

Tochter Beziehungen werden große Themen wie beiläufig erzählt: Gewalt in 

der Erziehung, Aufwachsen im Nationalsozialismus, Antisemitismus, 

Gentrifizierung, Rassismus und viele mehr.   

 

Selbstbestimmt 

08:00 Aphasie  

 Wenn die Sprache plötzlich weg ist 

Film von Bernd Thomas 

   

Wir reden, rufen, singen, telefonieren, streiten, schweigen, sprechen. Egal wie 

wir Sprache einsetzen, wir machen uns anderen verständlich, tauschen uns aus. 

Sprache und Sprechen sind zentral für unsere Kommunikation, sie öffnen uns 

die Welt, den Zugang zu Menschen, Gedanken und neuen Lebenswelten. Ein 

Alltag ohne Sprache - kaum auszudenken. Doch genau diese Katastrophe, der 

Verlust der Sprache, trifft jedes Jahr rund 100.000 Menschen hierzulande - 

dauerhaft. Neben Gehirnblutungen und Schädelhirntraumen sind Schlaganfälle 

die häufigste Ursache schwerer Verletzungen des Gehirns, insgesamt 

dritthäufigste Todesursache in Deutschland. Rund 200.000 Menschen erleiden 

jedes Jahr einen neuen, rund 66.000 zum wiederholten Mal einen Schlaganfall.  

 

Eine Folge der Verletzungen im Gehirn ist die Aphasie, der teilweise oder 

komplette Verlust der Sprache und Sprachproduktion. Sie tritt immer dann auf, 

wenn in der linken Gehirnhälfte die Stelle betroffen ist, wo das Sprachzentrum 

liegt. Das ist bei rund 40 Prozent derjenigen der Fall, die einen Schlaganfall 

überleben. Das tragische Problem: Die Tatsache, dass diese Menschen nicht 

mehr oder nur noch eingeschränkt sprechen, lesen, schreiben oder auch 

rechnen können, hat oft nichts damit zu tun, dass sie nicht mehr denken oder 

begreifen könnten. Aphasiker nehmen ihre Gedanken und Gefühle wahr, sind 

sich selbst darüber im Klaren. Aber sie können sich nicht oder nur begrenzt 

über Sprache, Lesen und Schreiben mitteilen. Die Kommunikation mit der 

Außenwelt ist gestört. Je stärker die Störung desto schwieriger ist die 

individuelle Situation, entsprechend aufwändig die Therapie. Die aber hat 

immer einen Sinn, egal, wie stark die Aphasie ausgeprägt ist.    

 

Der Film stellt drei unterschiedliche Familien vor, die von Aphasie betroffen 

sind. Er zeigt, wie sie mit großem Engagement, Mut und Zuversicht ihren Alltag 

meistern.      
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08:30 MDR Garten  

 (MDR 08.05.2022) 

 

09:00 Unser Dorf hat Wochenende  * 

 Glaubitz 

 

 * Dorfnamen ergänzt am 18.04.2024 

 

 

09:30 Unterwegs auf Europas Pilgerwegen (3/3)  

 Zum Klosterberg Mont-Saint-Michel 

Film von Mareike Müller 

   

Im Norden Frankreichs führt ein Pilgerweg von der Stadt Rouen zum Mont-

Saint-Michel: einem Felsen im Atlantik, auf dem ein Kloster thront, das über 

Jahrhunderte eines der wichtigsten Pilgerzentren der christlichen Welt war. Seit 

dem 8. Jahrhundert preisen Gläubige hier den Erzengel Michael. Heute ist die 

historische Route von Rouen beinahe vergessen. Nur langsam wird sie von 

modernen Pilgern wiederentdeckt.  

 

Der Pilgerweg verläuft quer durch das Hinterland der Normandie. Traditionell 

stark durch die Landwirtschaft genutzt, verleiht sie der Region ihren ländlichen 

Charakter. Perrine Hervé-Gruyer betreibt hier mit ihrem Mann einen 

Gemüseanbau, der für viele die Zukunft ist - Permakultur. Ihr Bauernhof war 

der erste seiner Art in Frankreich und ist Vorbild für viele weitere.Auf den 

satten Wiesen des Pays d'Auge grasen Normannische Rinder. Ihre fette Milch ist 

bei Käsemachern wie Jérôme Spruytte begehrt: Aus ihr lässt er von Hand einen 

der ältesten Käse Frankreichs entstehen: den Pont-l’Evêque. 

 

(SWR)  

 

10:15 Das Geheimnis der Mondprinzessin  

 Spielfilm Ungarn/Großbritannien/Frankreich 2008 

  

Nach dem Tod ihres Vaters muss Maria sich auf den Weg nach Schloss Mondland 

machen. Dort lebt ihr einziger Verwandter, Sir Benjamin Merryweather. Marias 

Vater hat ihr ein altes Buch hinterlassen. Onkel Benjamin begegnet Maria 

unwirsch. Seltsame Dinge gehen in dem Schloss vor, verborgene Mächte 

scheinen am Werk zu sein. 

  

Etwas stimmt nicht in Moonacre Manor. Das Klavier spielt von selbst, der Hund 

erscheint im Spiegel als Löwe, nachts streift ein Einhorn durch den Garten, und 

immer wieder legt jemand fremdartige Kleider in Marias (Dakota Blue Richards) 

Zimmer. Das gerade verwaiste Mädchen lebt nur widerwillig bei ihrem einzigen 

Verwandten, ihrem exzentrischen und wortkarden Onkel Sir Benjamin (Ioan 

Gruffodd).  
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Beim Versuch, das Rätsel des Hauses zu lösen, stößt die 13-jährige Maria auf 

einen uralten Fluch, der seit Jahrhunderten über dem Tal liegt und die Fehde 

zwischen den Familien der Merryweathers und der De Noirs nährt. Als das 

Mädchen die "Chroniken des Mondlandtals" - das alte Buch, das ihr Vater ihr 

hinterlassen hat - weiterliest, begreift sie schließlich, dass nur sie den uralten 

Fluch aufheben kann.  

  

Mit zahlreichen Fabelwesen bevölkertes Fantasy-Abenteuer, liebevoll gestaltet, 

mit exquisiten Kostümen und üppiger Ausstattung. Gedreht wurde an 

attraktiven Schauplätzen in Ungarn sowie in London. 

 

Musik: Christian Henson 

Kamera: David Eggby 

Buch: Lucy Shuttleworth, Graham Alborough 

Vorlage: Elizabeth Goudge 

Regie: Gabor Csupo 

 

Maria Merryweather: Dakota Blue Richards 

Sir Benjamin Merryweather: Ioan Gruffudd 

Miss Heliotrope: Juliet Stevenson 

Loveday: Natascha McElhone 

Cœur De Noir: Tim Curry 

Robin De Noir: Augustus Prew 

und andere 

 

(94 Min.) 

 

11:50 Die Regentrude  * VPS: 11:49 

 Märchenfilm DDR 1976 

 

Eine anhaltende Dürre hat das Dorf heimgesucht. Die Feldquelle versiegt, 

Wiesen und Felder vertrocknen, die Tiere verdursten. Der junge Andrees will 

den Dorfbewohnern helfen und die Regentrude, die in einen tiefen Schlaf 

gefallen ist, wieder erwecken. 

 

Eine anhaltende Dürre hat das Dorf heimgesucht. Die Feldquelle versiegt, 

Wiesen und Felder vertrocknen, die Tiere verdursten. Der junge Andrees will 

den Dorfbewohnern helfen und die Regentrude, die in einen tiefen Schlaf 

gefallen ist, wieder erwecken. Während sich Mutter Stine und der alte Schäfer 

des Spruchs zu erinnern versuchen, mit dem die Regentrude aus dem Schlaf 

geholt werden kann, treibt der Feuermann sein Unwesen.  

 

Nur der gemütliche Wiesenbauer und der finstere Moorbauer lachen sich ins 

Fäustchen. Ihre Scheunen füllen sich mit duftendem Heu und die blanken Taler 

klappern in ihren Truhen. Nicht zuletzt deshalb hat der habgierige Moorbauer 

ein Auge auf Maren, die schöne Tochter des Wiesenbauern, geworfen. Doch 

diese liebt den tüchtigen, aber sehr armen Andrees. Gemeinsam wollen die 
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beiden der Herrschaft des Feuermanns ein Ende bereiten.  

 

Der Wiesenbauer verspricht Maren die Heirat mit Andrees, wenn er den 

Feldquell binnen 48 Stunden wieder zum Sprudeln bringt. Ausgerüstet mit 

einem Zauberspruch und einem geheimnisvollen Trank macht sich das junge 

Paar auf den Weg.  

 

Musik: Jürgen Wilbrandt 

Kamera: Siegfried Hönicke 

Buch: Ursula Schmenger, Siegfried Hönicke, Fritz Gottschalk 

Vorlage: Nach der gleichnamigen Novelle von Theodor Storm 

Regie: Ursula Schmenger 

 

Regentrude: Cox Habbema 

Andrees: Ingolf Gorges 

Maren: Brigitte Heinrich 

Moorbauer: Hans-Joachim Hanisch 

Mutter Stine: Helga Göring 

Wiesenbauer: Gerd Ehlers 

Schäfer: Fred Delmare 

Bauer: Nico Turoff 

Wirtin: Annemarie Ripperger 

Feuermann: Gudrun Jaster 

und andere 

 

(64 Min.) 

 

12:53 MDR aktuell  * VPS: 13:53 

 

12:55 Sport im Osten  * VPS: 16:00 

 Regionalliga Nordost live 

 

15:55 MDR aktuell  

 mit Wetter 

 

16:00 Monte Carlo Rallye  * VPS: 13:55 

 Spielfilm Großbritannien/Frankreich/Italien 1969 

  

Als Erster in Monte Carlo ankommen, das ist das Ziel (fast) aller Teilnehmer der 

wahnwitzigen Monte Carlo Rallye quer durch Europa. Jeder Fahrer hat eine 

andere Motivation. Darunter der Playboy Chester, der wegen einer Wette, vor 

seinem Widersacher Cuthbert ins Ziel kommen muss. Doch dann lernt er 

unterwegs die Frau seiner Träume kennen. 

  

Ende der 1920er Jahre: Die Monte-Carlo-Rallye ist eine 1.500 Meilen lange 

Belastungsprobe für Autos und ihre Fahrer. Von verschiedenen Startplätzen in 

Europa aus liefern sich die Teams ein wahnwitziges Rennen bis Monte Carlo - 
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jeder Teilnehmer mit einer anderen Motivation. Der exzentrische Sir Cuthbert 

Ware-Armitage (Terry-Thomas) hat eine halbe Automobilfabrik geerbt. Um an 

die andere Hälfte zu kommen, überredet er deren Eigentümer, den 

aufgedrehten amerikanischen Playboy Chester Schofield (Tony Curtis), bei der 

Rallye gegen ihn anzutreten. Der Bessere bekommt die ganze Fabrik! Vom 

schottischen John O’Groats aus beginnen sie das Rennen: Sir Cuthbert mit 

seinem Diener Perkins (Eric Sykes) als Beifahrer, Chester - vorerst - allein.  

 

Unter falschem Namen startet in Stockholm der Ex-Sträfling Willy Schickel (Gert 

Fröbe), als deutscher Sportwagen-Enthusiast Horst Müller. Im Ersatzreifen 

schmuggeln er und sein Beifahrer Otto Schwartz (Peer Schmidt) gestohlene 

Juwelen. Auch Major Digby Dawlish (Peter Cook) und Lieutenant Kit Barrington 

(Dudley Moore), zwei britische Offiziere, die ihren Wagen mit zahlreichen 

Erfindungen verbessert haben, fahren in Schweden los. Ragusa auf Sizilien ist 

der Start für die römischen Polizisten Marcello Agosti (Lando Buzzanca) und 

Angelo Pincelli (Walter Chiari). Die beiden haben sich von einem 

Tombolagewinn einen Wagen gekauft und hoffen, dass ihnen - wenn sie erst 

berühmte Rennfahrer sind - auch die Frauen zu Füßen liegen.  

 

Doch nicht immer läuft alles wie geplant. Die Rallyeteilnehmer haben mit dem 

Wetter, den Straßenbedingungen und den Rivalen zu kämpfen - und manchmal 

auch mit den weiblichen Reizen. Chester gabelt unterwegs die hübsche Betty 

(Susan Hampshire) auf, die sein Herz entflammt. Mit ihren Fahr- und anderen 

Künsten werfen drei elegante Französinnen unter Führung der Ärztin Marie-

Claude (Mireille Darc) fast die italienischen Schürzenjäger aus dem Rennen. Die 

britischen Erfinder werden dagegen von eifrigen deutschen Zollbeamten mehr 

als gründlich durchsucht. Alle Teams treffen sich schließlich in einem Hotel im 

französischen Alpenstädtchen Chambery. Doch die letzte Etappe durch die 

schneebedeckten Berge hat es noch einmal in sich.  

  

Eine rasante Komödie, die quasi eine Fortsetzung des drei Jahre früher 

gedrehten Kinoerfolgs "Die tollkühnen Männer in ihren fliegenden Kisten" 

bildet. Wiederum sind Terry-Thomas, Eric Sykes und Gert Fröbe dabei - und Tony 

Curtis als Chester Schofield. Vor malerischem Hintergrund, u.a. der verschneiten 

Alpen, bietet die aufwändige Produktion jede Menge Komik - von der Satire bis 

zum Slapstick. "Charmant altmodisch mit spleenigem Witz", urteilt "Cinema", 

und das "Filmlexikon" schreibt: "Überwiegend amüsanter, tempo- und 

gagreicher Film, der menschliche Schwächen und nationale Eigenheiten ironisch 

glossiert. 

 

Musik: Ron Goodwin 

Kamera: Gabor Pogany 

Buch: Jack Davies, Ken Annakin 

Regie: Ken Annakin 

 

Chester Schofield: Tony Curtis 

Sir Cuthbert Ware-Armitage: Terry-Thomas  
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Monsieur Dupont: Bourvil  

Perkins: Eric Sykes 

Willi Schickel/Horst Müller: Gert Fröbe 

Betty: Susan Hampshire 

Major Digby Dawlish: Peter Cook 

Lt. Kit Barrington: Dudley Moore 

Marcello Agosti: Lando Buzzanca 

Angelo Pincelli: Walter Chiari 

Marie-Claude: Mirelle Darc 

Otto Schwartz: Peer Schmidt 

Graf Levinovitch: Jack Hawkins 

Pascale: Marie Dubois 

Dominique: Nicoletta Machiavelli 

und andere 

 

(119 Min.) 

 

 * Sendeablauf geändert am 18.04.2024 

  

 ("Die Regentrude" ist neu im Programm; "MDR aktuell" und "Sport im Osten" 

beginnen früher; "Monte Carlo Ralley" beginnt später; "Riverboat - Klassiker" 

entfällt) 

 

 

18:00 MDR aktuell  

 

18:05 Brisant  

 (ARD 12.05.2024)   

 

18:50 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:52 Unser Sandmännchen  

 Fuchs und Elster - Er kann mich nicht mehr leiden 

   

Frau Elster ist betrübt, denn sie hat den Eindruck, Herr Fuchs mag sie überhaupt 

nicht mehr. Ständig lässt er seine schlechte Laune an ihr aus, behandelt sie 

unmöglich. Frau Elster beschließt, Herrn Fuchs nie mehr zu besuchen. Bald 

jedoch stellt sich alles als ein Irrtum heraus und Herr Fuchs entschuldigt sich.   

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     
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19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Kripo live  

 

20:15 Sagenhaft - Ostfriesland  

  

Axel Bulthaupt begibt sich in seiner Sendereihe "Sagenhaft" auf eine Reise 

durch Ostfriesland. Er erlebt eine Landschaft, mit magischen Bildern, wie sie 

noch nie zu sehen war. Er trifft Menschen, die das Land geprägt hat und solche, 

die das Land prägen. Ein Film mit spektakulären Aufnahmen aus der Luft. 

  

Inseln im blauen Meer, der höchste Leuchtturm Deutschlands, der Nationalpark 

Wattenmeer, der schiefste Turm der Welt, die kleinste Kneipe, die älteste 

spielbare Kirchenorgel, das erste Nordseebad, die größte Drehbrücke Europas, 

die entspanntesten Kühe, der größte Hochmoorsee und die begeistertsten 

Teetrinker, alles das findet man in Ostfriesland. Dazu Strand und Deiche, grüne 

Wiesen bis zum Horizont und Weite, die von Freiheit erzählt. Eine steife Brise 

und merkwürdige Sportarten.   

 

Axel Bulthaupt begibt sich in seiner Sendereihe "Sagenhaft" auf eine Reise 

durch Ostfriesland. Er erlebt eine Landschaft, mit magischen Bildern, wie sie 

noch nie zu sehen war. Ein Film mit spektakulären Aufnahmen aus der Luft. 

 

Er trifft Menschen, die das Land geprägt hat und solche, die das Land prägen. 

Einen Muschelfischer, einen Landwirt mit YouTube Kanal, eine Teeexpertin mit 

eigenem Museum, einen Moorspezialisten mit App, einen Orgelbauer, der auf 

Ostfriesenklang steht, eine friesische Fünfkämpferin, das Team eines 

Seenotrettungskreuzers, einen Ingenieur, der die größten Schiffe mit Windkraft 

antreiben will und viele andere. Sie alle erzählen Axel Bulthaupt davon, was 

ihre Heimat so einzigartig macht.  

 

Ostfriesland: eine sagenhafte Gegend voller Überraschungen. Und ein Film voll 

toller Entdeckungen, mit einzigartigen Bildern und ganz besonderen 

Menschen.  

  

(MDR 19.09.2021) 

 

21:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

22:00 Sportschau Bundesliga am Sonntag  
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MDR DOK 

22:20 Konkurrenzkampf mit Kinderwagen  * 

 Frauen unter Druck 

Film von Carolin Hillner 

 

"Bist du traurig, weil du keine richtige Geburt hattest? Was, du stillst nicht? 

Ach, so jung war die Kleine noch bei der Kita-Eingewöhnung?". Es sind 

beiläufige Sätze mit Zündstoff, die sich Frauen untereinander schon mal 

zuraunen. Was als gut gemeinter Ratschlag daherkommt, kann eine 

Kampfansage sein, wenn Frauen darum wetteifern, wer die beste Mutter ist.  

 

Auch Priska kennt diesen Konkurrenzkampf. Die Mutter von drei Kindern war 

schon oft verzweifelt. Sie hat es nicht an die große Glocke gehängt, dass sie 

nach drei Monaten abgestillt hat. Sie wollte nicht verurteilt oder belehrt 

werden. Doch als ihre Kinder erst sehr spät in den Kindergarten kamen, wurde 

sie von vielen kritisiert. Die 35-Jährige sagt, es fehlen oft Toleranz und 

Wertschätzung unter Müttern und vor allem in der Gesellschaft.  

 

Inzwischen gibt es sogar einen Begriff dafür: "Momshaming". Im Netz hat der 

Wettstreit unter Müttern einen eigenen Hashtag: #Mommywars. Ob 

Plastikspielzeug, Impfen oder Milchpulver - bei bestimmten Themen quillt die 

Kommentarspalte förmlich über. Auch bei Nina aus Leipzig. Die 27-Jährige 

schreibt im Netz über Erziehungsthemen, damit erreicht sie täglich über 50.000 

Follower. Immer wieder bekommt sie beleidigende Kommentare bis hin zu 

Hassnachrichten. Mittlerweile hat sie gelernt, sich das nicht mehr so zu Herzen 

zu nehmen.  

 

Konkurrenzkampf unter Müttern - nur ein Phänomen im Netz? Jede zweite 

Mutter fühlt sich wegen der Kritik anderer als schlechte Mutter, so eine FORSA-

Umfrage. Egal ob in der Krabbelgruppe, Kita, Schule oder beim Besuch der 

Verwandtschaft: Mütter werden gerne belehrt, kritisiert, beleidigt.  

 

Unterstützung, Wertschätzung und Zusammenhalt machen Frauen stark und 

wappnen sie, sich in diesem Konkurrenzkampf zu behaupten. 

 

(MDR 04.03.2021) 

 

MDR DOK 

22:50 EAST! - Mein Jahr in Lenzen  * 

 Film von Britt Beyer und Anne Münch 

 

Anne Münch erkundet die Geschichte Lenzens und die berauschend schöne 

Natur. Sie kommt mit den Lenzenern ins Gespräch, z.B. beim Metzger, einem 

Familienbetrieb in fünfter Generation. Sie kennt den Osten, dort ist sie geboren 

und aufgewachsen. Aber mit der Familie als Stadtschreiberin nach Lenzen zu 

ziehen, ist anfangs eine Herausforderung.   
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Gemeinsam mit ihrem Mann Christian und dem anderthalbjährigen Lari suchte 

sie erstmal den Ort auf der Landkarte. Huckepack mit Lari, zu Fuß oder dem 

Rad, die Kamera im Anschlag, hat Anne Münch ein Jahr lang die Spuren von 

einst und Konfliktzonen von heute aufgespürt. In der Mehrzweckhalle, in der 

auch die Bürgerversammlungen stattfinden, tanzt sie Zumba. Sie begleitet 

Kuhherden und wird Mitglied des Karnevalsvereins, der gerne die Stadtoberen 

auf die Schippe nimmt.  

 

Das idyllische Biosphärenreservat verhindert die Ansiedlung von 

Industrieunternehmen als dringend benötigte Einnahmequelle für die Stadt. 

Die Burg beherbergt heute ein veganes Hotel. Nicht jedermanns Sache. Anne 

Münch wird Zeugin, als die Dauercamper am See für neue Investoren, ein 

"hippes" Tourismusprojekt aus Berlin-Mitte, weichen müssen. Die Jugendlichen 

hängen auf dem Spielplatz ab und träumen von einem eigenen Jugendklub.   

 

In ihrem Jahr in Lenzen lernt Anne Münch, wie komplex der Wunsch nach 

Veränderung und die Skepsis vor dem "Ausverkauf" miteinander verbunden 

sind. Beides muss stets aufs Neue ausgehandelt werden. 

 

(MDR 03.10.2023) 

 

  

 (VPS-Datum: 13.05.2024) 

 

00:20 Kripo live  * VPS: 00:35 

 (MDR 12.05.2024) 

 

00:45 Kastelruther Spatzen - Herz und Heimat  * VPS: 01:00 

 Das TV Special aus Südtirol 

  

"Herz und Heimat" gehören für die Kastelruther Spatzen fest zusammen. 2023 

wurde ein Jubiläum gefeiert. Vor über 40 Jahren veröffentlichten die 

Kastelruther Spatzen ihr erstes Album "Viel Spaß und Freude". Unglaubliche 13 

Echos und unzählige Platin- und Goldauszeichnungen dürfen sie in ihrer 

Geschichte ihr Eigen nennen. Sie sind die erfolgreichste Gruppe der 

Volksmusikszene aller Zeiten. Das steht außer Frage! 

  

"Herz und Heimat" gehören für die Kastelruther Spatzen fest zusammen. Das 

sieht man an ihren Trachten und hört es auch in ihren Liedern, die immer 

wieder von der Liebe zur Heimat, der wunderschönen alpenländischen Natur 

und dem Leben der Menschen in Südtirol handeln. Genau diese 

wiederkehrenden Natur-Bilder, tiefen Gefühle, religiös orientierten Werte und 

musikalischen Wurzeln sind in vielen Liedern der Spatzen zu erkennen.  

 

Die Spatzen haben sich nie verbiegen lassen. Grundwerte wie der Glaube, das 

einfache, naturverbundene Leben und die besagte Liebe zu ihrer Heimat 

Südtirol spielen eine wichtige Rolle. Wichtig ist hierbei auch der enge 
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Zusammenhalt innerhalb der Gruppe und der Anspruch, in den Liedern Inhalte 

zu vermitteln, die direkt aus dem Alltag der Menschen kommen und so die 

Gefühlswelt ihrer vielen Fans ansprechen. Kein Wunder also, dass ihre Musik 

mittlerweile Generationen verbindet. 

 

2023 wurde ein Jubiläum gefeiert. Über 40 Jahre ist es nun her, dass die 

Kastelruther Spatzen ihr erstes Album "Viel Spaß und Freude" veröffentlicht 

haben und auch heute noch sind die Spatzen passionierte Gipfelstürmer im 

Musikgeschäft. Unglaubliche 13 Echos und unzählige Platin- und 

Goldauszeichnungen dürfen sie in ihrer Geschichte ihr Eigen nennen. Sie sind 

die erfolgreichste Gruppe der Volksmusikszene aller Zeiten. Das steht außer 

Frage! 

 

Moderatorin Sonja Weissensteiner trifft sich in Südtirol mit den beliebten 

Künstlern, die ihre Hits vor der beeindruckenden Bergkulisse präsentieren und 

so manch wichtigen Ort der Bandgeschichte vorstellen.  

  

(MDR 17.11.2023) 

 

 * Sonderzeichen „schwarz/weiß“ entfernt am 19.04.2024 

 

 

Nah dran 

02:15 Mutter und Tochter  * VPS: 02:30 

 Zwischen Liebe und Konflikt 

Film von Simone Brannahl 

   

Sie ist die erste große Liebe und wohl komplizierteste Beziehung überhaupt - 

die Bindung zwischen Mutter und Tochter. Bewegt sie sich doch in einem 

großen Spannungsfeld zwischen Fürsorge, Anerkennung, Stolz, Abhängigkeit, 

Eifersucht und Hass. In jeder Phase, von Kindheit bis zum Alter, ist diese 

besondere Beziehung einer spannenden Entwicklung ausgesetzt - hier prallen 

zwei Generationen von Frauen mit verschiedenen Lebenswelten aufeinander. 

Der Film "Mutter und Tochter - Zwischen Liebe und Konflikt" begleitet drei 

spannende Mutter-Tochter-Konstellationen in ihrem Alltag, fragt nach den 

positiven Seiten, spart aber auch die negativen nicht aus.  

 

Bei Irina (41) und Michelle (18) spielt das Thema Loslassen eine große Rolle, 

denn die Tochter wird flügge und die Mutter ist noch nicht so weit, sie fliegen 

zu lassen. Bei Claudia (57) und Ingrid (86) geht es um Schläge in der Kindheit 

und die große Angst, dass die Mutter bald sterben könnte. Bei Aicy (52) und 

Amina (31) dreht sich die Beziehung gerade, oft hat die Tochter das Gefühl, 

eher die Mutter zu sein, weil sie sich für vernünftiger hält. Anhand der Mutter-

Tochter Beziehungen werden große Themen wie beiläufig erzählt: Gewalt in 

der Erziehung, Aufwachsen im Nationalsozialismus, Antisemitismus, 

Gentrifizierung, Rassismus und viele mehr.  
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(MDR 12.05.2024) 

 

Selbstbestimmt 

02:45 Aphasie  * VPS: 03:00 

 Wenn die Sprache plötzlich weg ist 

Film von Bernd Thomas 

   

Wir reden, rufen, singen, telefonieren, streiten, schweigen, sprechen. Egal wie 

wir Sprache einsetzen, wir machen uns anderen verständlich, tauschen uns aus. 

Sprache und Sprechen sind zentral für unsere Kommunikation, sie öffnen uns 

die Welt, den Zugang zu Menschen, Gedanken und neuen Lebenswelten. Ein 

Alltag ohne Sprache - kaum auszudenken. Doch genau diese Katastrophe, der 

Verlust der Sprache, trifft jedes Jahr rund 100.000 Menschen hierzulande - 

dauerhaft. Neben Gehirnblutungen und Schädelhirntraumen sind Schlaganfälle 

die häufigste Ursache schwerer Verletzungen des Gehirns, insgesamt 

dritthäufigste Todesursache in Deutschland. Rund 200.000 Menschen erleiden 

jedes Jahr einen neuen, rund 66.000 zum wiederholten Mal einen Schlaganfall.  

 

Eine Folge der Verletzungen im Gehirn ist die Aphasie, der teilweise oder 

komplette Verlust der Sprache und Sprachproduktion. Sie tritt immer dann auf, 

wenn in der linken Gehirnhälfte die Stelle betroffen ist, wo das Sprachzentrum 

liegt. Das ist bei rund 40 Prozent derjenigen der Fall, die einen Schlaganfall 

überleben. Das tragische Problem: Die Tatsache, dass diese Menschen nicht 

mehr oder nur noch eingeschränkt sprechen, lesen, schreiben oder auch 

rechnen können, hat oft nichts damit zu tun, dass sie nicht mehr denken oder 

begreifen könnten. Aphasiker nehmen ihre Gedanken und Gefühle wahr, sind 

sich selbst darüber im Klaren. Aber sie können sich nicht oder nur begrenzt 

über Sprache, Lesen und Schreiben mitteilen. Die Kommunikation mit der 

Außenwelt ist gestört. Je stärker die Störung desto schwieriger ist die 

individuelle Situation, entsprechend aufwändig die Therapie. Die aber hat 

immer einen Sinn, egal, wie stark die Aphasie ausgeprägt ist.    

 

Der Film stellt drei unterschiedliche Familien vor, die von Aphasie betroffen 

sind. Er zeigt, wie sie mit großem Engagement, Mut und Zuversicht ihren Alltag 

meistern.     

  

(MDR 12.05.2024) 

 

03:15 Bilderbuch Island nonstop - Land zwischen Feuer und Eis  * VPS: 03:30 

 

* Sendeablauf geändert am 18.04.2024 

 

("Konkurrenzkampf mit Kinderwagen" und "EAST - Mein Jahr in Lenzen" sind 

neu im Programm; alle nachfolgenden Sendungen beginnen früher; längeres 

Nonstop) 
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Ländermagazine 

03:55 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 12.05.2024) 

 

Ländermagazine 

04:25 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 12.05.2024) 

 

Ländermagazine 

04:55 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 12.05.2024) 
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Montag, 13. Mai 2024 

05:25 Rote Rosen (1120)  

 Fernsehserie Deutschland 2011 

 

06:15 Unterwegs in Thüringen  

 Unterwegs im Schaumburger Land 

 (MDR 11.05.2024) 

 

06:45 Sehen statt Hören  

 Magazin in Gebärdensprache 

 (BR)   

 

07:15 Rote Rosen (3979)  

 Fernsehserie Deutschland 2023 

 

08:05 Sturm der Liebe (4255)  

 Fernsehserie Deutschland 2023 

 

08:55 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (169)  

 Zurück zu dir 

Fernsehserie Deutschland 2019 

  

Der bewusstlose Simon Ferch wird gemeinsam mit seiner Tochter Clara nach 

einem Autounfall ins Klinikum eingeliefert. Als Simon nach einer Not-Operation 

aus der Narkose aufwacht, kann er sich an nichts mehr erinnern, auch nicht an 

Clara. Auch Oberarzt Dr. Matteo Moreau erkennt seinen Patienten nicht wieder. 

 

Dr. Leyla Sherbaz und Assistenzärztin Julia Berger kümmern sich um den 

bewusstlosen Simon Ferch, der gemeinsam mit seiner Tochter Clara Ferch nach 

einem Autounfall ins Johannes-Thal-Klinikum eingeliefert wird. Als Simon nach 

einer Not-Operation aus der Narkose aufwacht, kann er sich an nichts mehr 

erinnern, auch nicht an Clara. Während Leyla und Julia nach der Ursache 

suchen, nimmt sich Ben Ahlbeck des kleinen Mädchens an. Als die Mutter, Helen 

Ferch, im JTK auftaucht, ist Ben sprachlos. Helen hat seit der Geburt ihrer 

Tochter ihren Mann Simon und auch Clara nie wieder gesehen. Und das soll 

auch so bleiben. Was nur ist zwischen Helen und Simon vorgefallen, dass sie so 

viel daran setzt, ihm und Clara fernzubleiben? Und werden die Ärzte dem 

jungen Vater helfen können?  

 

Oberarzt Dr. Matteo Moreau erkennt seinen ehemaligen Patienten Hergen 

Merz nicht wieder, als der ins JTK kommt. Denn Hergen war mal doppelt so dick 

wie Matteo. Er macht Matteo klar, dass dessen damalige Prophezeiung zu 

seinem baldigen Ableben Hergen zum Asketen gemacht hat. Er lebt seitdem 

gesund und es geht ihm, mit Ausnahme eines hartnäckigen Hustens, 
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ausgesprochen gut. Doch bei der Untersuchung entdeckt Matteo einen 

Schatten auf Hergens Lunge und behält ihn im Klinikum - Verdacht auf 

Lungenkrebs! Hergen ist fassungslos.  

 

In der Zwischenzeit können Vivi und Mikko die Finger nicht voneinander lassen. 

Kurz darauf stellt sich heraus, dass nicht nur das Kondom geplatzt ist, sondern 

Vivi auch noch vergessen hat, die Antibabypille zu nehmen.   

  

Buch: Heike Wachsmuth, Liane Porthun 

Regie: Daniel Anderson 

 

Dr. Niklas Ahrend: Roy Peter Link 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Dr. Elias Bähr: Stefan Ruppe 

Vivienne Kling: Jane Chirwa 

Tom Zondek: Tilman Pörzgen 

Mikko Rantala: Luan Gummich 

Dr. Theresa Koshka: Katharina Nesytowa 

Julia Berger: Mirka Pigulla 

Dr. Marc Lindner: Christian Beermann 

Dr. Franziska Ruhland: Gunda Ebert 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Prof. Dr. Karin Patzelt: Marijam Agischewa 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Helen Ferch: Carolin von der Groeben 

Simon Ferch: Sebastian Kaufmane 

Clara Ferch: Ida Kirchheim 

Hergen Merz: André Röhner 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

09:45 Quizduell – Olymp (470)  

 Mit Esther Sedlaczek 

 

10:35 Elefant, Tiger & Co. (955)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Leoparden: Voller Neugier  

Manju, die kleine Amurleopardin, darf zum ersten Mal mit Mutter Mia raus. 

Dennis Hochgreve und Maria Raitzig sind ganz gespannt, wie das drei Monate 

alte Raubkatzenbaby die Herausforderungen des Leopardentals meistert. 

Manju, übersetzt "die Süße", erweist sich diesmal als "die Mutige". Ausgelassen 

tollt sie in ihrem neuen Tal herum und übt an Mutter Mia schon die ein oder 

andere Angriffstechnik. Doch was machen kleine Leoparden, wenn sie abends 

wieder reinkommen sollen? 
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Robben: Vollgefressen  

Vor dem Winter sollen die Robben sich noch eine ordentliche Speckschicht 

anfressen, damit ihnen die Kälte nichts anhaben kann. Bettina Hurgitsch und 

Charlotte Röthling-Barth haben die Futterrationen bei einigen ihrer Schützlinge 

fast verdoppelt, um sie vor eisigen Temperaturen zu schützen. Nun soll die 

Gewichtskontrolle zeigen, was die Robben so auf die Rippen bekommen haben. 

 

Gondwanaland: Leergefegt  

Schon wieder Langeweile bei den Tieren des Gondwanalands. Dringende 

Reparaturarbeiten und die Coronaschutzmaßnahmen fordern ihren Tribut: Die 

Tropenhalle ist zurzeit geschlossen. Dabei ist die grüne Oase an diesen trüben 

Novembertagen ein wahrer Stimmungsaufheller, meint Michael Ernst. Doch 

wenn die Besucher nicht kommen dürfen, wer sorgt eigentlich für Stimmung 

beim Krontäuberich, bei den Ottern und den Kronenmakis?   

  

(MDR 03.12.2021) 

 

10:58 MDR aktuell  

 

11:00 In aller Freundschaft (556)  

 Es ist, wie es ist 

Fernsehserie Deutschland 2012 

  

Der 16-jährige Robin Seiler wird mit starken Nasenbluten in die Sachsenklinik 

eingeliefert. Dr. Elena Eichhorn diagnostiziert eine seltene Erbkrankheit. Prof. 

Simoni bekommt überraschend Besuch von Gisela König, der verwitweten Frau 

eines ehemaligen Kollegen. Gisela ist einsam und will Simonis Lebensgefährtin 

Ingrid Konkurrenz machen. 

  

Der 16-jährige Robin Seiler wird mit starkem Nasenbluten in die Sachsenklinik 

eingeliefert. Sein verwitweter und besorgter Vater macht sein übertriebenes 

Karatetraining dafür verantwortlich - doch Robin wirft ihm nur Panikmache vor. 

Dr. Elena Eichhorn bemerkt bei den Untersuchungen rote Sprenkel an Robins 

Arm und diagnostiziert eine seltene Erbkrankheit, die seine Sportlerkarriere jäh 

zerstört. Da Torsten Seiler nicht an Morbus Osler leidet, ist zu vermuten, dass 

Robins verstorbene Mutter den Gendefekt vererbt hat. Doch Robin provoziert 

Torsten und behauptet, dass er ja möglicherweise gar nicht sein leiblicher Vater 

ist. 

 

Prof. Simoni bekommt überraschend Besuch von Gisela König, der verwitweten 

Frau eines ehemaligen Kollegen. Mit medizinischen Aufzeichnungen aus dem 

Nachlass ihres Mannes will sie Simoni bei der Arbeit an seinem Buch helfen. 

Schnell wird klar, dass dies nur ein Vorwand ist, denn im Grunde fühlt sich 

Gisela schrecklich einsam. Als Simoni ihr seine Lebensgefährtin Ingrid vorstellt, 

ist das eine Kampfansage für Gisela.  
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Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Michael Ferdinand, Stephan Motzek 

Buch: Jochen S. Franken 

Regie: Jürgen Brauer 

 

Gisela König: Barbara Magdalena Ahren 

Torsten Seiler: Dieter Landuris 

Robin Seiler: Dennis Mojen 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

 

(44 Min.) 

 

11:45 In aller Freundschaft (557)  

 Kampfgeist 

Fernsehserie Deutschland 2012 

  

Pia Heilmann ist operiert worden. Nach überstandener Brust-Operation steht 

nun der Nachsorgetermin an. Voller Optimismus gehen alle davon aus, dass sie 

den Krebs besiegt hat. Bastian Marquardt sind die nächtlichen Streifzüge seiner 

Mutter Sarah aufgefallen. Er stellt sie ausgerechnet in der Klinik in aller 

Öffentlichkeit zur Rede. 

  

Pia Heilmann ist operiert worden. Nach der überstandenen Brust-Operation 

steht nun der Nachsorgetermin an. Voller Optimismus gehen alle davon aus, 

dass sie den Krebs besiegt hat. Umso größer ist das Entsetzen, als ihr Mann 

Roland und Professor Simoni auf dem CT eine Metastase entdecken. Der Kampf 

beginnt von Neuem.  

 

Bastian Marquardt sind die nächtlichen Streifzüge seiner Mutter Sarah 

aufgefallen. Er stellt sie ausgerechnet in der Klinik in aller Öffentlichkeit zur 

Rede und unterstellt ihr, einen Geliebten zu haben. Sarah ist das so 

unangenehm, dass sie alle weiteren Tangoabende mit Doktor Kaminski absagt. 
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Doch Bastian sucht Kaminski auf und gibt ihm sein "offizielles OK" für eine 

Beziehung mit seiner Mutter. Nun hat der Arzt zwei Probleme - er hat keine 

Tangopartnerin mehr, um bei einem Turnier teilzunehmen und muss einem 

Zehnjährigen erklären, in welcher Beziehung er zu dessen Mutter steht. 

 

Hans-Peter Brenner lernt für eine wichtige Prüfung. Dass er dabei seine 

Kolleginnen und die Patienten verrückt macht, kümmert ihn wenig - schließlich 

muss er die Prüfung bestehen. Doch dann verschwindet der Patient, der ihn 

abgefragt hat, mit Brenners Lernkarten im OP. Brenner mogelt sich durch die 

Prüfung, indem er sich die Lösungen auf den Arm schreibt. Als er das in der 

Klinik erzählt, entpuppt sich der helfende Patient jedoch als wissenschaftlicher 

Mitarbeiter der medizinischen Fakultät.  

  

Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Frank Buschner, Christoph Poppke 

Buch: Stephan Wuschansky 

Regie: Mathias Luther 

 

Patient Hanzer: Frank Schöbel 

Jakob Heilmann: Karsten Kühn 

Jonas Heilmann: Anthony Petrifke 

Lisa Schroth: Ella Zirzow 

Bastian Marquardt: Johann Lukas Sickert 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(44 Min.) 

 

12:30 Billy Kuckuck - Eine gute Mutter  

 Spielfilm Deutschland 2019 

  

Billy Kuckuck ist Gerichtsvollzieherin - mit Herz und guter Laune, mit Sinn für 
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praktikable Lösungen und genügend Hartnäckigkeit, sie durchzusetzen. Zu 

Billys Klienten gehört diesmal eine junge Mutter mit einer Lernschwäche, die 

von der Konfrontation mit dem Jugendamt überfordert ist. 

  

Das ist Billy Kuckuck (Aglaia Szyszkowitz) noch nie passiert. Bei einem Termin 

klaut ein Junge ihre Aktentasche samt Geld, amtlichen Unterlagen und den 

"Kuckuck"-Aufklebern. Mitten am Vormittag, an dem der Bub eindeutig in die 

Schule gehörte.  

 

Doch der Zufall ist auf Billys Seite: Sie trifft den Jungen wieder, als sie bei einer 

alleinerziehenden Mutter die Bezahlung für einen Küchenherd eintreiben soll. 

Louisa (Nina Gummich) ist ein Mensch mit Lernschwierigkeiten und seit dem 

Tod ihrer Mutter aus ihrer funktionierenden Alltagsroutine gerissen. Inzwischen 

ist die Situation dramatischer, als ein paar ausstehende Raten auf den ersten 

Blick erscheinen lassen. Da ihr Sohn Marcel (Finnlay Berger) fortwährend die 

Schule schwänzt, geht Patrick Semmel (Christian Hockenbrink) vom Jugendamt 

davon aus, dass Louisa nicht für sein Wohl sorgen kann und ordnet deshalb eine 

Heimunterbringung an.  

 

Auf ihre Art ist Louisa durchaus gewitzt, der Auseinandersetzung mit dem 

Jugendamt ist sie aber nicht gewachsen. Ganz im Gegensatz zu Billy, die die 

Angelegenheit mit Schwung zu der ihren macht. Einer liebevollen Mutter den 

Sohn und Marcel die Mutter wegzunehmen, statt ihnen bei der Bewältigung 

des Alltags zu helfen, will sie nicht zulassen. Sie setzt alle Hebel in Bewegung, 

damit Marcel wieder zurückdarf, gefährdet dafür sogar ihren Job und löst in 

ihrer eigenen Patchworkfamilie höchst unterschiedliche Reaktionen aus.  

 

Musik: Helmut Zerlett 

Kamera: Benjamin Dernbecher 

Buch: Kirsten Peters 

Regie: Thomas Freundner 

 

Billy Kuckuck: Aglaia Szyszkowitz 

Louisa Fitz: Nina Gummich 

Christel Geuskens: Ursela Monn 

Gunnar Kuckuck: Gregor Bloéb 

Hannah Kuckuck: Vivien Sczesny 

Lukas Langfeldt: Bernd-Christian Althoff 

Marcel Fitz: Finnlay Berger 

Patrick Semmel: Christian Hockenbrink 

Melanie Przybylski: Julia Schäfle 

Susanne Hartmann: Eva Verena Müller 

Holger Giegler: Rüdiger Klink 

Heinz Hamel: Rolf Berg 

Ingo: Sepp Klein 

Ben Strohmeier: Carl Phillip Benzschawel 

Cynthia: Amalia Nickel 
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Frau Curtis: Lena Vogt 

Bianca Junker: Nagmeh Alaei 

Beamter Müller: Philip Bender 

Richter Freiburg: Marc Fischer 

Folke Seibt: Jascha Baum 

 

(88 Min.) 

 

13:58 MDR aktuell  

 

14:00 MDR um 2  

 

14:25 Elefant, Tiger & Co. (179)  

 Schwerer Start 

Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Bei den Kragenechsen ist aller Anfang schwer. Der Nachwuchs muss sich erst 

durch eine millimeterdicke Eierschale kämpfen, bevor er das Licht der Welt 

erblickt. Das verbraucht einiges an Energie und - das dauert. Heiko Schäfer und 

Kurator Fabian Schmitt können es kaum abwarten, bis sich die kleinen Echsen 

aus dem Ei gepellt haben. Aber so was ist immer heikel. Werden alle kleinen 

Echsen die Anstrengung überstehen?    

 

Tigerin Bella hat ein Junges zur Welt gebracht. Für die unerfahrene 

Raubkatzendame ist es ihre erste Geburt. Da geht leider häufig etwas schief! 

Und tatsächlich machen Franka Friedel und Konstantin Ruske eine traurige 

Entdeckung. Bella liegt auf der Anlage. Ihr scheint es nicht gut zu gehen und 

von ihrem Kind ist weit und breit nichts zu sehen. Was tun? Wo ist der kleine 

Tiger? Eine schwierige Situation für Konstantin Ruske und Franka Friedel.  

  

Giraffendame Emma durchlebt eine schwierige Zeit. Sie hatte eine Fehlgeburt. 

Professor Eulenberger und sein Team mussten ihr die Totgeburt aus dem Leib 

holen. Ein schlimmes Erlebnis für Emma. Jens Hirmer kümmert sich seitdem 

liebevoll um seine Lieblingsgiraffe. Und Stück für Stück scheint es ihr besser zu 

gehen. Und wie nah Leid und Glück bei einander liegen, erfährt Jens noch am 

selben Nachmittag: Unerwarteter Nachwuchs! 

 

Endlich! Marco Mehner hatte lange darauf gewartet. Auch bei den Straußen 

gibt es Nachwuchs. Hahn Rezzo und Henne Sabine kümmern sich vorbildlich um 

ihre kleinen Küken. Rezzo, benannt nach dem Grünen Rezzo Schlauch, macht 

seinem politischen Vorbild alle Ehre und übernimmt voll gleichberechtigt die 

Hälfte der Elternzeit. 16 Eier liegen im Nest. Aber wie viele davon werden 

tatsächlich zu Küken?  

 

(ARD 11.08.2009)   

 

15:15 Wer weiß denn sowas? (762)  
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 Mit Kai Pflaume 

 

16:00 MDR um 4  

 Neues von hier 

 

16:30 MDR um 4  

 Gäste zum Kaffee 

 

17:00 MDR um 4  

 Neues von hier & Leichter leben 

   

Richtiges Essen macht Darm gesund - mit Ernährungsmedizinerin Prof. 

Michaela Axt-Gadermann  

Das gerühmte "Mikrobiom" sorgt nicht nur für die Gesundheit des 

Verdauungstraktes, es ist auch wichtig für unser gesamtes Wohlbefinden. Das 

zeigen die Studien von Prof. Michaela Axt-Gadermann. Als Ernährungs- und 

Sportmedizinerin und Professorin für Gesundheitsförderung erforscht sie die 

Zusammenhänge zwischen Darmbakterien, Ernährung und Gesundheit. Ihre 

Erkenntnis: Darmbakterien regulieren unseren Stoffwechsel, stärken das 

Immunsystem, senken das Risiko für Zuckerkrankheit und Übergewicht und 

unterstützen sogar die Krebstherapie. Und auch das Nervensystem profitiert. 

Über welche Lebensmittel sich die Darmbakterien freuen und was wir 

unbedingt vermeiden sollten, das erklärt Prof. Michaela Axt-Gadermann.   

 

17:45 MDR aktuell  

 

18:05 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:10 Brisant  

 (ARD 13.05.2024)   

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Ferdinand und Paula - Die grüne Eisenbahn 

   

Ferdinand hat seine Holzeisenbahn auf dem Fußboden aufgebaut und 

ausgestattet mit Schaffnermütze und Pfeife ist er ganz vertieft in sein Spiel. 

Paula darf als Passagier in einem Waggon mitfahren. Bis Mathilda kommt und 

mitspielen möchte. Als Ferdinand dies ablehnt, versucht Mathilda das Spiel zu 

stören. Es kommt zum Streit, aber schließlich nimmt das Spiel doch noch eine 

Wendung, so dass beide zufrieden sind.   

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     
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19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Mach dich ran  

 MDR hilft 

 

20:15 Polizeiruf 110: Tod im Atelier  

 Kriminalfilm Deutschland 2009 

  

Der bekannte Maler Jakob Brehme wird in seinem Atelier ermordet. 

Verdächtige gibt es viele, denn Brehme provozierte fast jeden, der mit ihm zu 

tun hatte. Seit seine Tochter Aurelia einen schweren Unfall hatte, wich Brehme 

auch der Familie aus. Die Wahrheit hinter Aurelias Unfall bringt Schmücke auf 

die Spur des Täters. 

  

Der bekannte Maler Jakob Brehme wird tot in seinem Atelier aufgefunden. Er 

wurde durch mehrere Stiche mit einem Malermesser brutal getötet und sein 

Atelier verwüstet. Für die Ermittler stellt sich die Frage, wer hat Brehme so sehr 

gehasst, dass er zu dieser Tat imstande war? Unter Verdacht gerät Brehmes 

Hochschulkollege Grima. Der Professor litt darunter, dass er künstlerisch nicht 

an Jakob Brehme heranreichte. Wiederholt hatte Brehme ihn deshalb vor den 

Studenten und Kollegen der Hochschule verhöhnt. Oder ist der wohlhabende 

Unternehmer Kolbe der Täter? Ein Aufsteiger, der sich durch ein bei Brehme 

bestelltes Porträt gedemütigt fühlt. Bei einer Ausstellung des Bildes hatte er 

Brehme bedroht und ihm Rache geschworen.  

 

Auch die Kunststudentin Anja Schult wird von den Kommissaren verdächtigt. 

Ihr Verhältnis zu Brehme endete mit heftigen Vorwürfen: Der Professor habe 

sie nur benutzt; seine neueren Bilder seien Plagiate ihrer künstlerische 

Methode. Schneider ist sich sicher, dass Brehmes Mörder in diesem Kreis zu 

suchen ist. Brehme provozierte und verletzte durch seine arrogante Art fast 

jeden, der mit ihm zu tun hatte.  

 

Aber auch das Familienleben des Ermordeten war voller Spannung. Seit einem 

schweren Unfall sitzt die 15-jährige Tochter Aurelia körperlich und geistig 

behindert im Rollstuhl. Brehme wich seitdem seiner Familie aus, lebte wilde 

Affären und verkroch sich oft tagelang in sein Atelier. Die Erkenntnis, dass 

Aurelias Unfall in Wahrheit ein Selbstmordversuch war, bringt Schmücke auf die 

Spur des Täters. Aber erst, als er Brehmes letztes großes Bild entschlüsselt, 

begreift er, welche Tragödie zu dessen Ermordung geführt hat.  

 

Kamera: Joachim Hasse 
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Buch: Thorsten Näter 

Regie: Thorsten Näter 

 

Hauptkommissar Herbert Schmücke: Jaecki Schwarz 

Hauptkommissar Herbert Schneider: Wolfgang Winkler 

Ruth Brehme: Ann-Katrin Kramer 

Anja Schult: Katharina Schüttler 

Kriminaloberrat Leipolt: Dieter Montag 

Walter Grima: Rudolf Kowalski 

Aurelia Brehme: Jella Haase 

Daniel Röhler: Johannes Franke 

Rosamunde Weigand: Marie Gruber 

Dr. Stabroth: Jochen Schropp 

Bruno Kolbe: Uwe Rohde 

Hagen Dietrich: Ludwig Blochberger 

Jakob Brehme: Augustin Kramann 

Kriminaltechniker: Lutz Jeskulke 

und andere 

 

(88 Min.) 

 

21:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

22:10 Polizeiruf 110: Die letzte Chance  

 Kriminalfilm DDR 1978 

  

Gerd steht auf dem Dach eines Hochhauses und sieht den letzten Ausweg im 

Sprung in die Tiefe. Während die Polizei fieberhaft das Schlimmste zu 

verhindern sucht, erinnert sich Gerd an seine Vergangenheit und wie durch sein 

berufliches Scheitern sein Leben aus den Fugen geriet. 

  

Gerd sieht sich von der Polizei in die Enge getrieben. Nun steht er auf dem 

Dach eines Hochhauses und sieht den letzten Ausweg im Sprung in die Tiefe. 

Während die Polizei fieberhaft das Schlimmste zu verhindern sucht, erinnert 

sich Gerd an seine Vergangenheit. Sein Vater, Mediziner aus Berufung, hat 

seinen Sohn ebenfalls zum Medizinstudium gedrängt. Als er scheitert, gerät 

Gerds Leben aus den Fugen und er beginnt seine Intelligenz anders zu nutzen, 

indem er sich auf Trickdiebstähle verlegt.  

  

Musik: Die Puhdys 

Kamera: Helmut Borkmann 

Buch: Helmut Krätzig 

Regie: Helmut Krätzig 

 

Hauptmann Fuchs: Peter Borgelt 

Leutnant Vera Arndt: Sigrid Göhler 
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Gerd Paulus: Henry Hübchen 

Elfi Bösler: Simone von Zglinicki 

Ursula: Regina Beyer 

Dr. Mauser: Otto Mellies 

Frau Mauser: Mathilde Danegger 

Rosalinde: Hildegard Alex 

und andere 

 

(75 Min.) 

 

23:25 Fluten  

 Spielfilm Deutschland 2019 

  

Als Jonas seinen Job in einem Hamburger Start-up verliert, schafft er es nicht, 

seiner Freundin Katharina davon zu erzählen. Stattdessen verstrickt er sich 

immer weiter in Lügengeschichten, bis er die Kontrolle über die Ereignisse 

verliert. 

  

Jonas verliert seinen Job in einem Hamburger Start-up, schafft es aber nicht, 

seiner Freundin Katharina davon zu erzählen, denn kurz vor ihrem ersten 

Staatsexamen in Jura liegen bei Katharina die Nerven blank. Jeden Morgen 

verlässt Jonas die gemeinsame Wohnung und treibt auf seinen täglichen U-

Bahn-Fahrten ziellos durch die Stadt.  

 

 Auf einem dieser Streifzüge begegnet Jonas zufällig seinem ehemaligen Chef 

Marc. Er beginnt den charismatischen Jung-Manager zu beobachten. Aus 

Neugier wird allmählich Obsession, kleinere und größere Alltagslügen werden 

mehr und mehr zu einer Art Überlebensstrategie. Allmählich wundert sich auch 

Katharina über Jonas‘ merkwürdiges Verhalten, dem langsam die Kontrolle 

über die Ereignisse entgleitet.  

  

Regisseur und Autor Georg Pelzer thematisiert in seinem Abschlussfilm an der 

Bauhaus-Universität Weimar die Ohnmacht eines Einzelnen angesichts eines 

wachsenden Konkurrenz- und Erfolgsdrucks. Über sein Debüt sagt er: "Jonas ist 

Symptom einer Gesellschaft, in der es vor allem Einzelkämpfer und kaum Raum 

zum Scheitern gibt. Je mehr wir alle uns zurückziehen, je mehr wir auch das 

Private einer neoliberalen Marktlogik unterwerfen, desto mehr verlieren wir an 

Empathie und der Fähigkeit zu lieben." Mit weitgehend improvisierten 

Dialogen und einer dokumentarischen Kamera schafft "Fluten" eine 

unmittelbare Realität und macht den Performancedruck der neuen Arbeitswelt 

geradezu spürbar. 

 

Musik: Ben Haviour 

Kamera: Christoph Hertel 

Buch: Georg Pelzer 

Regie: Georg Pelzer 
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Jonas: Fabian Kloiber 

Katharina: Alissa Borchert 

Marc: Tobias Schormann 

Melissa: Tamara Theisen 

Paul: Gregor Müller 

Müde Frau: Britta Focht 

Dozentin: Maike Jebens 

Ulli: Heidrun Fiedler 

Investor: Hauke Horeis 

und andere 

 

(97 Min.) 

 

 

 (VPS-Datum: 14.05.2024) 

 

01:00 Sun Children  

 Spielfilm Iran 2020 

  

Um schnell an Geld zu kommen, arbeiten Ali und seine Clique aus anderen 

Straßenkindern hart und begehen sogar Straftaten. Dann erfährt Ali von einem 

verborgenen Schatz. Der befindet sich unter der "Sun School", einer 

gemeinnützigen Schule. Kurzerhand melden sich die Jungen als Schüler an, um 

auf dem Gelände graben zu können. 

  

Um schnell an Geld zu kommen und ihre Familien zu unterstützen, arbeiten der 

12-jährige Ali (Rouhollah Zamani) und seine Clique aus anderen Straßenkindern 

hart. Ali, Mamad (Mahdi Mousavi), Reza (Mani Ghafouri) und Abolfazl 

(Abolfazl Shirzad) übernehmen kleine Jobs in einer Autowerkstatt und 

begehen, wenn es darauf ankommt, sogar Straftaten.  

 

Durch mehrere, fast wundersame Entwicklungen erfährt Ali von einem 

geheimnisvollen verborgenen Schatz. Der befindet sich nur leider unter der 

"Sun School", der einzigen Schule in der Stadt, die sich Straßenkindern 

annimmt. Der Versuch, sich als Schüler anzumelden, glückt erst, als Lehrer und 

Vizedirektor Rafie (Javad Ezati) Mitleid mit den Kindern hat und sie 

nachträglich in seine Klasse aufnimmt.  

 

Heimlich beginnen die Kinder mit den teils lebensgefährlichen 

Grabungsarbeiten. Die Zeit drängt, denn die Schule ist auf Spenden angewiesen 

und steht vor der Schließung. Zu allem Unglück wird auch noch Alis kleine 

Freundin Zahra (Shamila Shirzad), ein Flüchtlingsmädchen aus Afghanistan, von 

der Polizei aufgegriffen und ins Gefängnis gesteckt. Mehr und mehr beginnt 

der Junge zu zweifeln, ob der wahre Schatz nicht ganz woanders zu finden ist.  

  

Die visuell umwerfende und emotional mitreißende Geschichte von vier 

Straßenjungen, die versuchen, sich ihren Weg aus der Armut zu erkämpfen, 
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gewann 2020 bei den Filmfestspielen von Venedig gleich zwei Preise. Der Film 

stand auf der Shortlist zum Oscar für den besten internationalen Film. Beim 

SCHLINGEL 2021 erhielt er mit dem Preis der Stadt Chemnitz einen der 

Hauptpreise. Das MDR-Fernsehen sendet den Film als TV-Premiere. 

 

Musik: Ramin Kousha 

Kamera: Hooman Behmanesh 

Buch: Majid Majidi & Nima Javidi 

Regie: Majid Majidi 

 

Ali: Rouhollah Zamani 

Vizedirektor Rafie: Javad Ezati 

Zahra: Shamila Shirzad 

Hashem: Ali Nasirian 

Mutter: Tannaz Tabatabaei 

Mr. Safar: Safar Mohammadi 

Direktor Amani: Ali Ghabeshi 

Mamad: Mahdi Mousavi 

Reza: Mani Ghafouri 

Abolfazl: Abolfazl Shirzad 

und andere 

 

(90 Min.) 

 

02:30 Kripo live  

 (MDR 12.05.2024) 

 

02:55 Mach dich ran  

 MDR hilft 

 (MDR 13.05.2024) 

 

03:20 Heute im Osten - Reportage  

 Kinder der Flucht (1) 

Alles für die Heimat 

 (MDR 11.05.2024) 

 

03:35 Burgen, Wälder, Nebelfelder - Thüringen nonstop  

 

Ländermagazine 

04:05 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 13.05.2024) 

 

Ländermagazine 

04:35 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 13.05.2024) 

 



Montag, 13. Mai 2024  MDR Programmwoche 20 / 2024 

 

 Seite 43/95 

Ländermagazine 

05:05 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 13.05.2024) 
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Dienstag, 14. Mai 2024 

05:35 Rote Rosen (1121)  

 Fernsehserie Deutschland 2011 

 

06:25 Sturm der Liebe (993)  

 Fernsehserie Deutschland 2009 

 

07:15 Rote Rosen (3980)  

 Fernsehserie Deutschland 2023 

 

08:05 Sturm der Liebe (4256)  

 Fernsehserie Deutschland 2023 

 

08:55 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (170)  

 Neue Ufer 

Fernsehserie Deutschland 2019 

  

Als Sophie Hellwegen nach einer Not-OP erwacht, findet sie durch Zufall 

heraus, dass sich ihre Eltern getrennt haben. In ihren Glaubensgrundsätzen 

zutiefst erschüttert, ist Sophie überzeugt, es ohne ihre Eltern nicht zu schaffen. 

Der beliebte Briefträger Daniel Knauer wurde auf der Flucht vor einem Hund, 

von diesem übel zugerichtet. 

  

Ausbilder Dr. Niklas Ahrend und Julia Berger versorgen die Lehramtsstudentin 

Sophie Hellwegen, die bereits schon einmal nach einem schweren Unfall 

Patientin im Johannes-Thal-Klinikum war. Eben diese Verletzung von damals 

macht ihr nun Probleme. Nach einer Not-OP erwacht Sophie geschwächt in 

Anwesenheit ihrer Mutter, von ihrem Vater fehlt aber jede Spur. Während es 

die oberste Priorität der Ärzte ist, Sophie das Leben zu retten, findet diese 

durch Zufall heraus, dass sich ihre Eltern getrennt haben. Ein Geständnis, das sie 

zutiefst in ihren Glaubensgrundsätzen erschüttert. Sophie ist überzeugt: ohne 

ihre Eltern, die ihr immer ein Anker waren, wird sie es diesmal nicht schaffen. 

 

Der beliebte Briefträger Daniel Knauer kommt mit einer Bisswunde ins JTK. Auf 

der erfolglosen Flucht vor einem Hund, wurde er von genau diesem so 

zugerichtet. Daniel gibt sofort zu an Canophobie, Angst vor Hunden, zu leiden. 

Doch diese Angst kann Mikko bei einer spontanen Therapiestunde nicht 

bestätigen. So konfrontieren die Assistenzärzte Ben Ahlbeck und Mikko Rantala 

Daniel vor dem Klinikum mit einem Hund, aber der Patient reagiert nicht 

ansatzweise ängstlich. Doch während Ben und Mikko nur Vermutungen 

anstellen können, geht es Daniel plötzlich immer schlechter. Was hat den 

ängstlichen Briefträger plötzlich so viel wagemutiger gemacht? Und warum 

verschlechtert sich sein Allgemeinzustand so dramatisch?  
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Vivi ist längst überfällig. Doch den Gedanken, dass ihre Affäre mit Mikko 

unerwartete Folgen haben könnte, verdrängt sie. Julia macht Vivi klar: Sie muss 

den Tatsachen ins Auge sehen und endlich einen Test machen. Oder zwei. Oder 

drei.  

  

Buch: Ischta Lehmann 

Regie: Daniel Anderson 

 

Dr. Niklas Ahrend: Roy Peter Link 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Dr. Marc Lindner: Christian Beermann 

Tom Zondek: Tilman Pörzgen 

Dr. Elias Bähr: Stefan Ruppe 

Dr. Theresa Koshka: Katharina Nesytowa 

Julia Berger: Mirka Pigulla 

Vivienne Kling: Jane Chirwa 

Mikko Rantala: Luan Gummich 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Prof. Dr. Karin Patzelt: Marijam Agischewa 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Jutta Hellwegen: Christin Marquitan 

Sophie Hellwegen: Alessa Eisschiel 

Daniel Knauer: Timo Alexander Wenzel 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

09:45 Quizduell – Olymp (471)  

 Mit Esther Sedlaczek 

 

10:35 Elefant, Tiger & Co. (956)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Von Löwen und Nikoläusen 

Damit haben die vier Löwenkinder nicht gerechnet: Als sie endlich ihre zugige 

Außenanlage verlassen und zurück in den Stall dürfen, warten dort jede Menge 

Fleisch und - der Nikolaus auf sie. Für Jörg Gräser wird's jetzt spannend: Stürzen 

sich die verspielten Löwenkinder zuerst auf den seltenen Gast oder frönen sie 

lieber zuerst den fleischlichen Genüssen des Tages? 

 

Von Streifen- und Gleithörnchen 

Großer Bahnhof für die beiden neuen Gleithörnchen des Leipziger Zoos: Heute 

sollen sie in die Voliere zu den Streifenhörnchen ziehen. Letztere zeichnen sich, 

wie der Name schon sagt, durch Streifen auf ihrem Körper aus. Doch was 

charakterisiert eigentlich Gleithörnchen? Schwer zu sagen, lassen sie sich doch 

während des gesamten Umzugs nicht blicken. 
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Von Arnheim nach Leipzig 

Eine wichtige Etappe auf dem Weg zur Wieder-Eröffnung des Aquariums: Ein 

Transporter mit einer großen Fischladung aus den Niederlanden ist 

angekommen. Die Aquarianer um Kurator Ulrich Graßl haben alle Hände voll 

zu tun, die Tiere in ihrem neuen Zuhause unterzubringen. Endlich kommt 

wieder Leben in die Bude! Besonders die Schaufelnasen-Hammerhaie haben es 

dem Kurator und Florian Brandt angetan. Ob sie die angebotenen Garnelen 

wohl in sich hineinschaufeln?  

  

(MDR 10.12.2021) 

 

10:58 MDR aktuell  

 

11:00 In aller Freundschaft (558)  

 Eine Frage der Autorität 

Fernsehserie Deutschland 2012 

  

Laura Seidler wird mit einer Fraktur am Handgelenk in die Sachsenklinik 

eingeliefert. Ihr behandelnder Arzt Dr. Philipp Brentano mutmaßt, dass die 

Schülerin unter Drogeneinfluss steht. Dr. Roland Heilmann will beruflich kürzer 

treten, um sich mehr um seine an Brustkrebs erkrankte Frau Pia zu kümmern. 

  

Laura Seidler wird mit einer Fraktur am Handgelenk in die Sachsenklinik 

eingeliefert. Ihr behandelnder Arzt Dr. Philipp Brentano mutmaßt, dass die 

Schülerin unter Drogeneinfluss steht. Er spricht Karsten Seidler, Lauras Vater 

und Direktor ihrer Schule, darauf an. Wohlwissend, dass der Arzt recht hat, 

weist Karsten ihn schroff zurück. Er weiß zwar vom Drogenkonsum seiner 

Tochter, kann es sich jedoch nicht leisten, dass dies öffentlich wird. Schließlich 

steht seine Schule kurz vor der Schließung. Karsten fordert Laura auf, sofort 

damit aufzuhören. Doch die 16-Jährige hat ihren Vater durchschaut - seine 

Sorge gilt weniger ihr, als seiner Schule. Tief enttäuscht zieht sie sich zurück, 

nimmt wieder Drogen und bricht zusammen. 

 

Dr. Roland Heilmann will beruflich kürzer treten, um sich mehr um seine an 

Brustkrebs erkrankte Frau Pia zu kümmern. Er und Professor Simoni 

beschließen, dass Martin Stein bis auf Weiteres diesen Posten besetzt. 

Geschmeichelt stellt sich Martin dieser Herausforderung. Doch schon die erste 

Aufgabe stellt ihn auf eine harte Probe. Um an einem Seminar teilnehmen zu 

können, muss er den OP-Plan kurzfristig umstellen und das zieht jede Menge 

Beschwerden seiner Kollegen nach sich. Als sich dann auch noch Roland in die 

Organisation einmischt und vor der versammelten Ärzteschaft Martins Plan 

aufhebt, spitzt sich der Konflikt zwischen den Freunden zu.  

  

Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Frank Buschner, Christoph Poppke 

Buch: Kathleen Stephan 
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Regie: Mathias Luther 

 

Karsten Seidler: Peter Benedict 

Laura Seidler: Lena Meckel 

Robert Schneker: Sven Riemann 

Lena Plenz: Luisa Liebtrau 

Timo Ernst: Jacob Gunkel 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(44 Min.) 

 

11:45 In aller Freundschaft (559)  

 Neuigkeiten 

Fernsehserie Deutschland 2012 

  

Bäcker Herbert Krause und seine Angestellte Babette Jasper sind seit Monaten 

ein Paar. Er hat ein schlechtes Gewissen, dass er sich nach dem Tod seiner Frau 

so schnell wieder verliebt hat. Als er Babette um Bedenkzeit bittet, erleidet sie 

einen Schlaganfall. Schockiert stellt Kathrin Globisch fest, dass sie einen 

Halbbruder hat: Niklas. 

  

Bäckermeister Herbert Krause und seine Angestellte Babette Jasper sind seit 

Monaten ein Paar. Herbert hat jedoch Angst, dass seine Tochter Lena den Tod 

ihrer Mutter noch nicht verkraftet hat und verheimlicht deshalb seine neue 

Beziehung. Als Babette plötzlich zusammenbricht und sich dabei verletzt, will 

Herbert das Gespräch mit Lena nicht weiter hinauszögern - doch er knickt ein. 

Babette ist schwer enttäuscht und signalisiert Herbert, dass ihre Liebe so keine 

Chance hat. Nun will Herbert seine Aufrichtigkeit beweisen, erkennt dabei aber 

den wahren Grund für sein Schweigen. Er hat ein schlechtes Gewissen, dass er 

sich nach dem Tod seiner Frau so schnell wieder verliebt hat. Als er Babette um 

Bedenkzeit bittet, erleidet sie einen Schlaganfall. 
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Bei Kathrin Globischs Mutter Eva taucht ein Unbekannter im Pflegeheim auf 

und versetzt sie mit Fragen zu ihrer Vergangenheit in helle Aufregung. Als 

Kathrin ihn wütend zur Rede stellt, behauptet Niklas Ahrend, der uneheliche 

Sohn ihres Vaters Harry zu sein. Niklas ist schockiert, als er erfährt, dass Harry 

nicht mehr lebt. Aber auch Kathrin ist schockiert von dieser Nachricht und 

glaubt ihm zunächst nicht. Doch in Briefen ihres Vaters, die Niklas ihr gibt, 

findet Kathrin die Bestätigung - Niklas ist ihr Halbbruder. 

 

Philipp Brentano und Arzu Ritter haben Karten für eine kubanische 

Salsagruppe ersteigert. Hans Peter Brenner hat versprochen, an diesem Abend 

auf sein Patenkind Oskar aufzupassen. Doch Brenner kommt ein wichtiger 

Termin für sein Physikum dazwischen, und er muss seine zugesagte Hilfe 

zurückziehen.  

  

Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Wolfram Beyer, Michael Ferdinand 

Buch: Henning Köhn 

Regie: Christoph Klünker 

 

Niklas Ahrend: Roy Peter Link 

Herbert Krause: Burkhard Schmeer 

Babette Jasper: Daniela D. König 

Lena Krause: Miriam Katzer 

Eva Globisch: Heidemarie Wenzel 

Astrid Lambert: Astrid Höschel Bellmann 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(44 Min.) 

 

12:30 Ellas Baby  
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 Spielfilm Deutschland 2017 

  

Ella ist 16 - und schwanger. Ihr Vater fasst sich erstaunlich schnell und 

unterstützt Ella. Auch seine neue Freundin versucht zu helfen, wo sie kann. 

Dabei wünschen sich die beiden ein Baby - bislang erfolglos. Insofern findet es 

Ellas Vater nicht so schlimm, Opa zu werden. Dumm nur, dass Ella nicht weiß, 

ob sie das Kind behalten soll. 

  

Ella (Tijan Marei) ist 16 - und schwanger. Von dem "Vater" des Kindes, den sie 

beim Schüleraustausch in Frankreich kennengelernt hat, weiß sie nur, dass er 

Pierre hieß, und selbst das könnte sie nicht beschwören. Eigentlich wollte Ella 

nur das erste Mal hinter sich bringen. Das ist ihr gelungen - leider mit 

gravierenden Folgen. Für ihren Vater Roman (Benno Fürmann) zunächst ein 

Schock. Doch zum Glück fasst sich Roman erstaunlich schnell und unterstützt 

Ella. Auch seine neue Freundin Ariane (Katharina Schüttler) versucht zu helfen, 

wo sie kann. Das heißt, sofern Ella es zulässt, denn so richtig funktioniert das 

mit den beiden Frauen nicht.  

 

Ellas Mutter hat die Familie vor Jahren verlassen, und Ella hängt noch sehr an 

ihr. Keine einfache Situation für Roman, der immer wieder zwischen die 

Fronten gerät und auch noch in einer ganz anderen Zwickmühle steckt: Denn 

eigentlich wünschen er und Ariane sich ein Baby, bislang erfolglos. Insofern 

findet Roman den Gedanken, dass er nun bald Opa wird, gar nicht mehr so 

schlimm. Dumm nur, dass Ella nicht weiß, ob sie das Kind behalten soll.  

  

Babybauch oder Stipendium in den USA - in "Ellas Baby" stellt die ungewollte 

Schwangerschaft das Leben einer Schülerin auf den Kopf. Wie schwer die 

Entscheidung für oder gegen ein Kind ist, zeigt diese feinfühlig erzählte 

Komödie. Tijan Marei spielt eine Teenagerin, deren "erstes Mal" weitreichende 

Konsequenzen hat. In der Rolle ihres alleinerziehenden Vaters, der mit seiner 

neuen Freundin (Katharina Schüttler) selbst Nachwuchs plant und nun 

unverhofft Opa wird, ist Benno Fürmann zu sehen. Regisseur David Dietl richtet 

den Blick auf ein gesellschaftliches Thema: Bundesweit gibt es jährlich Tausende 

von ungewollten Schwangerschaften bei Minderjährigen, bei denen es etwa bei 

der Hälfte zum Abbruch kommt. 

 

Musik: Stefan Mertin 

Kamera: Mathias Schöningh 

Buch: Elena Senft 

Regie: David Dietl 

 

Roman: Benno Fürmann 

Ella: Tijan Marei 

Ariane: Katharina Schüttler 

Matti: Ivo Kortlang 

Janine: Felicitas Freundner 

Karl: Peter Franke 
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Susanne: Milena Dreißig 

Thomas: Jürg Plüss 

Gregor: Jonathan Elias Weiske 

Beraterin: Simone Kabst 

Fahrlehrer: Olli Schulz 

Fahrprüfer: Stephan Grossmann 

und andere 

 

(89 Min.) 

 

13:58 MDR aktuell  

 

14:00 MDR um 2  

 

14:25 Elefant, Tiger & Co. (180)  

 Rendezvous im Walzerschritt 

Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Bei den Zwergflamingos gibt es eine kleine zoologische Sensation - ein Jungtier 

ist geschlüpft. Seit 1993 ist deutschlandweit eine solche Brut nicht mehr 

gelungen. Die ersten Wochen soll der Kleine in der Wasservogelaufzuchtstation 

verbringen. Hier kümmert sich Christina Schwind um das Wohl des Mini-

Flamingos, der vor allem auf blutige Cocktails steht.    

 

Bei den Wildpferden herrscht schon seit längerem Frauenüberschuss. Doch 

damit soll Schluss sein - ein Mann muss her. Dieser Mann ist Hank, ein 

gebürtiger Hengst aus Österreich. Er wurde dazu auserkoren, die sieben Stuten 

künftig anzuführen. Doch es gibt ein Problem, denn Hank kennt bisher nur eine 

Frau aus der Nähe - und das ist seine Mutter. Wird das Greenhorn bei seinem 

ersten Rendezvous mit den Leipziger Damen klarkommen? 

 

Das Straußenpärchen Sabine und Rezzo hat Nachwuchs. Aus 16 Eiern sind in 

drei Tagen acht Jungtiere geschlüpft. Damit die Kleinen ungestört aufwachsen 

können, lebt die Familie in einem abgetrennten Bereich auf der Afrika-

Savanne. Dort werden sie normalerweise nur von Marco Mehner und Michaela 

Specht gestört. Doch beim Frühstück tauchte plötzlich auch der hungrige 

Marabu Rasputin auf. 

 

Auch in der Tigertaiga gibt es Nachwuchs. Bella hat ihr erstes Baby bekommen. 

Das Kleine wurde von Konstantin Ruske und Franka Friedel auf der Anlage 

gefunden, die Mama war nicht in seiner Nähe. Die Pfleger kümmern sich nun 

liebevoll um die kleine Raubkatze, versuchen alles, um die Mutter für ihren 

Nachwuchs zu begeistern. Doch die erhoffte Mütterlichkeit der unerfahrenen 

Bella bleibt aus. Stattdessen gibt es für den Leipziger Zoo eine traurige 

Nachricht.  

 

(ARD 12.08.2009)   
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15:15 Wer weiß denn sowas? (763)  

 Mit Kai Pflaume 

 

16:00 MDR um 4  

 Neues von hier 

 

16:30 MDR um 4  

 Gäste zum Kaffee 

 

17:00 MDR um 4  

 Neues von hier & Leichter leben 

   

Bluthochdruck - mit Dr. Carsten Lekutat 

 Anlass: 17.5. ist Welthypertonietag 

 Warum man regelmäßig messen sollte und wie das richtig funktioniert 

 Welcher Werte sind gesund? 

 Lebensstil: Was kann man selbst tun? 

 Welche (neuen) Medikamente gibt es? 

 

17:45 MDR aktuell  

 

18:05 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:10 Brisant  

 (ARD 14.05.2024)   

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Der kleine König - Ausgesperrt 

   

Der kleine König möchte einkaufen gehen. Also schließt er sein Königsschloß 

ab und will los. Aber halt! Erst muss er noch ein sicheres Versteck für den 

Haustürschlüssel finden, denn in seiner königlichen Hosentasche ist ein Loch. 

Das "Versteck", das sich der kleine König ausdenkt, ist allerdings ein wenig zu 

sicher.   

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  
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 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Einfach genial  

 Menschen. Ideen. Erfindungen. 

 

20:15 Umschau  

 MDR-Magazin 

 

Der Osten - Entdecke wo du lebst 

21:00 Der Leipziger Hauptbahnhof - wunderbar verwandelt  

 Ein Film von Galina Breitkreuz  

 

Vor 25 Jahren wird in Leipzig ein "Meilenstein im Aufbau der Neuen 

Bundesländer" gefeiert. Bundeskanzler Helmut Kohl persönlich eröffnet im 

November 1997 den umgebauten und restaurierten Leipziger Hauptbahnhof. In 

nur wenigen Jahren Bauzeit hatte sich diese sächsische Kathedrale des 

Eisenbahnzeitalters in eine Shopping-Mall mit Gleisanschluss verwandelt.  

 

Seit mehr als 100 Jahren ist der Leipziger Hauptbahnhof nicht nur einer der 

schönsten, sondern auch der größte Kopfbahnhof Europas, durch den heute 

täglich mehr als 120.000 Menschen strömen. Einige von ihnen haben eine 

besondere Verbindung zu diesem Ort, stellen Weichen, garantieren die 

Sicherheit und bieten abseits des Reiseverkehrs in den 140 

Einkaufsmöglichkeiten und Restaurants nahezu alles an, was Leib und Seele 

zusammenhält.  

 

 Einer von ihnen ist Blumen-Hanisch. Ein Familienbetrieb. Bereits der 

Blumenschmuck anlässlich der Einweihung des Leipziger 

Hauptbahnhofs  stammte von den Hanischs. 1912 eröffneten sie erst in der 

Westhalle, 1916 in der Osthalle je einen Blumenkiosk. Wie es ihnen gelang ihr 

Blumengeschäft auf dem Hauptbahnhof durch vier Generationen zu 

manövrieren und was es bedeutet, täglich von früh bis abends Blumen an die 

Kunden zu bringen, auch davon erzählt dieser Film.  

 

Als die Schauspielerin Alexa Maria Surholt 1998 zum ersten Mal in den 

Leipziger Bahnhof einfährt, hofft sie auf die Rolle der Ärztin in einer neuen 

Serie. Sie wird sie nicht bekommen, und dennoch ist es der Anfang ihrer 

erfolgreichen Karriere in der ARD Serie "In aller Freundschaft". Der Leipziger 

Hauptbahnhof ist für sie ein poetischer Ort, der auf die harte Realität trifft.  

 

Ob Centermanager, Mitarbeiter der Deutschen Bahn, der Bundespolizei oder 

die Helfer der Bahnhofsmission - aus unterschiedlichen Perspektiven entdeckt 

der Film einen Ort, der ebenso geschichtsträchtig wie lebendig unser Leben 

spiegelt. Denn ob Abschied oder erster Kuss, mit Rosen oder Liebeskummer, 

Koffer oder letztem Hemd - der Leipziger Hauptbahnhof ist ein Ort, zwischen 

Licht und Schatten, der jeden Willkommen heißt.  
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(MDR 27.09.2022) 

 

21:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

22:10 Kinderraub der Nazis - Die vergessenen Opfer  

 Film von Elisabeth Lehmann und Monika Sieradzka 

   

Es ist ein Verbrechen, das bis heute weitgehend unbekannt ist: Die 

Nationalsozialisten verschleppten während des Zweiten Weltkriegs 

zehntausende Kinder und brachten sie in deutschen Familien unter. Die meisten 

der Kinder stammten aus Polen. Ihre Identität wurde verschleiert, um sie als 

"deutsche Kinder" in die Volksgemeinschaft einzufügen. Die Kinder wurden 

illegal aus Waisenhäusern fortgebracht oder direkt aus ihren leiblichen Familien 

gerissen. Nach Kriegsende mussten viele der geraubten Kinder zurück in ihre 

Heimat, die ihnen oft fremd geworden war.  

 

Einige dieser Menschen leben noch heute, zerrissen und ohne Wurzeln. Noch 

immer treibt es Jozef Sowa Tränen in die Augen, wenn er von der Tragödie 

seines Lebens erzählt. Seine Eltern wurden 1943 in Polen von 

Wehrmachtssoldaten ermordet, er und seine Geschwister nach Deutschland 

verschleppt. Seine Schwester Janina wurde zur Adoption freigegeben und lebt 

bis heute dort. Dieser Kinderraub war kein Zufall. Heinrich Himmler wies 1941 

an, "besonders gutrassige kleine Kinder polnischer Familien zusammen zu 

holen und von uns in besonderen Kinderheimen zu erziehen".  

 

"Er wollte damit das deutsche Volk aufstocken", erklärt Professorin Isabel 

Heinemann. Seit Jahren forscht die Historikerin zu den geraubten Kindern, von 

denen es nach ihrer Schätzung europaweit etwa 50.000 gibt. Die größte 

Gruppe stammt aus Polen. Kinder ohne den Schutz leiblicher Eltern gerieten 

über das "Rasse- und Siedlungshauptamt der SS" in deutsche Familien, ihre 

wahre Identität wurde verschleiert.  

 

Nach dem Ende des Krieges kamen diejenigen, deren Herkunft rekonstruiert 

werden konnte, zurück in ihre Heimat. Ein oft fremd gewordenes Land, in dem 

die Identität als deutsches "Hitler"-Kind die Wiedereingliederung erschwerte. 

Die Verantwortlichen für die Verschleppungen wurden nie zur Rechenschaft 

gezogen. Der Film begibt sich auf Spurensuche der polnischen Kinder, die ihr 

Leben lang Suchende zwischen zwei Welten blieben.  

 

(ARD 27.04.2020)   

 

22:55 Daniel Druskat (1/5)  

 Fünfteiliger Fernsehfilm DDR 1976 

  

Groß angelegter Schicksalsfilm über die Beziehung zweier Männer zwischen 
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Freundschaft, Rivalität und Hass während der ersten Jahrzehnte DDR-

Entwicklung auf dem Lande. 

  

Daniel Druskat, Vorsitzender der Landwirtschaftlichen 

Produktionsgenossenschaft in Altenstein, wird verhaftet. Was hat sich der 

angesehene und überzeugte Genosse zu Schulden kommen lassen? Anja, 

Druskats halbwüchsige Tochter, sucht Antwort auf diese Frage bei Max Stephan, 

dem Vorsitzenden im Nachbardorf Horbeck. Zwischen Stephan und ihrem Vater, 

langjährige Freunde und erbitterte Rivalen zugleich, war es erst vor einigen 

Monaten wieder einmal zu einer offenen Konfrontation gekommen. 

Großspurig hatte Stephan das Ansinnen Druskats zurückgewiesen, aus beiden 

Genossenschaften eine leistungsstarke Kooperative zu bilden.  

 

Der joviale und clevere Organisator Stephan, der auch gern mal die Behörden 

zum Vorteil für sein Dorf übers Ohr haut, hält nichts davon, sich mit den weit 

weniger erfolgreichen Altensteinern zusammenzutun. Druskat hatte ihm und 

seinen unlauteren Methoden den Kampf angesagt. Zeugin der 

Auseinandersetzung war auch Hilde, die Jugendliebe Druskats und spätere Frau 

Stephans. Angeheizt durch Alkohol und Eifersucht auf Hildes noch immer 

wache Zuneigung zu dem Witwer Druskat, hatte Stephan schließlich lauthals 

gedroht, Druskat zu vernichten. Hat Stephan Druskats Verhaftung initiiert?  

 

Teil 2 sendet das MDR-Fernsehen am Dienstag, 21.05.2024, um 22.55 Uhr.  

  

Musik: Jens-Uwe Günther 

Kamera: Jürgen Heimlich 

Buch: Lothar Bellag 

Regie: Lothar Bellag 

 

Daniel Druskat: Hilmar Thate 

Anja Druskat: Sabine Elsholz 

Max Stephan: Manfred Krug 

Hilde Stephan: Ursula Karusseit 

Jürgen Stephan: Ralph Schlösser 

Krüger: Johannes Wieke 

Anna Preibisch: Erika Pelikowsky 

Ida: Käthe Reichel 

und andere 

 

(91 Min.) 

 

 

 (VPS-Datum: 15.05.2024) 

 

00:25 Großstadtrevier (470)  

 Königs Fall 

Fernsehserie Deutschland 2022 
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Der erste Erfolg gegen die Bande, die in Hamburg große Mengen der Droge 

Chrystal Meth verteilt, ist verraucht: Das Schmuggeln und Dealen geht weiter. 

Auch Martha König, Tochter von Staatsrat Christian König, ist offenbar wieder 

in die Machenschaften involviert. 

  

Nach wie vor arbeitet Robert Sehlmann als verdeckter Ermittler mit im Team 

des PK 14. Sehr zum Ärger von Harry Möller, die wenig Vertrauen in die 

Loyalität des Kollegen hat. Der erste Erfolg gegen die Bande, die in Hamburg 

große Mengen der Droge Chrystal Meth verteilt, ist verraucht: Das Schmuggeln 

und Dealen geht weiter. Auch Martha König, Tochter von Staatsrat Christian 

König, ist offenbar wieder in die Machenschaften involviert. Um seine Tochter 

zu decken, setzt König sogar die Revierleiterin Frau Küppers unter Druck. Doch 

die Beamten vom "Großstadtrevier" leisten Gegenwehr und ermitteln jetzt erst 

recht intensiv.  

 

Zufällig wird die Obdachlose Onna bei diesem Fall zur wichtigsten Zeugin, was 

sie in akute Lebensgefahr bringt. Robert Sehlmann muss sich entscheiden: für 

das Gesetz oder Martha, in die er verliebt ist. Dass deren Herz jemand ganz 

anderem gehört, merkt der Polizist erst, als es fast zu spät ist.  

  

Buch: Guntmar Lasnig 

Regie: Bettina Schoeller-Bouju 

 

Frau Küppers: Saskia Fischer 

Harry Möller: Maria Ketikidou 

Nina Sieveking: Wanda Perdelwitz 

Lukas Petersen: Patrick Abozen 

Daniel Schirmer: Sven Fricke 

Nils Sanchez: Enrique Fiß 

Helmut Husmann: Torsten Münchow 

Robert Sehlmann: Wolfram Grandezka 

Martha König: Victoria Schulz 

Ginger "Bitch": Claudiu Mark Draghici 

Ceylin Ipek "Champ": Roni Zorina 

Christian König: Bernd Grawert 

Onna: Marion Breckwoldt 

Abwasser Gerd: Achim Buch 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

01:15 Umschau  

 MDR-Magazin 

 (MDR 14.05.2024) 

 

Der Osten - Entdecke wo du lebst 
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02:00 Der Leipziger Hauptbahnhof - wunderbar verwandelt  

 Ein Film von Galina Breitkreuz  

(MDR 27.09.2022) 

 

02:45 Einfach genial  

 Menschen. Ideen. Erfindungen. 

 (MDR 14.05.2024) 

 

03:10 Mach dich ran  

 MDR hilft 

 (MDR 13.05.2024) 

 

03:35 Traumtouren durch Bolivien - Biwak nonstop  

 

Ländermagazine 

04:05 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 14.05.2024) 

 

Ländermagazine 

04:35 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 14.05.2024) 

 

Ländermagazine 

05:05 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 14.05.2024) 
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Mittwoch, 15. Mai 2024 

05:35 Rote Rosen (1122)  

 Fernsehserie Deutschland 2011 

 

06:25 Sturm der Liebe (994)  

 Fernsehserie Deutschland 2009 

 

07:15 Rote Rosen (3981)  

 Fernsehserie Deutschland 2023 

 

08:05 Sturm der Liebe (4257)  

 Fernsehserie Deutschland 2023 

 

08:55 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (171)  

 Herzenssache 

Fernsehserie Deutschland 2019 

  

Gerade so können die Ärzte das Leben von Sandra Prader retten. Die 

Geschäftsfrau ist seit Jahren am JTK in Behandlung, nun braucht sie ein neues 

Herz. Franzi Ringlein, eine engagierte Notfallsanitäterin, ist im Rettungswagen 

auf unerklärliche Weise gestürzt. Anstatt sich zu schonen, arbeitet sie gleich 

wieder. Doch das recht sich schnell. 

  

Gerade so können Dr. Elias Bähr und Prof. Karin Patzelt das Leben von Sandra 

Prader in einer Not-OP retten. Die Geschäftsfrau, die bereits seit Jahren am 

Johannes-Thal-Klinikum in Behandlung ist, gibt sich immer stark. Auch, als die 

Ärzte ihr offenbaren, dass sie ein neues Herz benötigt. Von Christian Götz, 

Sandras Assistenten, erfahren die behandelnden Ärzte, dass Sandra ein 

absolutes Arbeitstier ist und für ihre Firma wirklich alles täte. Elias ist 

angemessen fassungslos, als Sandra ihm später klarmacht, dass ein Kunstherz 

für sie keine Option ist, da sie fürchtet, ihre Firma könne während der langen 

Reha pleitegehen. Jetzt liegt alles an Christian, doch der weiß noch nicht 

einmal, wie schlecht es um seine Chefin wirklich steht. Ausgerechnet er soll 

Sandra zu ihrer eigenen Rettung vom Kunstherz überzeugen!  

 

Franzi Ringlein, eine junge engagierte Notfallsanitäterin, wird von Mikko 

Rantala verarztet. Während ihres Dienstes ist sie auf unerklärliche Weise im 

Rettungswagen gestürzt. Auf den Rat, sich zu schonen, hört sie nicht. Selbst 

ihre Krankschreibung ignoriert die junge Frau. Schließlich ist sie noch in der 

Probezeit und steht unter Beobachtung. Doch ihr Tatendrang rächt sich schnell. 

Nur kurze Zeit später ist es Vivienne Kling, die die junge Frau gerade noch 

auffangen kann, als diese zusammenzubrechen droht. Von nun an sucht Mikko 

gemeinsam mit Vivi akribisch nach der Ursache für die diffusen Symptome und 

während Mikko neben der Arbeit noch mit einer adäquaten Reaktion auf die 
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womöglich größte Neuigkeit seines Lebens hadert, lassen Julia und Niklas ihrer 

Leidenschaft freien Lauf, ganz im Geheimen natürlich.  

  

Regie: Daniel Anderson 

Buch: Karolina Dombrowski, Patrick Lorenz 

 

Dr. Niklas Ahrend: Roy Peter Link 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Dr. Elias Bähr: Stefan Ruppe 

Vivienne Kling: Jane Chirwa 

Tom Zondek: Tilman Pörzgen 

Mikko Rantala: Luan Gummich 

Dr. Theresa Koshka: Katharina Nesytowa 

Julia Berger: Mirka Pigulla 

Dr. Marc Lindner: Christian Beermann 

Dr. Franziska Ruhland: Gunda Ebert 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Prof. Dr. Karin Patzelt: Marijam Agischewa 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Dr. Maria Weber: Annett Renneberg 

Sandra Prader: Hanne Wolharn 

Christian Götz: Juri Raphael Senft 

Franzi Ringlein: Anuschka Tochtermann 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

09:45 Quizduell – Olymp (472)  

 Mit Esther Sedlaczek 

 

10:35 Elefant, Tiger & Co. (957)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Löwen Winterfreuden 

Seit kurzem sitzen im Schaugehege der Löwenanlage drei neue Bewohner. Die 

Zwergmangusten haben Winterquartier bei Jörg Gräser bezogen. Viel Platz, 

sommerliche Temperatuten und freier Blick auf die Löwenfamilie - ein Umzug, 

der sich für die drei gelohnt hat. Allerdings sind das Männchen und die beiden 

jüngeren Weibchen noch sehr scheu und halten sich gern in den zahlreichen 

Unterschlupfen versteckt. Um ihr Vertrauen zu gewinnen und die 

Zwergmangusten ins Licht der Öffentlichkeit zu locken, braucht es Ideen. Aber 

wird ausgerechnet eine Heuraufen-Rolle für Kaninchen Leben in die Bude 

bringen können? 

 

Drängelei im Kinderzimmer 

Bei den Rüsselhündchen ist Eile geboten. Denn noch vor der zu erwartenden 
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Zeit hat Weibchen Rina schon neuen Nachwuchs zur Welt gebracht. Für die 

beiden größeren Jungtiere heißt das, sie müssen raus. Einfacher gesagt, als 

getan. Denn zunächst muss Lasse Nieberding die beiden zarten Rüsselträger in 

Transportkisten locken, dann sollen sie unter Narkose einen Transponder in der 

Tierklinik erhalten und anschließend in ein ihnen fremdes Gehege im 

Gondwanaland einziehen. Wird die Mission reibungslos verlaufen? 

 

Blumen des Meeres 

Das Aquarium füllt sich ganz allmählich und in die frisch renovierten Becken 

kehrt nach und nach Leben ein. So tummeln sich immer mehr bunte Fische 

zwischen immer mehr bizarren Pflanzen. Doch HALT! Falsch gedacht! Die 

meisten der bizarr und verwunschen aussehenden "Pflanzen" sind in 

Wirklichkeit Tiere, sogenannte Blumentiere. Dazu gehören u.a. Anemonen, 

Weich-, Horn- und Steinkorallen oder auch Seeäpfel. Die Blumentiere sind mit 

etwa 7.500 Arten die größte Klasse der sogenannten Nesseltiere. Oft bilden sie 

Symbiosen. Die berühmteste ist wohl die zwischen Clownfischen und 

Seeanemonen, bekannt durch den Animationsfilm "Findet Nemo". Doch wie 

genau funktioniert sie und wie machen Blumentiere das eigentlich mit dem 

Fressen?  

  

(MDR 17.12.2021) 

 

10:58 MDR aktuell  

 

11:00 In aller Freundschaft (560)  

 Bewährungsproben 

Fernsehserie Deutschland 2012 

  

Kathrin Globisch bittet Dr. Roland Heilmann, ihrem Halbbruder Dr. Niklas 

Ahrend eine Chance als Arzt in der Sachsenklinik zu geben. Doch Roland ist 

davon wenig begeistert. Pia Heilmann macht währenddessen die 

Chemotherapie zu schaffen. Ausgerechnet jetzt hat Roland keine Zeit, sich um 

sie und die Kinder zu kümmern. 

  

Kathrin Globisch bittet Dr. Roland Heilmann, ihrem Halbbruder Dr. Niklas 

Ahrend eine Chance als Arzt in der Sachsenklinik zu geben. Doch Roland ist 

davon wenig begeistert, da sich Niklas bei der hochschwangeren Patientin 

Jasmin Schenk ungewöhnlich verhalten hat. Doch der junge Chirurg ist nicht 

ohne Grund vorgeprescht: Jasmins Kind muss per Notkaiserschnitt geholt 

werden. Roland erkennt dies an und erklärt sich bereit, seine Bewerbung 

anzusehen. Als Niklas Jasmin einen Besuch abstattet, hat sich der Zustand ihres 

Babys drastisch verschlechtert. Er untersucht das Neugeborene kurzentschlossen 

auf eigene Verantwortung. Doch damit bestätigt er Rolands negative Meinung: 

Der junge Mann kann sich offenbar nicht an Regeln halten. 

 

Pia Heilmann macht die Chemotherapie zu schaffen. Ausgerechnet jetzt hat 

Roland keine Zeit, sich um sie und die Kinder zu kümmern, da er Martin Stein in 
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der Klinik vertreten muss. Die Steins sind wegen eines Familientreffens verreist. 

Er bittet die Kinder Jonas und Lisa, besonders viel Rücksicht auf Pia zu nehmen. 

Roland ahnt nicht, dass Jonas im Fach Englisch versetzungsgefährdet ist und er 

ihn damit noch mehr unter Druck setzt. Als die Schule einen blauen Brief 

schickt, lässt Jonas diesen verschwinden und fälscht Pias geforderte 

Unterschrift. Doch das bleibt dem Lehrer nicht verborgen.  

 

Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Wolfram Beyer, Michael Ferdinand 

Buch: Stephanie Dörner 

Regie: Christoph Klünker 

 

Dr. Niklas Ahrend: Roy Peter Link 

Jasmin Schenk: Judith Hoersch 

Englischlehrer Wolf: Matthias Winde 

Jakob Heilmann: Karsten Kühn 

Jonas Heilmann: Anthony Petrifke 

Lisa Schroth: Ella Zirzow 

Hanna Globisch: Lana Sophie Böhm 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

11:45 In aller Freundschaft (561)  

 Einsam oder zweisam? 

Fernsehserie Deutschland 2012 

  

Die beiden Zwillingsschwestern Jana und Saskia Kühne werden nach einem 

Verkehrsunfall in die Sachsenklinik eingeliefert. Während Saskia nur eine kleine 

Wunde hat, ist Jana schwer verletzt. Sie benötigt eine Spenderniere, doch 

Saskia zögert. Schwester Yvonne ist weiter auf der Suche nach dem privaten 
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Glück - dieses Mal im Internet. 

  

Die beiden Zwillingsschwestern Jana und Saskia Kühne werden nach einem 

Verkehrsunfall in die Sachsenklinik eingeliefert. Während Saskia nur eine kleine 

Wunde am Ellenbogen hat, ist Jana schwer verletzt. Die beiden angehenden 

Modedesignerinnen haben sich für ein Stipendium bei einem großen 

Modeschöpfer beworben, wurden jedoch abgelehnt. Die Untersuchungen 

ergeben, dass Janas Niere nicht mehr zu retten ist und in der zweiten ein Tumor 

sitzt. Beide Nieren müssen entfernt werden. Dass Saskia der Zwillingsschwester 

eine ihrer Nieren spenden wird, ist für Jana selbstverständlich - für sie selbst 

gäbe es kein Zögern. Doch Saskia hat ein Geheimnis, welches die lebenslange 

Symbiose der Zwillinge ins Wanken bringt. 

 

Schwester Yvonne ist weiter auf der Suche nach dem privaten Glück - dieses Mal 

im Internet. Sie findet einen potentiellen Kandidaten mit 

Traumprinzqualitäten. Hans-Peter Brenner hilft ihr ungefragt und vermittelt 

gegen Yvonnes Willen ein erstes Treffen. 

 

Charlotte Gauss ist krank und somit gibt es in der Cafeteria einen 

Personalengpass. Der überforderte Otto Stein ist froh, als ihm seine Enkelin 

Marie hilft. Doch nicht nur Otto vergütet Maries Hilfe großzügig, auch ihr Vater 

Martin und Charlotte zeigen sich spendabel. Marie genießt und schweigt.  

  

Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Wolfram Beyer, Michael Ferdinand 

Buch: Andreas Püschel 

Regie: Christoph Klünker 

 

Jana Kühne: Floriane Eichhorn 

Saskia Kühne: Fritzi Eichhorn 

Dr. Lutz Schöne: Guido Broscheit 

Jakob Heilmann: Karsten Kühn 

Marie Stein: Henriette Zimmeck 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 
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Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(44 Min.) 

 

12:30 Als meine Frau mein Chef wurde...  

 Spielfilm Deutschland 2013 

  

Hanna und Ehemann Martin sind bei einer Hamburger Werft beschäftigt. Als 

sie befördert wird, ahnt sie nicht, dass ihr Chef die Schließung plant und sie nur 

als Erfüllungsgehilfin für seine perfiden Pläne eingestellt hat. Bald steht nicht 

nur die Firma, sondern auch ihre Ehe auf dem Spiel. 

  

Bei Familie Jens läuft alles wie geschmiert: Hanna (Marie-Lou Sellem) und 

Martin (Götz Schubert) sind geradezu übertrieben glücklich verheiratet, ihr 

Sohn Paul (Louis Althaus) ist ein aufgeweckter, witziger Junge von elf Jahren. 

Auch beruflich steht es bestens: Beide sind in leitender Funktion in einer 

Hamburger Werft beschäftigt, Hanna im Qualitätsmanagement, Martin in der 

Entwicklungsabteilung. Alles ist gut, so wie es ist.  

 

Und dann wird es noch besser. Denn völlig überraschend wird Hanna von 

Juniorchef Bernd Möller (Patrick Heyn) zur 2. Geschäftsführerin befördert. Eine 

Anerkennung, mit der Hanna nicht im Traum gerechnet hätte. Und auch Martin 

ist überglücklich, sieht er doch nun die nötigen Gelder für die Entwicklung 

seines Herzblut-Projekts, einer revolutionären Brennstoffzelle, mit Hannas 

Unterstützung in greifbare Nähe gerückt. Doch natürlich ist nicht alles Gold, 

was glänzt. Denn, was Hanna nicht wusste, die Traditionswerft steht vor dem 

Bankrott. Hanna muss einen harten Sparkurs fahren, dem auch Martins Projekt 

zum Opfer fällt.  

 

Von Juniorchef Möller zur Verschwiegenheit verpflichtet, kann Hanna ihren 

wütenden, enttäuschten Mann nicht ins Vertrauen ziehen. So hängen nun über 

der einstigen Bilderbuchfamilie dicke Sturmwolken, die durch Martins 

verwitweten, eigensinnigen Vater Willfried (Ulrich Pleitgen), der 

vorübergehend bei ihnen eingezogen ist, noch dunkler werden. Für Willfried ist 

allein die Tatsache, dass nicht Martin, sondern Hanna Chef geworden ist, ein 

Ding der Unmöglichkeit; dass sie seinen Sohn nun auch noch - anscheinend - 

bewusst sabotiert, ein weiteres Zeichen für den vollkommen verkehrten Lauf 

der modernen Welt.  

 

Wo soll das alles noch enden? Zunächst einmal in einer veritablen Ehekrise des 

einstigen Traumpaars. Während Martin Zuspruch bei einer jungen Kollegin 

(Luisa Katharina Davids) sucht, reibt sich Hanna in ihrem Kampf um die Werft 

auf und kommt langsam dahinter, dass jemand mit falschen Karten spielt, um 

sich an dem Ruin der Werft zu bereichern.   
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Solche Frauen braucht das mittlere Management: Marie-Lou Sellem macht als 

liebende Ehegattin, verantwortungsvolle Mutter und durchgreifende 

Geschäftsführerin eine absolut überzeugende Figur - auch wenn ihr die 

anstrengende Dreifach-Belastung bald über den Kopf zu wachsen droht. Mit 

Humor, kluger Beobachtungsgabe und Hintersinn widmet sich die Komödie 

dem Rollenbild von Geschlechtern und Generationen. Für Götz Schubert als 

(nicht immer) verständnisvollen Ehemann und Ulrich Pleitgen, der hier eine 

Extravorstellung als griesgrämiger Opa mit konservativen Ansichten gibt, eine 

Herausforderung - für den Zuschauer ein großes Vergnügen. 

 

Musik: Thomas Klemm 

Kamera: Helmut Pirnat 

Buch: Edda Leesch 

Regie: Matthias Steurer 

 

Hanna Jens: Marie-Lou Sellem 

Martin Jens: Götz Schubert 

Willfried Jens: Ulrich Pleitgen 

Paul Jens: Louis Althaus 

Bernd Möller jr.: Patrick Heyn 

Frau Schöps: Marita Breuer 

Möller sen.: Rolf Becker 

Kai: Luisa Katharina Davids 

Aigner: Hans Heller 

Gero Heilmann: Jörn Knebel 

Herr Plate: Stephan A. Tölle 

Herr Hansen: Christian Concilio 

und andere 

 

(89 Min.) 

 

13:58 MDR aktuell  

 

14:00 MDR um 2  

 

14:25 Elefant, Tiger & Co. (181)  

 Bombenalarm! 

Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Den Hyänen brennt der Pelz - seit vier Wochen keine Chance auf ein 

erfrischendes Bad. Der Grund: Hyänenjunge Jenko hat den Stöpsel vom 

hauseignen Pool gefressen. Und seitdem sitzt die ganze Familie auf dem 

Trockenen. Jörg Gräser will dem Darben ein Ende bereiten. Der neue Stöpsel ist 

endlich da - eine hyänenresistente Maßanfertigung. Und Jörg hat für die 

Poolparty was Besonderes vorbereitet: Eisbomben! 

 

Eine ganze Herde Stuten - und alle wollen nur das Eine von Hengst Hank - 
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Nachwuchs. Für Hank nicht etwa paradiesische Zustände, sondern ein echter 

Knochenjob. Die Liebesbekundungen der wilden Damen sind rau: Hiebe, Bisse 

und Tritte - und das Tag für Tag. Der Wildpferdhengst kann vor Erschöpfung 

kaum noch einen Schritt vor den anderen setzen. Hank will nicht mehr! Doch 

schon kommt Stute Vera - mit eindeutigen Absichten … wird sie ein "Nein" 

akzeptieren? 

 

Der kleine Giraffenbulle von Knöpfchen und Max, entwickelt sich prächtig. 

Acht Tage nach seiner Geburt darf der Mini-Max auf Entdeckungstour gehen 

und soll erstmals mit seinen gefleckten Verwandten Afrika erkunden. Doch die 

Weite der Savanne überfordert den Kleinen - er verliert den Anschluss an die 

Gruppe. Was nun? 

 

Die Sonnensittiche sollen eine Wurmkur bekommen. Das geht aber nur per 

Schlauch im Schlund - eine filigrane Angelegenheit. Doch mit Christa Bachmann 

und Petra Friedrich sind zwei Expertinnen am Start im Schlauch schlucken. 

 

(ARD 13.08.2009)   

 

15:15 Wer weiß denn sowas? (764)  

 Mit Kai Pflaume 

 

16:00 MDR um 4  

 Neues von hier 

 

16:30 MDR um 4  

 Gäste zum Kaffee 

 

17:00 MDR um 4  

 Neues von hier & Leichter leben 

   

Wie teuer wird unsere Scheidung - mit Hermann-Josef Tenhagen  

Viele Paare sprechen zu wenig über Geld, spätestens bei der Scheidung müssen 

sie es aber. Zwischen 1.600 und 3.000 Euro blättern Paare dafür durchschnittlich 

hin. Aber nur, wenn die Sache einvernehmlich läuft. Welche Probleme lauern 

können, was die Sache teuer macht und wer Trennungsunterhalt zahlen muss, 

das weiß unser Finanzexperte Hermann-Josef Tenhagen.   

 

17:45 MDR aktuell  

 

18:05 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:10 Brisant  

 (ARD 15.05.2024)   
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18:54 Unser Sandmännchen  

 Moppi und MiWau - Der mutige Wachmann 

   

MiWau hört im Leckerladen ein mysteriöses Brummen. Moppi soll helfen, das 

unbekannte Geräusch zu erkunden, schließlich ist er doch ein Wachhund. 

Moppi will es nicht zugeben, aber er hat ein bisschen Angst und schnappt sich 

eine selbstgebaute Schutzausrüstung aus Suppenkelle und Gurke. Doch als es 

erneut zwischen den beiden dröhnt und quietscht, können beide ihren Augen 

kaum glauben. Davor hatten Moppi und MiWau die ganze Zeit Angst?    

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Tierisch tierisch  

 Das Tiermagazin des MDR 

mit Uta Bresan 

 

Wahl 2024 

Exakt - Die Story 

20:15 Erschöpft und frustiert - Bauern am Limit?  * 

 

 * Dachzeile „Wahl 2024“ ergänzt am 18.04.2024 

 

 

Wahl 2024 

20:45 Fakt ist! - Wahlarena  

 Die EU und die Landwirte 

 

22:00 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

22:25 Tatort: Parasomnia  

 Kriminalfilm Deutschland 2020 

  

Ein traumatisiertes Mädchen, Talia, wird zur Schlüsselzeugin für das 

Ermittlerteam aus Dresden. Mit psychologischem Selbstschutz verdrängt sie das 

Erlebte. Doch mit Hilfe der Kommissarin Winkler überwindet sie ihre Ängste 

und führt die Ermittlerinnen auf die Spur eines Serienmörders. 
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Die 14-jährige Talia hat in ihrem Haus einen Mörder kurz nach seiner Tat 

überrascht und wird damit zur wichtigsten Zeugin für das Ermittlerteam 

Gorniak, Winkler und Schnabel aus Dresden. Doch das Mädchen erinnert sich an 

nichts mehr, denn Talia hat seit dem Unfalltod ihrer Mutter vor einigen Jahren 

einen psychologischen Selbstschutz entwickelt: Sieht sie etwas, das sie 

emotional überfordert, verdrängt ihr Bewusstsein das Gesehene und verändert 

es in eine fiktionale Wirklichkeit, die ihr weniger schrecklich erscheint. Seitdem 

neigt sie auch zur Parasomnie - mit Schlafwandeln und heftigem Aufschrecken 

aus dem Schlaf. 

 

Gorniak und Schnabel gehen in der Nachbarschaft weiteren Spuren nach und 

treffen auf die Steinmanns und Thomas Blau, die sich gegenseitig verdächtigen. 

Talia fasst Vertrauen zu Winkler und führt die Ermittlerin in "ihre Welt". 

Gemeinsam mit der Kommissarin gelingt es dem Mädchen, die eigenen Ängste 

zu besiegen und ihr Trauma zu überwinden. Talia kann nun den 

entscheidenden Hinweis geben, der die Ermittlerinnen auf die Spur eines 

Serienmörders bringt, der in dem Haus, in dem Talia und ihr Vater Ben seit 

kurzem leben, vor vielen Jahren mehrere Frauen getötet hatte.   

  

Musik: Thomas Mehlhorn 

Kamera: Willy Dettmeyer 

Buch: Erol Yesilkaya 

Regie: Sebastian Marka 

 

Oberkommissarin Karin Gorniak: Karin Hanczewski 

Oberkommissarin Leonie Winkler: Cornelia Gröschel 

Kommissariatsleiter Peter Michael Schnabel: Martin Brambach 

Talia: Hannah Schiller 

Ben: Wanja Mues 

Marion Steinmann: Anne-Kathrin Gummich 

Felix Steinmann: Rainer Reiners 

Thomas Blau: Jonas Fürstenau 

Marie Kunz: Franziska Junge 

Werner Grass, Kriminalist a.D.: Hans Klima 

Bernd Poller: Jürgen A. Verch 

Jörg Poller: Ygal Gleim-Sroussi 

Herr Reuter, Archivar: Thomas Dehler 

Lehrerin: Corinna Breite 

Jonas: Ruben Meiller 

Talias Mutter: Christina Elisabeth Arends 

Dr. Werner, Psychologin: Anne Cathrin Buhtz 

und andere 

 

(88 Min.) 

 

23:55 Das Gipfeltreffen (38)  
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 Schubert, Sträter und König retten die Welt 

   

Olaf Schubert, Torsten Sträter und Johann König sind sich in nichts einig. Und 

sie haben nur eine Aufgabe: sich zu einigen - auf die richtigen Antworten. 

Denn die drei Vielwissenden treffen sich, um Licht in das Dunkel dieser Welt zu 

bringen, um allen Suchenden Orientierung zu geben, kurz - um die Welt zu 

einem besseren Ort zu machen. Mit ihrem Wissen. Und so beantworten sie alle 

Fragen, die zwischen ihnen und dem Feierabendbier im Weg stehen 

unvorbereitet, aber gewissenhaft.  

 

Leider verlieren sie dabei den Überblick, die Durchsicht, nie jedoch ihre gute 

Laune und am Ende ist das ja vielleicht schon die Antwort auf alles: Lachen und 

dabei vergessen, wo eigentlich grad das Problem war. Und dieses Erlebnis teilen 

sie mit jedem der will - in der spontansten Comedy-Show Deutschlands. 

 

(ARD 01.02.2024)  

  

 

 (VPS-Datum: 16.05.2024) 

 

00:25 extra 3  

 Das Satiremagazin mit Christian Ehring 

 (NDR)   

 

Wahl 2024 

Exakt - Die Story 

01:10 Erschöpft und frustiert - Bauern am Limit?  * 

 (MDR 15.05.2024) 

 

 * Dachzeile „Wahl 2024“ ergänzt am 18.04.2024 

 

 

Wahl 2024 

01:40 Fakt ist! - Wahlarena  

 Die EU und die Landwirte 

 (MDR 15.05.2024) 

 

02:55 Tierisch tierisch  

 Das Tiermagazin des MDR 

mit Uta Bresan 

 (MDR 15.05.2024) 

 

03:20 Auf Marco Polos Spuren - Biwak nonstop  

 Usbekistan und Kirgistan 

 

Ländermagazine 
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04:05 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 15.05.2024) 

 

Ländermagazine 

04:35 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 15.05.2024) 

 

Ländermagazine 

05:05 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 15.05.2024) 

 



Donnerstag, 16. Mai 2024  MDR Programmwoche 20 / 2024 

 

 Seite 69/95 

 

Donnerstag, 16. Mai 2024 

05:35 Rote Rosen (1123)  

 Fernsehserie Deutschland 2011 

 

06:25 Sturm der Liebe (995)  

 Fernsehserie Deutschland 2009 

 

07:15 Rote Rosen (3982)  

 Fernsehserie Deutschland 2023 

 

08:05 Sturm der Liebe (4258)  

 Fernsehserie Deutschland 2023 

 

08:55 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (172)  

 Wen wir lieben 

Fernsehserie Deutschland 2019 

  

Assistenzärztin Julia Berger ist glücklich und genießt ihre Beziehung mit 

Ausbilder und Oberarzt Dr. Niklas Ahrend. Als Niklas die jungen Ärzte 

unerwartet maßregelt, bemerkt Julia, dass er sie klar bevorzugt. Die 

schwangere Vivi hingegen freut sich über Mikkos unerwartete Unterstützung. 

  

Assistenzärztin Julia Berger ist glücklich und genießt ihre Beziehung mit dem 

Ausbilder und Oberarzt Dr. Niklas Ahrend. Als Niklas die jungen Ärzte 

unerwartet maßregelt, bemerkt Julia, dass er sie klar bevorzugt. Bevor sie ihre 

Sichtweise ansprechen kann, kommt das schwerverletzte Ehepaar Herbert und 

Simone Meisner in die Notaufnahme des Johannes-Thal-Klinikums. Beide 

müssen operiert werden und Niklas verlangt, dass Julia ihm bei Herberts 

Operation assistiert. Julia fühlt sich erneut bevorzugt und will die OP an 

Vivienne Kling abgeben. Niklas kann das nicht verstehen. Er möchte Julia 

beweisen, dass ihr Eindruck täuscht und er sie genauso behandelt, wie die 

anderen jungen Ärzte. Während Julia und Niklas ihre Uneinigkeiten 

diskutieren, spekulieren Herbert und Simone darüber, warum der Unfall 

ausgerechnet auf dem Weg zum Scheidungsanwalt passierte. 

 

Assistenzarzt Tom Zondek trifft den lässigen Alex Lange auf dem Parkplatz vor 

dem JTK. Die beiden verstehen sich auf Anhieb, doch Alex klagt über Kopfweh 

und Schwindel, weshalb sich Tom an Marc wendet. Dessen Schlussfolgerung: 

Alex habe Hunger. Er darf eine Nacht im JTK bleiben, worüber sich Alex 

ausgesprochen freut. Als er aber am nächsten Tag entlassen werden soll, 

simuliert Alex kurzerhand Symptome einer exotischen Krankheit. Wieso nur will 

Alex das JTK nicht verlassen? 

 

Vivi leidet an einigen Unpässlichkeiten auf Grund ihrer Schwangerschaft. Mikko 
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Rantala unterstützt sie dabei, wo er nur kann, was Vivi positiv überrascht.  

  

Buch: Tobias Siebert & Eva Fritzsche 

Regie: Franziska Hörisch 

 

Dr. Niklas Ahrend: Roy Peter Link 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Dr. Marc Lindner: Christian Beermann 

Tom Zondek: Tilman Pörzgen 

Dr. Elias Bähr: Stefan Ruppe 

Dr. Theresa Koshka: Katharina Nesytowa 

Julia Berger: Mirka Pigulla 

Vivienne Kling: Jane Chirwa 

Mikko Rantala: Luan Gummich 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Prof. Dr. Karin Patzelt: Marijam Agischewa 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Herbert Meisner: Oli Bigalke 

Simone Meisner: Daniela Holtz 

Alex Lange: Fabian Lichottka 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

09:45 Quizduell – Olymp (473)  

 Mit Esther Sedlaczek 

 

10:35 Elefant, Tiger & Co. (958)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Erdmännchen: Unverhofft kommt oft 

Es weihnachtet sehr, auch im Zoo Leipzig. Im Königreich der Erdmännchen wird 

hoher Besuch erwartet. Rudolph das Rentier persönlich hat sich auf den Weg 

gemacht, um seine Gaben bei den Schützlingen von Jörg Gräser abzuliefern. 

Doch die Bescherung läuft ganz anders als geplant. Ungebetene Gäste schicken 

sich an, das Festessen gründlich zu vermiesen! 

 

Robben: Besonders Geschmackvoll 

Bei den Robben gibt es gleich doppelt Grund zu feiern. Seebärin Lippi wird 

stattliche fünfundzwanzig Jahre alt und das zur Weihnachtszeit. Klar, das 

Bettina Hurgitsch und ihr Team sich da etwas Besonderes einfallen lassen. Die 

alltägliche Fütterung soll ein wahres Fest werden. Doch da Lippi und ihre 

Seelöwen-Freundinnen außer Fisch nichts mögen, braucht es eine gute Portion 

Kreativität, um das Fest auch wirklich festlich werden zu lassen.   

 

Elefanten: Eine sichere Bank 
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Im Elefantenhaus fällt die Wahl für das richtige Geschenk leichter. Thomas 

Günther und sein Team sind sich sicher: Weihnachtsbäume, die gehen immer. 

Darum wird im Elefantentempel kurzerhand etwas aufgeforstet. Aber was ist 

das denn? Die Freude über das frische Grün hält sich dieses Jahr in Grenzen. 

Stattdessen begeistert die Gruppe um Don Chung etwas ganz Anderes.   

  

(MDR 24.12.2021) 

 

10:58 MDR aktuell  

 

11:00 In aller Freundschaft (562)  

 Hätte, wäre, wenn... 

Fernsehserie Deutschland 2012 

  

Dr. Niklas Ahrend beginnt offiziell seine Arbeit an der Sachsenklinik. Schon am 

ersten Tag fühlt sich manch einer vom neuen Kollegen herausgefordert. Anton 

und sein Sohn Jens erleiden beim Ausbau des Kellers einen Unfall. In der 

Sachsenklinik fällt Dr. Niklas Ahrend der Husten der beiden Männer auf. Er 

vermutet eine Schimmelpilzinfektion. 

  

Anton Kästner hat vor einem halben Jahr eine Leberlebendspende von seiner 

Frau Rebecca erhalten, bei der sie überraschend starb. Anton gibt Miriam 

Haller, der Verlobten seines Sohnes, die Schuld an der Tragödie. Er ist fest davon 

überzeugt, dass Miriam Rebecca überredet hat, die Spende zu leisten. Nun 

haben Anton und sein Sohn Jens beim Ausbau des Kellers einen Unfall und 

werden in die Sachsenklinik eingeliefert. Dort fällt Dr. Niklas Ahrend, der Dr. 

Philipp Brentano hospitiert, der Husten der beiden Männer auf und er vermutet 

eine Schimmelpilzinfektion. Jens hat von dem Unfall eine Gehirnerschütterung 

davongetragen und muss in der Klinik bleiben und auch sein Husten wird 

weiter untersucht. Anton darf gehen. Miriam versucht, jede Chance der 

Verständigung mit ihrem Schwiegervater zu nutzen - Anton aber bleibt 

unversöhnlich. Und dann findet er auch noch einen Brief seiner verstorbenen 

Frau, der nicht für ihn bestimmt war.  

 

Kathrin Globischs Halbbruder Niklas Ahrend beginnt offiziell seine Arbeit an 

der Sachsenklinik. Doch der eigenwillige Arzt gerät schon am ersten Tag in 

manch heikle Situation. Er flirtet mit Sarah Marquardt und Schwester Arzu, 

belehrt Brentano und provoziert Roland und Martin. Nun fühlt sich der Eine 

oder Andere privat oder fachlich von dem neuen Kollegen herausgefordert.  

  

Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Bernhard Wagner, Christoph Poppke 

Buch: Jochen Karl Franke 

Regie: Käthe Niemeyer 

 

Dr. Niklas Ahrend: Roy Peter Link 

Anton Kästner: Peter Lerchbaumer 
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Jens Kästner: Felix Kramer 

Maja Hofmann: Jytte-Merle Böhrnsen 

Helga Blume: Constanze Angermann 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(44 Min.) 

 

11:45 In aller Freundschaft (563)  

 Blinder Eifer 

Fernsehserie Deutschland 2012 

  

Linda Tillmann sitzt seit einem schweren Motorradunfall vor fünf Jahren im 

Rollstuhl. Nun ist sie gestürzt und hat sich die Schulter ausgekugelt. Hans-Peter 

Brenners klinisches Praktikum beginnt und er freut sich auf die Arbeit mit den 

Patienten. Nur eines bereitet ihm Sorge - sein Mentor ist ausgerechnet Dr. 

Kaminski. 

  

Linda Tillmann sitzt seit einem schweren Motorradunfall vor fünf Jahren im 

Rollstuhl. Nun ist sie gestürzt und hat sich die Schulter ausgekugelt. Für Linda 

ist das halb so wild, doch ihr Freund David Blum fühlt sich schuldig am 

damaligen Motorradunfall und opfert sich seit­dem für Linda auf, erdrückt sie 

regelrecht mit seiner Liebe. Die Stadtplanungs-Studentin hat einen Job in 

Aussicht und muss nur noch eine mündliche Prüfung bestehen, deshalb zerreißt 

sich David förmlich, damit Linda diesen Termin wahrnehmen kann. Dabei treibt 

er jedoch Schindluder mit seiner eigenen Gesundheit und bringt sich so in 

Lebensgefahr.  

 

Hans-Peter Brenners klinisches Praktikum beginnt und er freut sich auf die 

Arbeit mit den Patienten. Nur eines bereitet ihm Sorge - sein Mentor ist 

ausgerechnet Dr. Kaminski. Dass diese Angst berechtigt ist, zeigt sich schon am 

ersten Tag, denn Kaminski triezt seinen Praktikanten auf jede erdenkliche Art 



Donnerstag, 16. Mai 2024  MDR Programmwoche 20 / 2024 

 

 Seite 73/95 

und Weise. Doch auch Brenner strapaziert Kaminskis Nerven.  

 

Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Bernhard Wagner, Christoph Poppke 

Buch: Thomas Frydetzki 

Regie: Käthe Niemeyer 

 

Dr. Niklas Ahrend: Roy Peter Link 

Linda Tillmann: Anna Unterberger 

David Bohm: Peter Sikorski 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

12:30 Krauses Glück  

 Spielfilm Deutschland 2016 

  

Polizeihauptmeister Krause ist im Ruhestand und kämpft gegen Langeweile. 

Sein Freund Schlunzke hingegen strotzt vor Energie, denn seine Freundin will 

mit ins frisch renovierte Schloss einziehen. Als sie eine syrische Familie 

unterbringen sollen, hilft Krause seinem Freund aus der Klemme und hat 

plötzlich jede Menge zu tun. 

  

Polizeihauptmeister Horst Krause (Horst Krause) ist pensioniert. Gemeinsam mit 

seiner Schwester Elsa (Carmen-Maja Antoni) kümmert er sich um den Gasthof in 

Schönhorst. Doch glücklich macht ihn das alles nicht. Sein Freund Schlunzke 

(Andreas Schmidt) hingegen ist voller Tatendrang. Endlich will seine geliebte 

Ärztin Ramona bei ihm im frisch renovierten Schloss einziehen. Aber 

Bürgermeister Stübner (Boris Aljinovic) hat einen anderen Plan, denn er muss 

eine Familie aus Syrien unterbringen. Krause hilft seinem Freund aus der 

Klemme - und hat dadurch plötzlich jede Menge zu tun.  
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Zwei völlig unterschiedliche Kulturen prallen aufeinander. Das stellt alle vor 

große Herausforderungen und die Sprachbarriere scheint da nur das geringste 

Hindernis zu sein. Krause muss feststellen, dass er sich mit seiner 

Willkommenskultur im Ort und beim Bürgermeister nicht nur Freunde macht. 

Und schließlich steht auch noch seine in Köln lebende Schwester Meta 

(Angelika Böttiger) unerwartet vor der Tür. Ist ihre Ehe mit dem Hallodri Rudi 

(Tilo Prückner) gescheitert? Auf einmal wird Krause überall gebraucht - und 

scheint genau darin sein Glück zu finden.  

  

Nach "Krauses Fest" (2007), "Krauses Kur" (2009), "Krauses Braut" (2011) und 

"Krauses Geheimnis" (2014) ist "Krauses Glück" der fünfte Teil der kleinen 

Filmreihe. Hauptakteur ist der beliebte Schauspieler Horst Krause, vielen 

Zuschauern als ehemaliger Dorfpolizist aus den "Polizeiruf 110"-Produktionen 

vom Rundfunk Berlin-Brandenburg (rbb) bekannt. Auch für "Krauses Glück" 

schrieb Bernd Böhlich das Drehbuch und führte Regie. 

 

Musik: Jakob Ilja 

Kamera: Florian Foest 

Buch: Bernd Böhlich 

Regie: Bernd Böhlich 

 

Dorfpolizist Horst Krause: Horst Krause 

Elsa Krause: Carmen-Maja Antoni 

Meta Krause: Angelika Böttiger 

Rolf-Dieter Schlunzke: Andreas Schmidt 

Rudi Weissglut: Tilo Prückner 

Bürgermeister Stübner: Boris Aljinovic 

Marion Stiehler: Petra Kleinert 

Omar el Chanati: Erden Alkan 

Djamila el Chanati: Elmira Rafizadeh 

Achmed el Chanati: Hussein Eliraqui 

Mohammed el Chanati: Haulan Hushmen 

Jussuf el Chanati: Yarsan Hushmen 

Karl-Heinz Fengler: Stephan Grossmann 

Elisabeth Fengler: Julia Stinshoff 

Bauer Kowalski: Dieter Montag 

Dana: Paulina Kowalska 

Benny: Marlon Kittel 

Zecke: Timur Bartels 

Chef Erlebnisbad: Long Dang-Ngoc 

und andere 

 

(88 Min.) 

 

13:58 MDR aktuell  
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14:00 MDR um 2  

 

14:25 Elefant, Tiger & Co. (182)  

 Hundstage 

Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Die andauernde Sommerhitze lässt die Tiere im Zoo nicht kalt. Auch die 

australischen Emus sind heiß auf eine Erfrischung. Die kalte Dusche, die 

Tierpflegerin Elke Schwierz den Laufvögeln bereitet, bietet eine willkommene 

Abwechslung. Und auch den Mähnenwölfen machen die hohen Temperaturen 

zu schaffen. Jörg Gräser baut für Idefix und Co. ein Planschbecken. Zur 

kulinarischen Erfrischung gibt’s Kugeleis in den unterschiedlichsten 

Geschmacksrichtungen. Diese Freuden des Sommers sind den Mähnenwölfen 

bisher gänzlich unbekannt. Wie werden die scheuen Wildhunde auf die coole 

Überraschung reagieren?  

 

Grappa - der berühmte Krake des Aquariums - ist tot. Siebeneinhalb Monate 

gastierte der kleine Italiener in Leipzig. Ein Star, der das Rampenlicht liebte und 

spielend jede neue Herausforderung meisterte. Ob beim Garnelenangeln, 

Austernknacken oder Aufdrehen von Schraubverschlüssen - der Oktopus 

machte stets eine gute Figur. Mit seinen verblüffenden Fertigkeiten und seinem 

unvergleichlichen Charme spielte er sich in die Herzen des Publikums. Grappas 

Tod kommt für die Pfleger nicht überraschend, denn Kraken haben generell ein 

kurzes Leben. Und viel Zeit zum Trauern bleibt Lothar Dudek und Kurator 

Fabian Schmidt nicht. Die neuen Beckenbewohner warten schon - 

neuseeländische Topfbauchseepferdchen. 

 

Der Elster-Saale-Kanal bei Leipzig ist ein Paradies für die Wasserpflanze 

Myriophyllum, zu Deutsch: Tausendblatt. Was die Natur so reichhaltig bietet, ist 

im Zoo-Aquarium ein begehrtes Dekorationsmaterial. Heiko Schäfer und 

Lehrling Juliane Ladensack wollen die Pflanzen aus dem Gewässer fischen. 

Frisches Grün für die Knochenhechte im Nordamerika-Becken. Doch wird es 

gelingen, die heiße Ware zu bergen?      

 

Die zwei Zentimeter dicke Fußbodenplatte aus Sperrholz gilt als äußerst 

widerstandsfähig, doch den messerscharfen Zähnen der Graumulle ist sie auf 

Dauer nicht gewachsen. Der Boden der Mullbehausung ist löchrig wie ein Sieb - 

musste in der Vergangenheit immer wieder notdürftig geflickt werden. Die 

cleveren Nager indes beißen sich ständig neue Schlupflöcher. Dem will Marco 

Mehner endgültig einen Riegel vorschieben. Ein neuer bissresistenter 

Blechboden soll den alten Flickenteppich ersetzen. Vor den aufwändigen 

Sanierungsarbeiten müssen die Mulle ihre Wohnung räumen. Doch sie haben 

sich wohlweislich vergraben. 

 

(ARD 14.08.2009)   

 

15:15 Wer weiß denn sowas? (765)  
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 Mit Kai Pflaume 

 

16:00 MDR um 4  

 Neues von hier 

 

16:30 MDR um 4  

 Gäste zum Kaffee 

 

17:00 MDR um 4  

 Neues von hier & Leichter leben 

 

Die Kraft der Sonne: Strom vom Balkon – mit dem Solar-Experten Timo 

Leukefeld  

Ein Balkonkraftwerk verspricht Unabhängigkeit von steigenden Strompreisen - 

auch für Mieterinnen und Mieter. Solar-Anlage an der Brüstung aufhängen, 

Stecker in die richtige Steckdose - los geht’s mit der Stromerzeugung für die 

Waschmaschine oder den Geschirrspüler. Solar-Experte Prof. Timo Leukefeld 

erklärt, für wen sich das lohnt und für wen nicht. Welche neuen Richtlinien und 

Förderungen es noch gibt und für wen ein zusätzlicher Akku-Speicher sinnvoll 

ist. 

 

17:45 MDR aktuell  

 

18:05 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:10 Brisant  

 (ARD 16.05.2024)   

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Dr. Brumm - Dr. Brumm macht sauber 

   

Dr. Brumm macht, was er immer im Herbst macht, den Frühjahrsputz. Auch 

wenn Pottwal anderer Meinung ist. Dr. Brumm ist fest entschlossen, die Bude 

auf Vordermann zu bringen und ruft seinen Freund Dachs an. Dieser leiht ihm 

seine neueste Erfindung aus: Den Supa-Dupa-Dachs 3.000. Nach anfänglicher 

Freude am Saugroboter, artet es in ein ziemliches Chaos aus. Selbst Bibi wird in 

ein Duell mit dem Supa-Dupa-Dachs 3.000 verwickelt. Am Ende hilft nur ein 

Schwimmring, um den außer Kontrolle geratenen Apparat zu stoppen. So 

sauber war das Haus noch nie.   

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     
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19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Unsere Mannschaft '74 (5/5)  

 Ein Spiel und seine Folgen 

  

Im einzigen Fußball-Länderspiel zwischen der BRD und der DDR bei der WM 

1974 schießt sich Jürgen Sparwasser mit seinem Siegtor in die deutschen Sport-

Geschichtsbücher. In Folge 5 wird deutlich, was ein WM Spiel letztlich für 

Auswirkungen auf den Fußball und die Spieler und für nachfolgende 

Generationen hat. 

  

Im einzigen Fußball-Länderspiel zwischen der BRD und der DDR bei der WM 

1974 schießt sich Jürgen Sparwasser mit seinem Siegtor in die deutschen Sport-

Geschichtsbücher. Noch heute ist das Tor und der "Klassenkampf" auf dem 

grünen Rasen unvergessen.  

 

Die fünfteilige Doku-Serie "Unsere Mannschaft 74" beschreibt aber nicht nur 

das legendäre Tor, sondern gibt einzigartige Einblicke in das Leben der Ost-

Fußballer während der WM in der damaligen BRD. Das Autorenduo Carola 

Ulrich und Uwe Karte zeigt darüber hinaus, wie sich der Fußball nach diesem 

bedeutsamen Spiel in der DDR gewandelt hat und dass es dabei nicht nur 

Gewinner gab. Sie sprechen auch mit Zeitzeugen über dieses außergewöhnliche 

Sportereignis im In- und Ausland und über eine goldene Ära im ostdeutschen 

Fußball.  

 

Durch diese spannende Fußball-Zeitreise führt die Sportjournalistin Stephanie 

Müller-Spirra. Sie trifft neben Jürgen Sparwasser auch die WM-Helden Jürgen 

Croy, Peter Ducke, Hans-Jürgen Kreische und Erich Hamann sowie Matze Knop, 

Marcel Reif, Gregor Gysi und viele mehr. 

  

In Folge 5 wird deutlich, was ein WM Spiel letztlich für Auswirkungen auf den 

Fußball und die Spieler und für nachfolgende Generationen hat.   

 

20:15 Voss & Team  

 Mit Sven Voss 

 

21:00 Visite  

 Das Gesundheitsmagazin 

 

21:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 
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22:10 artour  

 Das Kulturmagazin des MDR 

 

Nah dran 

22:40 Berufswunsch: Nonne  

 Margarethe macht ernst 

Film von Anja Krußig 

   

Margarethe fährt leidenschaftlich gern Motorrad. Sie trinkt gern ein Bier mit 

Freunden, geht auf Partys und hat einen Freund. Eine lebenslustige Studentin. 

Ihr Fach: katholische Theologie. Mit 24 trifft sie eine Entscheidung, die ihre 

Familie und Freunde überrascht. Margarethe entschließt sich ins Kloster zu 

ziehen! Lange hat sie gezögert. Ein Leben als Nonne - passt das zu ihr und ist 

das noch zeitgemäß? Doch immer wieder zieht es sie zu den Zisterzienserinnen 

in St. Marienstern in der Oberlausitz. Oft war sie hier zu Besuch. Jetzt will sie 

bleiben. "Wenn ich es nicht versuche, finde ich es nie heraus".  

  

Im Februar 2013 tritt sie dem Orden bei. Probezeit als Postulantin. Ab jetzt ist 

alles anders. Eine Zelle ist ihre Wohnung. Gegessen wird schweigend. Sechs 

Gebetszeiten halten die Nonnen täglich ein. Das bedeutet extrem früh 

aufstehen. Ab und zu kommt sie zu spät oder singt falsch. Das ärgert sie. Sie 

ermahnt sich selbst, nicht zu fluchen oder durch die Klausurgänge zu rennen. 

Viele Regeln muss sie lernen und einhalten. Gehorsam, keusch und demütig 

sein. Margarethe steht ganz am Anfang eines unbekannten Weges. Manches 

fällt ihr schwer - aber sie will bleiben und geht einen Schritt weiter.  

 

Im Sommer 2013 wird sie Novizin. Ein Schweigejahr beginnt. Kein Kontakt nach 

außen. Kein Besuch. Kein Ausgang. Ihre Mutter und Freunde kommen zum 

Abschied. Ein letztes Mal steigt Margarethe aufs Motorrad und dreht eine 

Runde im Klosterhof. Sie ist wehmütig und trotzdem überzeugt, weiter diesen 

Weg zu gehen. "Ich verzichte nicht auf etwas, sondern für etwas", sagt sie und 

läuft pünktlich zum Gebet in die Kirche. Das Alleinsein macht ihr zu schaffen. 

Gerade zu Weihnachten. Ist das Kloster für sie ein lebenswerter Ort - für 

immer?  

 

Margarethe hat Zweifel. Ein Leben ohne Männer, nie Mutter sein, nicht einfach 

mal Freunde treffen oder in den Urlaub fahren - will sie das? Schafft sie das? 

Margarethe, jetzt ganz in weiß gekleidet, lebt sich im Kloster und in der 

Ordens-Gemeinschaft ein. Sie stellt sich ihr eigenes Fitnessprogramm auf, 

freundet sich mit ihrer Novizin-Meisterin an, arbeitet im Garten und lernt 

Nähen. Sie redet kaum. Ihre Gebete werden intensiver. Das macht sie glücklich. 

Sie überlegt, die Äbtissin um die Profess zu bitten und sich fest zu binden.  

 

Das Filmteam durfte Margarethe von den ersten Wochen im Kloster bis zur 

endgültigen Entscheidung begleiten. Auch während des Schweigejahres waren 

gelegentliche Gespräche möglich. Der Film beschreibt, wie Margarethe sich mit 

den neuen Lebensumständen anfreundet, wie sich ihr Glaube verändert und 
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wie die anderen, älteren Ordensschwestern, mit der Neuen zurechtkommen. 

 

(ARD 11.01.2015)   

 

Lebensläufe 

23:10 Max Pechstein - Geschichte eines Malers  

 Film von Wilfried Hauke 

   

Der Film folgt Max Pechsteins Weg aus der bescheidenen Herkunft in Zwickau 

zum führenden Maler des deutschen Expressionismus, indem er immer wieder 

seine Außenseiterstellung gegenüber den Malern der "Brücke" ins Zentrum 

stellt: so ihre gemeinsamen Malabenteuer mit Aktmodellen an den 

Moritzburger Teichen, was polizeilich verfolgt wird und besonders auf 

Pechstein zurückfällt. Oder ihr Zerwürfnis untereinander und der Ausschluss 

Pechsteins aus der "Brücke", weil er 1912 beim Erzfeind, der Berliner Secession 

ausstellt. Doch wenige Jahre später wird er mehr Ausstellungen haben und 

mehr Bilder verkaufen, als jeder seiner expressionistischen Konkurrenten.  

 

Max Pechstein liebt das Spontane und Natürliche und rebelliert mit seinen 

starken Farben gegen akademische Regeln und bürgerliche Normen. Was seine 

Malergefährten Heckel, Kirchner und Schmidt-Rottluff mit ihrer unverfälschten 

Malweise auch tun. Doch Pechsteins Weg an die Spitze der künstlerischen 

Avantgarde in Deutschland ist von einer ganz besonderen Sehnsucht getragen. 

Er musste sich im aufkommenden industriellen Zeitalter von ganz unten aus 

dem sächsischen Arbeitermilieu in die bunte und schräge Welt der Ateliers, 

Cafés und Varietes emporarbeiten. Als Mensch und als Künstler.  

 

Mit der Machtergreifung durch die Nationalsozialisten endet die für Max 

Pechstein überaus erfolgreiche Zeit der 1920er Jahre, die sich nicht zuletzt in 

der Wahl zum Mitglied der Preußischen Akademie der Künste und in der 

Anzahl der Ausstellungen manifestiert. Als "entarteter Künstler" gerät er in 

den Folgejahren in eine prekäre Situation. Sein früherer Brücke-Wegbegleiter 

und "Leidensgenosse" Emil Nolde denunziert ihn als "jüdisch-versippten 

Maler", um sich selber bei den Nazis als "urdeutsch" anzubiedern. Verkäufe 

durch Ausstellungen sind für Pechstein kaum mehr möglich. Weitgehend 

zurückgezogen lebt er mit seiner zweiten Ehefrau Marta bis zum Ende des 

Zweiten Weltkrieges an der Ostseeküste in Pommern und kehrt schließlich nach 

Berlin zurück.  

 

Wohnung, Atelier und unzählige Werke sind durch Bombenangriffe vernichtet. 

Ab 1945 lehrt er an der Hochschule für Bildende Künste in Berlin. Wieder malt 

Pechstein den Tanz, Erinnerungen an den Aufenthalt auf den Palau-Inseln 

Jahrzehnte zuvor, und zugleich das Aufbäumen letzter Vitalität und 

Leidenschaft eines Malers. Endlich anerkannt, stirbt er 1955 als einer der 

bedeutendsten Künstler des deutschen Expressionismus. Heute sind die 

Hauptwerke von Pechstein in den großen Museen der Welt und in einer 

ständigen Ausstellung im Max-Pechstein-Museum in den Kunstsammlungen 



Donnerstag, 16. Mai 2024  MDR Programmwoche 20 / 2024 

 

 Seite 80/95 

Zwickau zu sehen.  

  

(MDR 10.12.2019) 

 

 

 (VPS-Datum: 17.05.2024) 

 

00:10 Sendung wird nachgereicht  

 

00:55 Voss & Team  

 Mit Sven Voss 

 (MDR 16.05.2024) 

 

01:40 Visite  

 Das Gesundheitsmagazin 

 (MDR 16.05.2024) 

 

02:25 artour  

 Das Kulturmagazin des MDR 

 (MDR 16.05.2024) 

 

Nah dran 

02:55 Berufswunsch: Nonne  

 Margarethe macht ernst 

Film von Anja Krußig 

   

Margarethe fährt leidenschaftlich gern Motorrad. Sie trinkt gern ein Bier mit 

Freunden, geht auf Partys und hat einen Freund. Eine lebenslustige Studentin. 

Ihr Fach: katholische Theologie. Mit 24 trifft sie eine Entscheidung, die ihre 

Familie und Freunde überrascht. Margarethe entschließt sich ins Kloster zu 

ziehen! Lange hat sie gezögert. Ein Leben als Nonne - passt das zu ihr und ist 

das noch zeitgemäß? Doch immer wieder zieht es sie zu den Zisterzienserinnen 

in St. Marienstern in der Oberlausitz. Oft war sie hier zu Besuch. Jetzt will sie 

bleiben. "Wenn ich es nicht versuche, finde ich es nie heraus".  

  

Im Februar 2013 tritt sie dem Orden bei. Probezeit als Postulantin. Ab jetzt ist 

alles anders. Eine Zelle ist ihre Wohnung. Gegessen wird schweigend. Sechs 

Gebetszeiten halten die Nonnen täglich ein. Das bedeutet extrem früh 

aufstehen. Ab und zu kommt sie zu spät oder singt falsch. Das ärgert sie. Sie 

ermahnt sich selbst, nicht zu fluchen oder durch die Klausurgänge zu rennen. 

Viele Regeln muss sie lernen und einhalten. Gehorsam, keusch und demütig 

sein. Margarethe steht ganz am Anfang eines unbekannten Weges. Manches 

fällt ihr schwer - aber sie will bleiben und geht einen Schritt weiter.  

 

Im Sommer 2013 wird sie Novizin. Ein Schweigejahr beginnt. Kein Kontakt nach 

außen. Kein Besuch. Kein Ausgang. Ihre Mutter und Freunde kommen zum 
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Abschied. Ein letztes Mal steigt Margarethe aufs Motorrad und dreht eine 

Runde im Klosterhof. Sie ist wehmütig und trotzdem überzeugt, weiter diesen 

Weg zu gehen. "Ich verzichte nicht auf etwas, sondern für etwas", sagt sie und 

läuft pünktlich zum Gebet in die Kirche. Das Alleinsein macht ihr zu schaffen. 

Gerade zu Weihnachten. Ist das Kloster für sie ein lebenswerter Ort - für 

immer?  

 

Margarethe hat Zweifel. Ein Leben ohne Männer, nie Mutter sein, nicht einfach 

mal Freunde treffen oder in den Urlaub fahren - will sie das? Schafft sie das? 

Margarethe, jetzt ganz in weiß gekleidet, lebt sich im Kloster und in der 

Ordens-Gemeinschaft ein. Sie stellt sich ihr eigenes Fitnessprogramm auf, 

freundet sich mit ihrer Novizin-Meisterin an, arbeitet im Garten und lernt 

Nähen. Sie redet kaum. Ihre Gebete werden intensiver. Das macht sie glücklich. 

Sie überlegt, die Äbtissin um die Profess zu bitten und sich fest zu binden.  

 

Das Filmteam durfte Margarethe von den ersten Wochen im Kloster bis zur 

endgültigen Entscheidung begleiten. Auch während des Schweigejahres waren 

gelegentliche Gespräche möglich. Der Film beschreibt, wie Margarethe sich mit 

den neuen Lebensumständen anfreundet, wie sich ihr Glaube verändert und 

wie die anderen, älteren Ordensschwestern, mit der Neuen zurechtkommen. 

 

(ARD 11.01.2015)  

  

 

03:25 Unsere Mannschaft '74 (5/5)  

 Ein Spiel und seine Folgen 

  

Im einzigen Fußball-Länderspiel zwischen der BRD und der DDR bei der WM 

1974 schießt sich Jürgen Sparwasser mit seinem Siegtor in die deutschen Sport-

Geschichtsbücher. In Folge 5 wird deutlich, was ein WM Spiel letztlich für 

Auswirkungen auf den Fußball und die Spieler und für nachfolgende 

Generationen hat. 

  

Im einzigen Fußball-Länderspiel zwischen der BRD und der DDR bei der WM 

1974 schießt sich Jürgen Sparwasser mit seinem Siegtor in die deutschen Sport-

Geschichtsbücher. Noch heute ist das Tor und der "Klassenkampf" auf dem 

grünen Rasen unvergessen.  

 

Die fünfteilige Doku-Serie "Unsere Mannschaft 74" beschreibt aber nicht nur 

das legendäre Tor, sondern gibt einzigartige Einblicke in das Leben der Ost-

Fußballer während der WM in der damaligen BRD. Das Autorenduo Carola 

Ulrich und Uwe Karte zeigt darüber hinaus, wie sich der Fußball nach diesem 

bedeutsamen Spiel in der DDR gewandelt hat und dass es dabei nicht nur 

Gewinner gab. Sie sprechen auch mit Zeitzeugen über dieses außergewöhnliche 

Sportereignis im In- und Ausland und über eine goldene Ära im ostdeutschen 

Fußball.  

 



Donnerstag, 16. Mai 2024  MDR Programmwoche 20 / 2024 

 

 Seite 82/95 

Durch diese spannende Fußball-Zeitreise führt die Sportjournalistin Stephanie 

Müller-Spirra. Sie trifft neben Jürgen Sparwasser auch die WM-Helden Jürgen 

Croy, Peter Ducke, Hans-Jürgen Kreische und Erich Hamann sowie Matze Knop, 

Marcel Reif, Gregor Gysi und viele mehr. 

  

In Folge 5 wird deutlich, was ein WM Spiel letztlich für Auswirkungen auf den 

Fußball und die Spieler und für nachfolgende Generationen hat.  

  

(MDR 16.05.2024) 

 

03:50 Unsere Wälder - Nonstop  

 

Ländermagazine 

04:05 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 16.05.2024) 

 

Ländermagazine 

04:35 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 16.05.2024) 

 

Ländermagazine 

05:05 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 16.05.2024) 
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Freitag, 17. Mai 2024 

05:35 Rote Rosen (1124)  

 Fernsehserie Deutschland 2011 

 

06:25 Sturm der Liebe (996)  

 Fernsehserie Deutschland 2009 

 

07:15 Rote Rosen (3983)  

 Fernsehserie Deutschland 2023 

 

08:05 Sturm der Liebe (4259)  

 Fernsehserie Deutschland 2023 

 

08:55 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (173)  

 Mit letzter Kraft 

Fernsehserie Deutschland 2019 

  

Hartmut Hoffmann kommt in Begleitung seines Sohnes Lenny ins Klinikum. Die 

Geige, die er in den Händen hält, bedeutet ihm offenbar viel. Aber er hat sie 

bereits verkauft. Als Hartmut nach der OP zusammenbricht, muss Lenny eine 

Entscheidung treffen. Unterdessen findet Marc heraus, dass Tom einen 

obdachlosen Gast im JTK unterbracht hat. 

  

Dr. Elias Bähr und Dr. Leyla Sherbaz nehmen den Instrumentenbauer Hartmut 

Hoffmann in Begleitung seines Sohnes Lenny Hoffmann im Johannes-Thal-

Klinikum auf. Die Geige, die er in den Händen hält, macht es den Ärzten 

schwer, ihn zu untersuchen und erst Leyla kann ihn überzeugen, das Instrument 

loszulassen. Nach Hartmuts Operation eröffnet dieser seinem Sohn, dass er die 

Geige nach Oslo verkauft hat und sie persönlich dorthin bringen möchte. Lenny 

ist von dieser Neuigkeit schockiert, schließlich hat die Geige einmal seiner 

verstorbenen Mutter gehört! Als Hartmut nach der OP zusammenbricht, liegt es 

plötzlich an Lenny, eine Entscheidung zu treffen. 

 

Die Assistenzärzte Vivienne Kling und Mikko Rantala sind wie vom Donner 

gerührt, als Oberarzt Dr. Matteo Moreau eigenhändig die hübsche Tänzerin 

Lola Brink ins JTK bringt. Da die beiden ungewöhnlich privat miteinander 

umgehen, kommt unter den jungen Ärzten die undenkbare Frage auf: Ist Lola 

womöglich Matteos Freundin? Es entsteht ein Wettkampf unter Geschwistern, 

als Vivi versucht, Matteo die Information zu entlocken und dieser gleichzeitig 

bei Vivi nachhakt, wer der Vater ihres Kindes ist. 

 

Aufgrund eines Missverständnisses denkt Wolfgang Berger, Julia sei schwanger 

und freut sich wie Bolle. Unterdessen findet Marc heraus, dass Tom einen 

obdachlosen Gast im JTK unterbracht hat: Alex. Tom ist sich sicher, er und Alex 
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fliegen beide rigoros raus, aber wieder einmal überrascht Marc den jungen 

Assistenzarzt.  

  

Buch: Sabine Ballbach 

Regie: Franziska Hörisch 

 

Dr. Niklas Ahrend: Roy Peter Link 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Dr. Marc Lindner: Christian Beermann 

Tom Zondek: Tilman Pörzgen 

Dr. Elias Bähr: Stefan Ruppe 

Dr. Theresa Koshka: Katharina Nesytowa 

Julia Berger: Mirka Pigulla 

Vivienne Kling: Jane Chirwa 

Mikko Rantala: Luan Gummich 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Prof. Dr. Karin Patzelt: Marijam Agischewa 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Hartmut Hoffmann: Andreas Leupold 

Lenny Hoffmann: Manuel Zschunke 

Lola Brink: Nathalie Thiede 

Alex Lange: Fabian Lichottka 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

09:45 Quizduell – Olymp (435)  

 Mit Esther Sedlaczek 

 Die Gäste: Klara Deutschmann & Heikko Deutschmann  

(MDR 19.03.2024) 

 

10:35 Elefant, Tiger & Co. (959)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Wenn Ziegen umziehen 

Damara-Ziegenbock Wernhard hat bei seinen Damen ganze Arbeit geleistet. 

Nun sollen diese zur Ruhe kommen. Für Robert Ruhs und Marica Wigger 

bedeutet das Umzugsstress. Sie bringen Wernhard zum Gehege der Watussi-

Rinder am Nashornhaus. Dort soll ihm Zwerg-Ziegenbock Paul aus dem 

Streichelzoo Gesellschaft leisten. Währenddessen darf Ziegenmädchen Lotti, die 

noch nicht gedeckt werden sollte, zu ihrer Mutter Lotte und den anderen 

Ziegen zurückziehen. Die neuen Konstellationen sind den Beteiligten nicht 

unbekannt. Doch bedeutet das auch, dass überall Wiedersehensfreude 

herrscht?  

 

Wenn Kinder groß werden 
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Bouddi - der erste Koala-Nachwuchs im Leipziger Zoo - wird im März zwei Jahre 

alt und allmählich erwachsen. Das Ritual des Wiegens ist damit für seinen 

Pfleger Philipp Hünemeyer mittlerweile ein aufregender Moment, bei dem er 

sich nie sicher sein kann, wie er ausgeht. Wird Bouddi sich seiner Kräfte erst 

einmal bewusst und kommt er nach seinem Vater Oobi-Ooobi, dann hat Philipp 

schlechte Karten und kann ihn nicht mehr anstandslos auf den Arm nehmen. 

Doch so schnell gibt er sich nicht geschlagen. Schließlich weiß er ganz genau, 

wie er seinen Schützling beruhigen kann.  

 

Wenn Nasenbären shoppen gehen 

Zehn Weißrüssel-Nasenbären aus Guatemala leben momentan im Zoo - 

aufgeteilt in eine helle und eine dunkle Gruppe. Die fünf Dunklen - Nina, Luna, 

Pepita, Carmen und Männchen Carlos - sollen heute die Hängebrücke an ihrer 

Anlage überqueren und den gegenüberliegenden "Kaufmannsladen" 

besuchen. Damit sie dort auch in Stimmung kommen, will Janet Pambor sie mit 

liebevoll gepackten Einkaufstütchen überraschen. Doch auch die Nasenbären 

sind immer für eine Überraschung gut.  

  

(MDR 07.01.2022) 

 

10:58 MDR aktuell  

 

11:00 In aller Freundschaft (564)  

 Mit bestem Wissen 

Fernsehserie Deutschland 2012 

  

Finn Lenders wird mit einem Armbruch in die Sachsenklinik eingeliefert. Bei 

weiteren Untersuchungen treten unzählige, bereits verheilte Verletzungen zum 

Vorschein. Bei seinem ersten Budget-Meeting überredet Sarah Marquardt 

Interims-Chefarzt Dr. Martin Stein zu einem Konzept zur Effizienzsteigerung bei 

den Pflegekräften. 

  

Finn Lenders wird mit einem Armbruch in die Sachsenklinik eingeliefert. 

Obwohl Dr. Elena Eichhorn den unkomplizierten Bruch versorgt, besteht Finns 

Mutter Anke auf weitergehende Untersuchungen. Angeblich würde sich Finn 

ständig verletzen. Elena hält Ankes Sorge zu­nächst für übertrieben, bereut dies 

aber bitter, als Finn am nächsten Tag mit einer Milzrup­tur erneut eingeliefert 

wird. Bei den Untersuchungen treten unzählige, bereits verheilte Verletzungen 

zum Vorschein. Während Elena glaubt, dass Anke Lenders am Münchhausen-

Stellvertreter-Symptom leiden könnte, hat Niklas den Verdacht der 

Kindesmisshandlung und informiert eigenmächtig das Jugendamt. Doch Finns 

Schicksal ist noch weitaus drama­tischer.  

 

Dr. Martin Stein hat interimsweise den Chefarztposten von Dr. Roland Heilmann 

über­nommen, damit dieser sich mehr um seine kranke Frau Pia kümmern kann. 

Bei seinem ersten Budget-Meeting überredet Sarah Marquardt ihn zu einem 

Konzept zur Effizienzsteigerung bei den Pflegekräften. Da Sarah Martin 
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glauben lässt, der Vorschlag sei von seinem Vorgänger Roland geprüft, stimmt 

er ihm ungeprüft zu. Doch Martin merkt schon bald, dass er der 

Verwaltungschefin auf den Leim gegangen ist.  

 

Jonas und Lisa wollen Pia Heilmann mit einem Geschenk aufmuntern, doch der 

Kassensturz der beiden Kinder zeigt, dass ihnen dafür das Geld fehlt. 

Kurzerhand beschließen sie, ei­nige ihrer Spielsachen zu verkaufen. Das 

Geschäft läuft zunächst schleppend, aber dann rollt der Rubel.  

  

Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Bernhard Wagner, Christoph Poppke 

Buch: Daniel Wuschansky 

Regie: Käthe Niemeyer 

 

Dr. Niklas Ahrend: Roy Peter Link 

Anke Lender: Gruschenka Stevens 

Finn Lenders: Eric Wüst 

Sebastian Sassner: Stefan Kaminksy 

Jonas Heilmann: Anthony Petrifke 

Lisa Schroth: Ella Zirzow 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

11:45 In aller Freundschaft (565)  

 Hinter der Fassade 

Fernsehserie Deutschland 2012 

  

Hans-Peter Brenner untersucht in seiner Funktion als Dr. Kaminskis Famulant die 

Studentin Jenny Wagner. Übermütig diagnostiziert er eine harmlose 

Blasenentzündung. Doch Kaminskis Untersuchung macht schnell und 
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schonungslos klar, dass er damit falsch liegt. Charlotte Gauss ist überzeugt, dass 

sie Gebärmutterhals-Krebs hat. 

  

Hans-Peter Brenner untersucht in seiner Funktion als Dr. Kaminskis Famulant die 

Studentin Jenny Wagner. Übermütig diagnostiziert er eine harmlose 

Blasenentzündung. Doch Kamin­skis Untersuchung macht schnell und 

schonungslos klar, dass er damit falsch liegt. Jenny hat eine dritte Niere, die 

entzündet ist. Sie ist froh, dass Hauke, der beste Kumpel ihres Freundes, der sie 

begleitet, offenbar hoffnungslos in sie verliebt ist. Brenner will sei­nen Fehler 

wieder gut machen, indem er Hauke bei seinen Bemühungen unterstützt. Er rät 

Hauke, Jenny die Wahrheit zu sagen, denn ganz offensichtlich ist Jennys Freund 

Uwe nicht der Richtige für sie. Doch Jenny lässt den Verehrer abblitzen. Ihr 

Zustand verschlechtert sich rapide. Wieder scheint Brenner gescheitert und die 

Bescheinigung für ein erfolgreich absolviertes Praktikum in weite Ferne gerückt 

zu sein. 

 

Otto Stein wundert sich, dass seine sonst so resolute Frau Charlotte Gauss die 

Sanftmut in Person ist. Als er sie auf ihre Wesensveränderung anspricht, merkt 

er, dass sie irgendetwas bedrückt. Doch Charlotte weicht einer Antwort aus. 

Stattdessen vertraut sie sich Barbara Grigoleit an: Eine Untersuchung hat 

ergeben, dass ihre PAP-Werte erhöht sind. Charlotte ist überzeugt, dass sie 

Gebärmutterhals-Krebs hat. 

 

Professor Simoni ist auf sein Buch fixiert und hat keine Zeit mehr für seine 

Partnerin Ingrid. Diese benutzt ihren gemeinsamen Hund Hugo, der jetzt nur 

noch auf sie fixiert ist, um ihm das zu verdeutlichen. Was Simoni nicht weiß: 

Ingrid greift zu einem Trick.  

  

Musik: Paul Vincent Gunia, Oliver Gunia 

Kamera: Frank Buschner, Michael Ferdinand 

Buch: Daniel Keil 

Regie: Hans Werner 

 

Hauke Petzold: Patrick Diemling 

Jenny Wagner: Natalie Rudziewicz 

Uwe Stieren: Eugen Bauder 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Prof. Dr. Gernot Simoni: Dieter Bellmann 

Oberschwester Ingrid Rischke: Jutta Kammann 

Barbara Grigoleit: Uta Schorn 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Pia Heilmann: Hendrikje Fitz 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Schwester Arzu: Arzu Bazman 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 
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Otto Stein: Rolf Becker 

Schwester Yvonne: Maren Gilzer 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Elena Eichhorn: Cheryl Shepard 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

12:30 Die Drei von der Müllabfuhr - Mission Zukunft  

 Spielfilm Deutschland 2020 

  

"Mission Zukunft" heißt es für Werner und seine Truppe. Sie bekommen einen 

Schülerpraktikanten mitsamt Spezialauftrag aufs Auge gedrückt. Um den Ruf 

und das Image der "Mülle" aufzupolieren, soll die fleißige Dreier-Besatzung 

live aus den Hinterhöfen bloggen. Aber weder der Praktikant noch Werner 

haben Lust darauf. 

  

"Käpt’n" Werner Träsch (Uwe Ochsenknecht), Ralle (Jörn Hentschel) und Tarik 

(Aram Arami) haben es am liebsten, wenn sie ohne Stress "von oben" ihre 

Arbeit machen können. Als Werner bei einer Schulhofdemo von "Fridays for 

Futures" die Hand ausrutscht und im Internet einen Shitstorm auslöst, zwingt 

ihn sein Chef Dorn (Rainer Strecker), die Unbeherrschtheit im Dienst auf 

ungewöhnliche Weise auszubügeln: Der geohrfeigte Dennis (Ben Litwinschuh), 

der kurz vor dem Rausschmiss in der Schule steht, soll ausgerechnet beim 

"Käpt‘n" sein einwöchiges Schülerpraktikum machen und mit positiven 

Blogbeiträgen die "Mülle" ins beste Licht setzen.  

 

Doch der 16-jährige Umweltaktivist hat wenig Lust, unbezahlt den Abfall 

anderer aus den Hinterhöfen zu wuchten - schon gar nicht mit vermeintlich 

oberlehrerhaften Ansagen eines genervten Chefs. Werner muss bald erkennen, 

dass ihm der aufmüpfige Junge in Sachen Berliner Schnauze kaum nachsteht, 

ihn private Nöte umtreiben, er aber eigentlich schwer in Ordnung ist. 

Zusammen mit seinem Team gibt Werner ihm eine zweite Chance.   

 

Einen "richtigen" Neuanfang will Werner unterdessen mit seiner Freundin Gabi 

(Adelheid Kleineidam) machen. Dafür muss er endlich mit dem Jahre 

zurückliegenden Tod seiner Frau abschließen. Trotz bester Vorsätze tut sich 

Werner, der nichts mehr hasst als Veränderung, damit ganz schön schwer.  

  

Musik: Biber Gullatz, Lukas Kiedaisch 

Kamera: Hagen Bogdanski 

Buch: Toks Körner, Christian Krüger, Sebastian Bleyl 

Regie: Hagen Bogdanski 

 

Werner Träsch: Uwe Ochsenknecht 

Ralle Schieber: Jörn Hentschel 



Freitag, 17. Mai 2024  MDR Programmwoche 20 / 2024 

 

 Seite 89/95 

Tarik Büyüktürk: Aram Arami 

Rüdiger Dorn: _Rainer Strecker 

Gabi Hertz: Adelheid Kleineidam 

Dennis Kruse: Ben Litwinschuh 

Selma Ercan: Lara Aylin Winkler 

Franziska Kruse: Claudia Mehnert 

Gerald: Martin Glade 

Kowalski: Axel Werner 

Specki: Frank Kessler 

Annika Träsch: Laura Louisa Garde 

Pauli Träsch: Carla Demmin 

Rektorin Frau Arndt: Heike Hanold-Lynch 

Manne: Reinhard Scheunemann 

Herr Ercan: Bülent Sharif 

Nazan: Özay Fecht 

und andere 

 

(89 Min.) 

 

13:58 MDR aktuell  

 

14:00 MDR um 2  

 

14:25 Elefant, Tiger & Co. (183)  

 Liebe kennt keine Grenzen 

Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Große Aufregung bei und um Ndugu  

Der Nashornbulle versucht mit aller Macht, die Absperrung zu seinen Damen 

Serafine und Nandi zu durchbrechen. Der Grund: Serafine ist heiß. Bei soviel 

Manneskraft hat Frank Meyer nun Angst, dass sich der liebestolle Bulle an den 

Drahtseilen das Horn abreißt. Wird Frank das Schlimmste verhindern können? 

 

Abschied bei den Mähnenwölfen  

Rüde Idefix zieht in die Hauptstadt in den Tierpark. In Leipzig möchte man eine 

neue Zuchtlinie aufbauen. Obwohl Idefix sich als erstklassiger Vererber bewährt 

hat, muss er zu Jörg Gräsers Leidwesen gehen. Doch lässt sich Idefix so einfach 

verschicken?  

 

Willkommen im Zoo-Kochstudio  

Die Wasserschildkröten sind die ewigen Salatblätter leid. Ein bisschen 

Abwechslung muss auf die Menükarte. Deshalb haben sich Heiko Schäfer und 

Lothar Dudek zum Kochen verabredet - Sülze für die Schildkröten nach 

traditioneller Pflegerart. Werden die Reptilien die ungewöhnliche Kreation 

goutieren? 

 

Schutzimpfung bei den Elefanten  
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Mekong, Hoa & Co. haben zwar eine dicke Haut doch sehr dünne Nerven. So 

einfach lassen sie sich nicht pieken. Deshalb bereitet sie Michael Tempelhoff mit 

einem speziellen Spritzentraining auf die Impfung vor. Doch lassen sich die 

sieben Elefanten am Tag X auch von Professor Eulenberger die Spritze 

verpassen? 

 

(ARD 17.08.2009)   

 

15:15 Wer weiß denn sowas? (766)  

 Mit Kai Pflaume 

 

16:00 MDR um 4  

 Neues von hier 

 

16:30 MDR um 4  

 Gäste zum Kaffee 

 

17:00 MDR um 4  

 Neues von hier & Leichter leben 

   

Leichtes & schnell: Geflügel-Rezepte - mit Sternekoch Robin Pietsch  

Ein gutes Stück Geflügel, aus regionaler und artgerechter Aufzucht lässt sich 

vielseitig zubereiten. Ob gebraten, geschmort oder pochiert, Huhn, Pute oder 

Ente sind schnell und lecker zubereitet. Dazu eine feine Marinade oder Sauce - 

fertig ist das neue Lieblingsrezept.   

 

17:45 MDR aktuell  

 

18:05 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:10 Brisant  

 (ARD 17.05.2024)   

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Jan & Henry Lieder - Geburtstag 

An diesem Tag vor ein paar Jahren 

   

Die Erdmännchen Jan & Henry bereiten alles für eine ganz besondere 

Geburtstagsfeier vor und singen dabei das Lied "An diesem Tag vor ein paar 

Jahren".   

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     
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19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Elefant, Tiger & Co. (1078)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

 

20:15 Wunderbares Schlagerland  

 Quedlinburg 

   

Die erfolgreiche Reihe "Wunderbares Schlagerland" mit Uta Bresan ist diesmal 

zu Gast im romantischen Fachwerkstädtchen Quedlinburg. Die Stadt feierte 

2022 ein besonderes Jubiläum: 1.100 Jahre. Uta Bresan gratuliert mit jeder 

Menge Musik und spannenden Geschichten über die Menschen aus dem alten 

Anhalt, der Börde und dem Harz.  

 

Auch das leibliche Wohl kommt nicht zu kurz: Die Sendung ergründet den 

Ursprung des ebenso legendären wie leckeren Baumkuchens. Außerdem gibt 

Uta Bresan Ihnen noch Tipps, was es in Quedlinburg zu erleben gibt und nimmt 

sie mit in die schönsten Landschaften Sachsen-Anhalts.  

 

Musikalische Gäste sind u.a.: Fantasy, Nicole, Feuerherz, Gerd Christian, CORA, 

Gaby Baginsky.  

  

(MDR 06.06.2022) 

 

21:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

22:00 Riverboat - Klassiker  

 Stars, Legenden, Emotionen 

   

Die legendäre Talkshow des Ostens präsentiert unvergessene Gespräche und 

Geschichten aus 33 Jahren "Riverboat". Freuen Sie sich auf handverlesene 

Momente, ausgewählt aus tausenden Sendeminuten mit Stars und 

Persönlichkeiten von heute und damals.  

 

Mit dabei in dieser Ausgabe sind unter anderem: Michael Gwisdek, Howard 

Carpendale, Frank Elstner und Eva Padberg. Die "Riverboat - Klassiker" - das 

sind überraschende und emotionale Sternstunden des Talks.  

  

(MDR 01.09.2023) 
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00:00 Begierde - Mord im Zeichen des Zen  

 Spielfilm Deutschland 2015 

  

Bei Aachen taucht ein japanischer Mönch auf: Er spricht kein Wort und hat eine 

Kopfverletzung. Hauptkommissarin Bonì spürt, dass der Mann in großer Gefahr 

schwebt. Da ihr Chef daran zweifelt, ermittelt sie auf eigene Faust. Die Spur 

führt zu einem Zen-Kloster und einer Kinderhilfsorganisation, die asiatische 

Adoptivkinder vermittelt. 

  

In der winterlichen Provinz bei Aachen ist der junge, japanische Mönch eine 

beinahe surreale Erscheinung: In traditionelle Gewänder gehüllt, mit 

tranceartigem Blick - und einer blutenden Wunde am Kopf. Auf die Fragen der 

Dorfpolizisten reagiert er nicht, sondern geht geradewegs auf das nahe 

Waldgebiet zu.  

 

Kommissarin Louise Bonì (Melika Foroutan) wird von Aachen aufs Land 

geschickt, um die Sache zu überprüfen. Ihr Chef Bermann (Anian Zollner) hat 

ihr den vermeintlich trivialen Einsatz ganz bewusst übertragen - denn er hält 

Louise für kaum noch dienstfähig: Ihr Ehemann hat sie sitzen gelassen und seit 

einem tödlichen Einsatz ist sie psychisch schwer angeschlagen. Ihr Trauma 

versucht sie in Alkohol zu ertränken, bei ihren Kollegen fällt sie vor allem durch 

Stimmungsschwankungen und eigenmächtiges Vorgehen auf. Anders gesagt: 

Louise Bonì steht am Abgrund.  

 

Doch als sie den geheimnisvollen Mönch sieht, spürt die erfahrene Kommissarin 

sofort, dass Gefahr im Verzug ist - große Gefahr. Der asiatische Geistliche mit 

der geheimnisvollen Aura hat offensichtlich vor etwas Angst. Sie folgt ihm 

durch die hügelige Winterlandschaft und kann sich im letzten Moment mit ihm 

vor mehreren Verfolgern verstecken. Kurz darauf ist der Mönch verschwunden.  

 

Zurück in Aachen, hält Bermann Louises Vermutungen und die Verfolger für 

Hirngespinste einer labilen Alkoholikerin - bis es in dem ländlichen Waldstück 

zu einer brutalen Bluttat kommt. Dennoch entzieht Bermann ihr wider besseres 

Wissen den Fall und suspendiert sie wegen ihrer Alkoholprobleme vom Dienst. 

So leicht aber lässt Bonì sich nicht ins Abseits stellen. Ohne Waffe und ohne 

Dienstmarke setzt sie die Ermittlungen auf eigene Faust fort. Ihr seelischer 

Zustand droht sie dabei immer wieder aus der Bahn zu werfen - trotzdem 

macht sie unnachgiebig weiter.  

 

Die Spur des Mönchs führt sie zu einem abgelegenen Zen-Kloster und einer 

privaten Hilfsorganisation, die asiatische Adoptivkinder nach Europa vermittelt. 

Alles ganz legal. Doch für Louise ist der erste Eindruck zu harmlos und perfekt, 

um unverdächtig zu sein. Einmal mehr vertraut sie ihrem Instinkt - und gerät 

dadurch in höchste Gefahr.  

  

Krimifans kennen Louise Bonì längst aus den Bestsellern des preisgekrönten 
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Autors Oliver Bottini. Nun hat die Grimme-Preisträgerin Brigitte Maria Bertele 

den ersten Roman der Reihe verfilmt: "Mord im Zeichen des Zen" zeigt die 

Kommissarin als eigenwillige und zielsichere Ermittlerin, die jedoch immer 

wieder von den Dämonen ihrer Vergangenheit eingeholt wird - genau das 

macht sie so verletzbar und menschlich. Das Drehbuch stammt von Hannah 

Hollinger, die bereits das Buch zu "Grenzgang" geschrieben hat. In der 

Hauptrolle liefert Melika Foroutan eine beeindruckend nuancenreiche 

Darstellung. 

 

Musik: Birger Clausen 

Kamera: Bella Halben 

Buch: Hannah Hollinger 

Regie: Brigitte Maria Bertele 

 

Louise Boni: Melika Foroutan 

Rolf Bermann: Anian Zollner 

Richard Landen: Barry Atsma 

Rainer Lederle: Frank Seppeler 

Niksch: Nico Rogner 

Louises Vater: Georges Claisse 

Louises Mutter: Andrea Bürgin 

Mönch Taro: Aaron Le 

Anatol: Rahul Chakraborty 

Hollerer: Jürgen Rißmann 

Almenbroich: Rainer Laupichler 

Roshi: Amorn Surangkanjanajai 

Chiyono: Hiltrud Hauschke 

Monica Zancan: Maike Jüttendonk 

Tommo Landen: Nicola Gründel 

Annegret Schilling: Bettina Scheuritzel 

und andere 

 

(89 Min.) 

 

 

 (VPS-Datum: 18.05.2024) 

 

01:30 Das leise Rauschen zwischen den Dingen  

 Kurzfilm Deutschland 2017 

  

Georg ist Mitte 40, Familienvater und beruflich auf dem aufsteigenden Ast - ein 

Musterleben auf der Überholspur. Bis eines Tages ein Fremder vor der Tür steht: 

Er habe vor einiger Zeit zwei Quadratmeter gekauft, dort, wo jetzt das 

Einfamilienhaus steht und die gedenke er nun zu bewohnen, erklärt er, geht in 

das Haus und bleibt. 

  

Georg hat es geschafft. Er hat eine Familie, die er liebt, wohnt in einem netten 
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kleinen Haus und ist gerade befördert worden. Eigentlich hat er seinen Plan 

vom glücklichen Leben erfüllt. Bis eines Tages Mr. Henri vor seiner Haustür 

steht. Laut Vertrag, den er dem verdutzten Georg unter die Nase hält, hat er 

ein zwei Quadratmeter großes Stück des Wohnzimmers gekauft und möchte 

nun einziehen. Georg und seine Frau fallen aus allen Wolken. Der Vertrag wird 

geprüft, erweist sich aber als korrekt.  

 

Mr. Henri zieht ein. Mit gelbem Klebeband wird ein Teil des Wohnzimmers 

abgetrennt. Georg und seine Familie ziehen sich immer weiter zurück, 

Frühstück im Flur, Abendessen in der Küche. Bloß keinen Kontakt mit dem 

Fremden. Georgs Frau und seiner Tochter gelingt das ganz gut, nur Georg hat 

seine Probleme. Er fühlt sich hingezogen zu Mr. Henri, will Zeit mit ihm 

verbringen, ihn immer um sich haben. Es kommt zum Streit der Eheleute. Georg 

versteht die ganze Aufregung nicht, er will doch nur seine Ruhe.  

  

Eine berührende Geschichte über eine Krankheit, die sich ganz langsam in das 

Leben eines Menschen schleicht und dabei alles andere verdrängt. 

 

Musik: Marcus Sander 

Kamera: Omri Aloni 

Buch: Sophie Linnenbaum 

Regie: Sophie Linnenbaum 

 

Georg: Henning Vogt 

Mr. Henri: Waldemar Kobus 

Marie: Bettina Grahs 

Emma: Lilli Mathilda Jellinek 

Emre: Asad Schwarz 

Anja: Lena Dörrie 

Ärztin: Berit Künnecke 

Chef: Christof Düro 

Stefan: Sebastian Müller-Stahl 

 

(29 Min.) 

 

02:00 Elefant, Tiger & Co. (1078)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

 (MDR 17.05.2024) 

 

02:25 Tierisch tierisch  

 Das Tiermagazin des MDR 

mit Uta Bresan 

 (MDR 15.05.2024) 

 

02:50 Einfach genial  

 Menschen. Ideen. Erfindungen. 

 (MDR 14.05.2024) 
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Ländermagazine 

03:15 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 17.05.2024) 

 

Ländermagazine 

03:45 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 17.05.2024) 

 

Ländermagazine 

04:15 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 17.05.2024) 

 

04:45 Färöer  

 Europas Außenposten im Nordatlantik - nonstop 

 

 


